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Schlussbericht Uber die Prifung des Jahresabschlusses
der Gemeinde Lemwerder zum 31.12.2016

1. PRUFUNGSAUFTRAG

Die Gemeinde Lemwerder muss flr das Haushaltsjahr 2016 gemall § 128 Abs. 1
NKomVG einen Jahresabschluss nach den Grundsatzen ordnungsmalfiger Buchfuh-
rung klar und Ubersichtlich aufstellen.

Gemald § 155 Abs. 1 Nr. 1 NKomVG ist das Rechnungsprifungsamt zustandig fur die
Prifung des Jahresabschlusses.

Die Gemeinde Lemwerder verfugt nicht Uber ein eigenes Rechnungsprufungsamt. Da-
her wird die Prifung gemafl § 153 Abs. 3 NKomVG vom Rechnungsprifungsamt des
Landkreises Wesermarsch durchgefuhrt.

Uber das Ergebnis der Abschlusspriifung des Jahresabschlusses 2016 berichtet das
Rechnungsprifungsamt gemaf § 156 Abs. 3 NKomVG mit diesem Schlussbericht.

Der Prifbericht wurde auf Grundlage der Priufungsleitlinie 260 — Leitlinien zur Berichter-

stattung bei kommunalen Abschlussprufungen — des Instituts der Rechnungsprufer er-
stellt.

2. GEGENSTAND, ART UND UMFANG DER PRUFUNG

Gegenstand der Prifung waren der Jahresabschluss 2016 einschlief3lich des Anhangs
und der Pflichtanlagen gemaf § 128 Abs. 3 NKomVG sowie die Buchfuhrung.
Der Umfang der Prifung des Jahresabschlusses ergibt sich aus § 156 NKomVG.

Danach umfasst die Prufung, ob

o der Haushaltsplan eingehalten worden ist,
o die Grundsatze ordnungsmafiger Buchfiihrung eingehalten worden sind,
o bei den Ertragen und Aufwendungen sowie bei den Einzahlungen und Auszah-

lungen des kommunalen Geld- und Vermdgensverkehrs nach den bestehen-
den Gesetzen und Vorschriften unter Beachtung der malRgebenden Verwal-
tungsgrundsatze und der gebotenen Wirtschaftlichkeit verfahren worden ist,

o samtliche Vermdgensgegenstande, Schulden, Rechnungsabgrenzungsposten,
Ertrage, Aufwendungen, Einzahlungen und Auszahlungen enthalten sind und
der Jahresabschluss die tatsachliche Vermodgens-, Ertrags- und Finanzlage
darstellt.
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Hinzugezogen wurden unter anderem:

der Haushaltsplan, die Haushaltssatzung und die Genehmigungsunterlagen,
die Buchhaltung,

die Nebenbuchhaltung sowie

die Belege.

Das Rechnungsprifungsamt kann die Prifung gemal® § 155 Abs. 3 NKomVG nach
pflichtgemalkem Ermessen beschranken und auf die Vorlage einzelner Prifungsunterla-
gen verzichten. In diesem Zusammenhang erfolgt die Prifung des Jahresabschlusses
auf Grundlage der Prufungsleitlinie 200 — Leitlinien zur Durchfuhrung von kommunalen
Jahresabschlussprifungen — des Instituts der Rechnungsprifer unter Anwendung des
risikoorientierten Prifungsansatzes.

Die Prufung des Jahresabschlusses muss Aussagen Uber das Prufergebnis unter Be-
achtung des Grundsatzes der Wirtschaftlichkeit mit hinreichender, nicht aber mit absolu-
ter Sicherheit treffen kdnnen. Dazu ist es erforderlich, sich im Rahmen der Prufung auf
wesentliche Vorgange — im Hinblick auf die Auswirkung auf die Ertrags-, Finanz- und
Vermogenslage — zu beschranken. Insofern bleibt unter Beachtung der Wirtschaftlich-
keit ein Risiko bestehen, dass bei der Prifung Fehler unentdeckt bleiben.

Unter Berilcksichtigung des vorgenannten Grundsatzes sowie des Bearbeitungsrick-
standes der Gemeinde Lemwerder bei der Erstellung ihrer Jahresabschlisse wurden
bei der Prifung des Jahresabschlusses 2016 insbesondere die wesentlichen Priffelder
zur Priafung herangezogen. Im Rahmen der Prufung wurden Nachweise fur die Anga-
ben in Buchfihrung, Jahresabschluss und Rechenschaftsbericht grundsatzlich auf der
Basis von Stichproben beurteilt. Partiell wurden zu den einzelnen Posten innerhalb der
Pruffelder ausschlief3lich Plausibilitatsprifungen vorgenommen.

Die Aufdeckung und Aufklarung von Ordnungswidrigkeiten und strafrechtlichen Tatbe-
standen, soweit sie nicht die OrdnungsmaRigkeit des Jahresabschlusses betreffen, wa-
ren nicht Gegenstand der Prifung.

Insbesondere wurden folgende Prifungshandlungen durchgefihrt:
Es wurde gepruft, ob die Nutzungsdauern der Vermégensgegenstande auf der Grundla-
ge der vom Niedersachsischen Innenministerium verbindlich vorgeschriebenen Ab-

schreibungstabelle festgelegt wurden.

Die Werthaltigkeit der Forderungen wurde insbesondere durch eine Analyse der Alters-
struktur gepruft.

Bankbestatigungen von Kreditinstituten wurden von der Gemeinde Lemwerder eingeholt
und zur Prifung vorgelegt.



Schlussbericht Uber die Prifung des Jahresabschlusses
der Gemeinde Lemwerder zum 31.12.2016

Die Ruckstellungen wurden insbesondere durch Befragung von Mitarbeitern auf Voll-
standigkeit untersucht. Die zutreffende Ermittlung der Rickstellungshéhe wurde durch
eine stichprobenhafte Prifung der Berechnungen und eine kritische Beurteilung der vor-
genommenen Schatzungen gepruft.

Zur Priufung der Pensionsrickstellungen lag dem Rechnungsprifungsamt die Berech-
nung der Versorgungskasse Oldenburg zum Stichtag 31.12.2016 vor. Auf Grund der
Einschatzung der Qualifikation der Versorgungskasse sowie der Beurteilung von Art und
Umfang der Tatigkeit hat sich das Rechnungsprifungsamt bei der Prifung auf die Ar-
beitsergebnisse gestutzt.

Die zur Prufung angeforderten Unterlagen und erforderlichen Auskinfte konnten von
der Verwaltung im vollen Umfang erbracht werden.

Am 30.11.2023 wurde die Vollstandigkeit und Richtigkeit des Jahresabschlusses zum
31.12.2016 sowie der vorgelegten Prifungsunterlagen und erteilten Auskunfte durch die
Burgermeisterin der Gemeinde Lemwerder schriftlich bestatigt.

Prufbemerkungen, die die Buchhaltung betreffen, wurden unabhangig von ihrer We-
sentlichkeit in einer wertmaligen Feststellungsliste aufgenommen. Die wertmaBige
Feststellungsliste ist diesem Prifbericht als Anlage 8.2.1 beigefiigt. Die dort ge-
kennzeichneten Umbuchungen sind im Jahresabschluss 2017 umzusetzen. Dar-
uber hinaus sind weitere Prufbemerkungen Inhalt dieses Berichts.
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3. GRUNDSATZLICHE FESTSTELLUNGEN

Der vorliegende Bericht beinhaltet die Feststellungen der Prifer*innen.
Im Bericht werden die Prifungsfeststellungen wie folgt hervorgehoben:

Beanstandungen durch die Kennzeichnung [B],
Fehler durch die Kennzeichnung [F],

Hinweise durch die Kennzeichnung [H] und
Empfehlungen durch die Kennzeichnung [E].

Beanstandungen weisen auf einen Verstol3 gegen die ordnungsmafiige Aufstellung des
Jahresabschlusses, die ordnungsmaflige Haushaltsausfihrung oder sonstige Bestim-
mungen hin und sind kurzfristig abzustellen. Eine Stellungnahme der Burgermeisterin ist
erforderlich.

Fehler weisen auf Mangel bei der ordnungsmaRigen Aufstellung des Jahresabschlus-
ses, bei der ordnungsmaligen Haushaltsausfihrung oder bei der Umsetzung sonstiger
Bestimmungen hin und sind mit der Aufstellung kinftiger Jahresabschlisse zu beach-
ten.

Hinweise stellen Fehler von untergeordneter Bedeutung dar, die keine wesentlichen
Auswirkungen auf die Darstellung oder die Aussagekraft des Jahresabschlusses haben,
jedoch bei kunftigen Jahresabschlissen zu beachten sind.

Empfehlungen stellen Anregungen des Rechnungsprifungsamtes dar.

3.1 Wesentliche Prifungsfeststellungen

Folgende wesentliche Prufungsfeststellungen haben sich ergeben:
[B] Es wurde keine Inventur im erforderlichen Umfang vorgenommen (vgl. 4.2).

[B] Aufgrund einer Fehlbewertung im Rahmen eines Grundsticksverkaufes werden das
Sachvermogen und der auRerordentliche Ertrag um rd. 68 T€ zu gering ausgewiesen.

[B] Die Gemeinde hat keine Einzel- und Pauschalwertberichtigungen auf ihren Forde-
rungsbestand vorgenommen (vgl 5.4.4).

[B] Die Erfordernisse aus § 21 Abs. 1 GemHKVO sind It. Schreiben der Gemeinde vom
10.01.2023 bis wenigstens zum HH-Jahr 2022 nicht umgesetzt gewesen (vgl. 6.2).

[B] Die Gemeinde hat aufgrund nicht korrekt gefasster Budgetregeln im Haushaltsplan
-8-
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2016 insbesondere Uber- und aulRerplanmalige Auszahlungen i. H. v. rd. 390 T€ ohne
erforderliche Ratsbeschlisse getatigt (vgl. 6.4.10).

[B] Es wurden konsumtive Haushaltsermachtigungen aus Vorjahren i. H. v. 90.990,00 €
in ein weiteres Haushaltsjahr Ubertragen (vgl. 6.4.11).

Die Erlauterung der wesentlichen Prufungsfeststellungen sowie weiterer Prufungsfest-
stellungen erfolgt in diesem Bericht.
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4. Organisation des Rechnungswesens

4.1 Allgemeines

Gemald § 110 Abs. 3 NKomVG ist das Rechnungswesen nach den Grundsatzen ord-
nungsmafiger Buchfiihrung im Rechnungsstil der doppelten Buchflihrung zu fihren.

Gemall § 35 GemHKVO muss die Buchflihrung so beschaffen sein, dass sie einem
sachverstandigen Dritten innerhalb angemessener Zeit einen Uberblick Uber die Finanz-
vorfalle und Uber die wirtschaftliche Lage der Kommune vermittelt.

Die Finanzvorfalle mussen sich in ihrer Entstehung und Abwicklung verfolgen lassen.
Die Aufzeichnungen mussen vollstandig, richtig, zeitgerecht, geordnet und nachprufbar
sein.

Wird die Buchfihrung durch automatische Datenverarbeitung unterstitzt, so muss si-
chergestellt werden, dass nur Programme verwendet werden, die mit dem geltenden
Recht Ubereinstimmen und die flr die Kommune zuganglich dokumentiert sind.

4.2 Rechnungslegungsbezogenes internes Kontrollsystem

Ein Internes Kontrollsystem (IKS) besteht aus den von der Verwaltungsleitung einge-
fuhrten, systematisch gestalteten, technischen und organisatorischen Malkhahmen und
Kontrollen mit dem Ziel

o der Sicherstellung der Recht- und Ordnungsmafigkeit des Verwaltungshan-
delns,

. der Sicherstellung der Effektivitat, Effizienz und Wirtschaftlichkeit von Prozes-
sen,

o des Vermoégensschutzes durch die Verhinderung und Aufdeckung von Vermo-

gensschadigungen aufgrund von Fehlern, Betrug, Untreue und anderen Unre-
gelmaRigkeiten und

o der Sicherstellung der Verlasslichkeit der Daten des Finanz- und Rechnungs-
wesens.

Eine Richtlinie zur Durchfihrung der Inventur wurde bisher von der Gemeinde
Lemwerder nicht erlassen.

Insbesondere zur ordnungsmafigen Durchfihrung der regelmafRig vorzunehmenden
umfangreichen korperlichen Bestandsaufnahme ist es erforderlich, eine Inventur-

-10 -
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richtlinie mit dem notwendigen Regelungsgehalt zu erlassen. Andernfalls sind eine
ordnungsmalige Erfassung und der Nachweis der bestehenden Vermdgensgegen-
sténde nicht zu gewahrleisten.

Eine Bilanzierungsrichtlinie wurde bisher von der Gemeinde Lemwerder nicht erlassen.

Insbesondere zur ordnungsmaldigen und bewertungsstetigen Aktivierung und Passivie-
rung der Vermogensgegenstande und der Schuldposten ist es erforderlich, eine Bilan-
zierungsrichtlinie mit dem notwendigen Regelungsgehalt zu erlassen. In diesem Zusam-
menhang wird auf die Feststellungen zu Punkt 5.4.3 verwiesen.

Die gemal § 41 Abs. 1 GemHKVO erforderliche und im Haushaltsjahr 2016 gultige
Dienstanweisung zur Sicherstellung der ordnungsgemafien Erledigung der Zahlungsan-
weisung, der Buchflihrung und der Zahlungsabwicklung wurde am 01.07.2014 erlassen.
FlUr das Haushaltsjahr 2016 war die Dienstanweisung in der Fassung vom 01.11.2015

gultig.

Hinsichtlich der in der Dienstanweisung notwendig zu erlassenden Regelungen, insbe-
sondere §§ 28, 39 Abs. 4 und 40 Abs. 3 und 4 GemHKVO, wird auf die Ausfuhrungen
im Bericht zur Kassenprifung vom 14.11.2016 - 22.11.2016 verwiesen.

Im Kassenprifungsbericht wurden insbesondere folgende wesentliche Feststellungen
getroffen:

Hinsichtlich des Mahn- und Vollstreckungswesens wurde ausgefuhrt:
"Es gibt kein Kontroll-/Warnsystem zur Forderungsverjahrung."

"Die Bearbeitung der Mahnungen und Vollstreckungen wird immer noch nicht aus-
reichend zeitnah durchgefuhrt."

"Vollstreckungstatigkeiten im Aufendienst wurden nur sporadisch durchgefuhrt. Sie
mussen in Zukunt haufiger und regelmafig durchgefluhrt werden."

Ein zentrales Vertragsregister Uber alle wesentlichen Vertrage der Gemeinde
Lemwerder wird nicht geflhrt. Im Haushaltsjahr 2016 wurde ausschlief3lich ein Register
uber die laufenden Miet- und Pachtvertrage gefuhrt.

Aufgrund der Grolie der Gemeinde wird ein zentrales Vertragsregister nicht als notwen-
dig angesehen. Alle zur Prifung angeforderten Vertrage konnten unverziglich vorgelegt
werden.

Ein zentrales Prozessregister Uber alle wesentlichen gerichtlichen Verfahren der
Gemeinde Lemwerder wird nicht gefuhrt.

-11 -
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Aufgrund der Grofle der Gemeinde erscheint ein zentrales Prozessregister nicht not-
wendig. Fir die Prifung bendtigte Informationen zu allen Rechtsstreitigkeiten konnten
zeitnah vorgelegt werden. Es ergaben sich keine Hinweise auf weitere, nicht im Jahres-
abschluss berucksichtigte Rechtsstreitigkeiten.

Die Prufung hat ergeben, dass die Gemeinde Lemwerder grundsatzlich Uber ein ange-
messenes, der Grofde der Verwaltung entsprechendes, rechnungslegungsbezogenes in-
ternes Kontrollsystem verfiigt, das in der geplanten Form praktiziert wird. Es haben sich
grundsatzlich keine Anhaltspunkte ergeben, dass das rechnungslegungsbezogene IKS
nicht dazu geeignet ist, die vollstandige und richtige Erfassung, Verarbeitung, Dokumen-
tation und Sicherung der Geschaftsvorfalle zu gewahrleisten. Hinsichtlich der ordnungs-
malfigen Bewertung des Anlagevermdgens wird jedoch auf die Erforderlichkeit einer Bi-
lanzierungsrichtlinie hingewiesen.

4.3 Inventur

Die Gemeinde Lemwerder hat gemal § 37 Abs. 1 S. 1 GemHKVO zum Schluss eines
jeden Haushaltsjahres eine Inventur durchzufiihren. Die Inventur erfolgt grundsatzlich
gemal § 37 Abs. 1 S. 2 GemHKVO durch eine kdrperliche Bestandsaufnahme.

Auf eine korperliche Bestandsaufnahme kann insbesondere bei Vermégensgegenstan-
den verzichtet werden, sofern anhand vorhandener Verzeichnisse oder durch ein Fort-
schreibungsverfahren gem. § 38 Abs. 1 S. 1 und 2 GemHKVO gesichert ist, dass das
Inventar die tatsachlichen Verhaltnisse zutreffend darstellt.

[B] Die Prifung hat ergeben, dass die Gemeinde Lemwerder keine ordnungsmafige
Inventur durchgefuhrt hat.

Es wurde keine korperliche Bestandsaufnahme der Vermdgensgegenstande fur den
Jahresabschluss 2016 vorgenommen. Ein Ausnahmetatbestand aus § 38 Abs. 1
GemHKVO, der den Verzicht auf eine korperliche Bestandsaufnahme rechtfertigt, lag
nicht vor.

Die Gemeinde Lemwerder hat unverzuglich eine den haushaltswirtschaftsrechtlichen
Anforderungen entsprechende Inventur durchzufuhren.

4.4 Buchfiihrung

Das Rechnungswesen umfasst die Finanzbuchhaltung, inklusive einer Debitoren- und
Kreditorenbuchhaltung, sowie die Anlagenbuchhaltung.

-12-
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Die buchhalterische Erfassung der Geschaftsvorfalle erfolgt zentral in der Kdmmerei
der Gemeinde Lemwerder.

Die flr das Haushalts- und Rechnungswesen eingesetzte Software my SAP ERP in der
Form des Templates KDO-doppik&more, die vom Zweckverband Kommunale Datenver-
arbeitung Oldenburg (KDO) bereitgestellt wird, wurde von der Gemeinde Lemwerder mit
Verfugung vom 30.03.2023 formal nach § 35 Abs. 5 Nr. 1 GemHKVO freigegeben. Die
Gemeinde hat sich weiterhin stetig zu vergewissern (z.B. bei Updates), dass die einge-
setzte Software ausreichend sicher arbeitet und eine verlassliche Dokumentation vor-
liegt.

Die weiteren Anforderungen an die Buchfihrung sowie an Blicher und Belege ergeben
sich aus den §§ 34 ff. GemHKVO.

Insbesondere muss nach § 35 Abs. 1 GemHKVO die Buchfihrung so beschaffen sein,
dass sie einem sachverstandigen Dritten innerhalb angemessener Zeit einen Uberblick
uber die Finanzvorfalle und Uber die wirtschaftliche Lage vermittelt.

Die Geschaftsvorfalle wurden vollstandig, fortlaufend und zeitgerecht erfasst. Die Bu-
chungen wurden ordnungsgemafl angewiesen, ausreichend erldutert und die Belege
ubersichtlich abgelegt.

Das Land Niedersachsen hat einen verbindlichen Kontenrahmen erstellt. Auf dieser
Grundlage hat die Gemeinde Lemwerder gemafl § 35 Abs. 4 GemHKVO flr die einge-
richteten Konten einen Kontenplan zu erstellen.

Fir die vorhandenen Konten wurde gemaf § 35 Abs. 4 GemHKVO ein Kontenplan ein-
gerichtet. Dieser Kontenplan wurde auf Grundlage des vom Landesamt fur Statistik Nie-
dersachsen (LSKN) bekannt gegebenen Kontenrahmens gegliedert und hinsichtlich der
besonderen Erfordernisse der Gemeinde Lemwerder weiter differenziert.

[H] Die stichprobenartige Belegprifung hat ergeben, dass die verbindlichen Zuord-
nungsvorschriften zum niedersachsischen Kontenrahmen bei der Erfassung der Ge-
schaftsvorfalle in mehreren Einzelfallen nicht eingehalten worden sind.

[F] Die Anlagenbuchhaltung ist nicht stets ordnungsmafig abgewickelt worden.

Die Buchflihrung entspricht im Wesentlichen den gesetzlichen Vorschriften.

-13-
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5. Jahresabschluss

5.1 Allgemeines

Der Jahresabschluss ist gemal® § 128 Abs. 1 NKomVG nach den Grundsatzen ord-
nungsmafiger Buchflhrung klar und Ubersichtlich aufzustellen und soll ein den tatsach-
lichen Verhaltnissen entsprechendes Bild der Vermdgens-, Ertrags- und Finanzlage ver-
mitteln.

Er besteht gemaR § 128 Abs. 2 NKomVG aus

1. einer Ergebnisrechnung,
2. einer Finanzrechnung,
3. einer Bilanz und

4. einem Anhang.

Gemal § 128 Abs. 3 NKomVG sind dem Anhang

. ein Rechenschaftsbericht,

. eine Anlagenubersicht,

. eine Schuldenubersicht,

. eine Ruckstellungsubersicht,

. eine Forderungsubersicht und

. eine Ubersicht Uiber die in das folgende Jahr zu (ibertragenden Haushalts-
ermachtigungen

OO, WN -

beizufugen.

Die flr den Jahresabschluss vorgeschriebenen Bestandteile und Anlagen liegen voll-
standig vor.

Gemall § 129 Abs. 1 NKomVG ist der Jahresabschluss innerhalb von drei Monaten
nach Ende des Haushaltsjahres aufzustellen. Die Burgermeisterin stellt die Vollstandig-
keit und Richtigkeit fest und legt ihn mit dem Schlussbericht der Rechnungsprifung und
einer eigenen Stellungnahme dem Rat vor, der Uber den Jahresabschluss und die Ent-
lastung beschliel3t. Der Rat beschlie3t Gber den Abschluss und die Entlastung der
Burgermeisterin bis spatestens zum 31. Dezember des Jahres, das auf das Haushalts-
jahr folgt.

Die Burgermeisterin hat am 30.08.2023 die Vollstandigkeit und Richtigkeit des Jahres-
abschlusses gemaf § 129 Abs. 1 S. 2 NKomVG festgestellt.

Die gesetzlich geregelte Frist zur Aufstellung des Jahresabschlusses wurde somit nicht
-14 -
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eingehalten.

5.2 Ergebnisrechnung

In der Ergebnisrechnung sind gemaf § 50 Abs. 1 und 2 GemHKVO die dem Haushalts-
jahr zuzurechnenden Ertrage und Aufwendungen gegenulbergestellt. Ertrage und Auf-
wendungen durfen nicht miteinander verrechnet werden. Fur die Rechnungslegung ist
eine Staffelform vorgeschrieben.

Auf eine detaillierte Darstellung der einzelnen Positionen der Ergebnisrechnung wird im
Prufbericht verzichtet.

Die formalen Anforderungen des § 50 Abs. 1 und 2 GemHKVO sind durch die vorgeleg-
te Ergebnisrechnung erfillt.

Bei der stichprobenartigen Prifung einzelner Positionen der Ergebnisrechnung wurden
folgende Feststellungen getroffen:

[B] Die aufRerordentlichen Ertrage werden aufgrund einer falschen Bewertung im Rah-
men eines Grundstlcksverkaufs um rd. 68 T€ zu gering ausgewiesen (vgl. 5.4.3).

[F] Die sonstigen ordentlichen Ertrage werden zusammenhangend mit erhaltenen Kon-
zessionsabgaben um 56.400,00 € zu hoch ausgewiesen, da die Abschlage fur 01/2017
ergebniswirksam in das Haushaltsjahr 2016 eingebucht wurden.

Insgesamt ist die periodengerechte Abwicklung der Buchhaltungsvorgange zu beach-
ten.

5.21 Teilergebnisrechnungen

Die Teilergebnisrechnungen sind nach § 50 Abs. 3 GemHKVO entsprechend den Rege-
lungen aufzustellen, die auch fir die Ergebnisrechnung gelten.

Die formalen Anforderungen des § 50 Abs. 3 GemHKVO sind durch die vorgelegten
Teilergebnisrechnungen erfullt.

Die einzelnen Teilergebnisrechnungen stimmen in Summe mit der Gesamtergebnis-
rechnung Uberein.
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5.3 Finanzrechnung

In der Finanzrechnung sind nach § 51 Abs. 1 und 2 GemHKVO die in dem Haushalts-
jahr eingegangenen Einzahlungen und geleisteten Auszahlungen auszuweisen. Einzah-
lungen und Auszahlungen dirfen nicht miteinander verrechnet werden. Die Finanzrech-
nung wird in Staffelform aufgestellt.

Auf eine detaillierte Darstellung der einzelnen Positionen der Finanzrechnung wird im
Prafbericht verzichtet.

Die gemal § 51 Abs. 1 und 2 GemHKVO vorgeschriebene Gliederung und Staffelung
wird mit der vorgelegten Finanzrechnung eingehalten.

Bei der stichprobenartigen Priufung einzelner Positionen der Finanzrechnung wurden
folgende Feststellungen getroffen:

[F] Der Endbestand der Finanzrechung i. H. v. 4.041.253,80 € stimmt nicht mit den liqui-
den Mitteln zum 31.12.2016 i. H. v. 4.017.730,32 € Uberein. Die Abweichung von
23.523,48 € resultiert im Wesentlichen aus der technischen Abwicklung der Finanz-
rechnung zusammenhangend mit der Zusammenlegung der beiden im Buchhaltungs-
programm bis 2015 gefluhrten Buchungskreise.

5.3.1 Teilfinanzrechnungen

Die Teilfinanzrechnungen sind als Bestandteil des Jahresabschlusses in diese Prufung
einbezogen worden.

Die Teilfinanzrechnungen entsprechen der gemal § 51 Abs. 3 GemHKVO vorgeschrie-
benen Staffelform, die Gliederung wird den gesetzlichen Bestimmungen gerecht.

Die einzelnen Teilfinanzrechnungen stimmen in Summe mit der Gesamtfinanzrechnung
uberein.

5.4 Bilanz

Fir die Aufstellung der Bilanz schreibt § 54 GemHKVO eine Kontenform, die einzelnen
Gliederungspositionen der Aktiv- und Passivseite und notwendige Hinweise unter der
Bilanz vor.
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Die diesem Prufbericht zugrunde liegende Bilanz berlcksichtigt diese Vorgaben.

5.41 Wesentliche Bilanzierungs- und Bewertungsgrundlagen

Es wird auf die Angaben im Anhang (Anlage 8.1.5) verwiesen.

Uber die im Anhang dargestellten und ausgetibten Bilanzierungs- und Bewertungswahl-
rechte hinaus hat die Gemeinde Lemwerder keine weiteren ausgeubt.

Die Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden und die wertbestimmenden Faktoren wur-
den gegenuber dem Vorjahr unverandert angewandt.

Im Berichtsjahr waren keine sachverhaltsgestaltenden Mallnahmen mit wesentlichen

Auswirkungen auf die Gesamtaussage des Jahresabschlusses zu verzeichnen.

5.4.2 Immaterielles Vermogen

Immaterielle Vermdgensgegenstande sind durch Entgelt erworbene Rechte, die mit den
Anschaffungs- bzw. Herstellungswerten zu bewerten sind. Geleistete Investitionszuwei-
sungen sind nur dann zu aktivieren, wenn ihnen eine Gegenleistungsverpflichtung ge-
genubersteht.

Das immaterielle Vermogen stellt sich zum Abschlussstichtag wie folgt dar:

1. Immaterielles Vermdgen 120.012,00 €
1.2 Lizenzen 13.032,00 €
1.4 Geleistete Investitionszuweisungen und -zuschisse 106.980,00 €

Die Immateriellen Vermoégensgegenstande wurden nach den gesetzlichen Bestimmun-
gen sowie den Grundsatzen ordnungsmafiger Buchfliihrung angesetzt und bewertet.

5.4.3 Sachvermoégen

Zum Sachvermoégen nach der GemHKVO zahlt sowohl das Sachvermdgen, welches
langfristig bzw. auf Dauer in der Kommune genutzt werden soll, aber auch Sachvermo-
gen, welches kurzfristig fur die Herstellung kommunaler Leistungen eingesetzt bzw. ver-
auldert werden soll. Eine Differenzierung zwischen Anlage- und Umlaufvermogen erfolgt
in der GemHKVO nicht. Das Sachvermdgen umfasst sowohl bewegliche als auch unbe-
wegliche Vermdgensgegenstande.
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Das Sachvermdgen stellt einen wesentlichen Teil des Vermdgens der Gemeinde
Lemwerder dar und setzt sich zum Jahresabschluss 2016 aus folgenden Positionen zu-
sammen:

2. Sachvermoégen 33.723.563,96 €
2.1 Unbebaute Grundstiicke und grundstiicksgleiche Rechte 7.290.939,06 €
2.2 Bebaute Grundstlicke und grundstlicksgleiche Rechte 14.027.094,44 €
2.3 Infrastrukturvermogen 8.127.192,75 €
2.4 Bauten auf fremden Grundstlicken 88.810,00 €
2.5 Kunstgegenstande, Kulturdenkmaler 2.643,24 €
2.6 Maschinen und technische Anlagen; Fahrzeuge 1.146.173,00 €
2.7 Betriebs- und Geschéaftsausstattung, Pflanzen und Tiere 444.414,00 €
2.9 Geleistete Anzahlungen, Anlagen im Bau 2.596.297,47 €

Im Haushaltsjahr 2016 haben die folgenden wesentlichen Sachverhalte zur Verande-
rung des Sachvermoégens gefihrt:

Die Entwicklung des Sachvermogens war im Wesentlichen gepragt vom Neubau der
Kindertagesstatte Lemwerder (rd. 2,8 Mio. €), von der Sanierung der Turn- und
Schwimmbhalle "Schlesische Strae" (rd. 688 T€) und von der Fertigstellung des ersten
und zweiten Bauabschnitts der "FlughafenstralRe" (rd. 980 T€).

Die Prifung des Sachvermogens fuhrte zu folgenden wesentlichen Feststellungen:

[B] Der Verkauf eines Teilgrundstickes wurde falsch bewertet. Demzufolge wird das
betroffene Grundstiick und die auRerordentlichen Ertrage um rd. 68 T€ zu gering ausge-
wiesen.

[F] Die Fertigstellung des Neubaus der Kindertagesstatte Lemwerder erfolgte im Okto-
ber 2016. Gleichwohl wurden Abschreibungen fir das komplette Haushaltsjahr 2016
berechnet. Entsprechend wird das Gebaude zum Jahresende 2016 mit rd. 24 T€ zu
gering bewertet.

[F] Bei der Prifung der Zugénge zum Sachvermdgen haben sich dartber hinaus folgen-
de nicht wesentliche Feststellungen ergeben.

o Die unterjahrige Festsetzung der Inbetriebnahme der Vermdgensgegenstande
wurde in mehreren Fallen nicht korrekt vorgenommen.

o In einigen Fallen weicht der festgelegte Aktivierungszeitpunkt des Vermogensge-
genstandes vom Beginn der Abschreibungen ab.

o Aktivierungspflichtige Vermdgensgegenstande wurden ergebniswirksam als Un-
terhaltungsaufwand ausgewiesen.

o Bereits in Vorjahren aktivierungspflichtige Grundstiicke wurden erst mit dem

Haushaltsjahr 2016 aktiviert.
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o Nicht selbststandig nutzbare Vermdgensgegenstande wurden als Sammelposten
aktiviert.

Die hier vorgenannten Feststellungen sind wertmafig nicht von wesentlicher Bedeu-
tung, lassen jedoch auf eine nicht stets ordnungsmafig abgewickelte Anlagenbuchhal-
tung schlieRen. In diesem Zusammenhang wird auf die fehlende Bilanzierungsrichtlinie
(vgl. 4.2) hingewiesen, mit der solchen Fehlabwicklungen entgegengewirkt werden
konnte.

5.4.4 Finanzvermogen

Das Finanzvermdgen setzt sich zum Jahresabschluss 2016 wie folgt zusammen:

3. Finanzvermaogen 4.008.776,60 €
3.2 Beteiligungen 3.551.774,82 €
3.4 Ausleihungen 166.088,58 €
3.6 Offentlich-rechtliche Forderungen 141.300,62 €
3.7 Forderungen aus Transferleistungen 41.801,28 €
3.8 Privatrechtliche Forderungen 62.533,25 €
3.9 Sonstige Vermobgensgegenstande 45.278,05 €

Die Prifung des Finanzvermogens ergab folgende Feststellungen:

[B] Die Gemeinde hat keine Einzel- und Pauschalwertberichtigungen auf ihren Forde-
rungsbestand vorgenommen. Der Forderungsbestand enthielt zum Priafungszeitpunkt
(08.09.2023) noch offene Forderungen von rd. 86 T€, die aus dem Haushaltsjahr 2016
und vorherigen Haushaltsjahren stammen. Bereits bei der Prufung des Jahresab-
schlusses 2015 hatte die Gemeinde eine Ubersicht vorgelegt, der sich entnehmen lasst,
dass eine Zweifelhaftigkeit bzw. Uneinbringlichkeit dieser Forderungen anzunehmen ist.
Die Werthaltigkeit des Forderungsbestandes ist somit um rd. 35% zu hoch
ausgewiesen.

[F] Die offentlich-rechtlichen Forderungen werden zusammenhangend mit erhaltenen
Konzessionsabgaben um 56.400,00 € zu hoch ausgewiesen (vgl. 5.2).

5.4.5 Liquide Mittel

Der § 59 Nr. 34 GemHKVO definiert Liquide Mittel als flissige Mittel, bestehend aus
dem Bargeld, den Guthaben auf laufenden Konten bei Kreditinstituten sowie Schecks
und Geldanlagen aus dem Kassenbestand.

Zum Jahresabschluss 2016 betrugen die Liquiden Mittel 4.017.730,32 €.
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Die Liquiden Mittel wurden nach den gesetzlichen Bestimmungen sowie den Grundsat-
zen ordnungsmaliger Buchfihrung angesetzt und bewertet.

5.4.6 Aktive Rechnungsabgrenzungsposten

Aktive Rechnungsabgrenzungsposten sind in die Bilanz aufzunehmende Korrekturpo-
sten. Ihre Aufgabe besteht darin, eine periodengerechte Erfolgsermittlung zu gewahrlei-
sten. Sie werden gebildet, wenn Ausgaben geleistet werden, die erst im Folgejahr Auf-
wand darstellen. Sie sind in spateren Haushaltsjahren aufzulésen, wenn der entspre-
chende Aufwand entstanden ist.

Die Aktiven Rechnungsabgrenzungsposten betrugen zum Jahresabschluss 2016
70.473,82 €.

Die Aktiven Rechnungsabgrenzungsposten wurden nach den gesetzlichen Bestimmun-

gen sowie den Grundsatzen ordnungsmafiger Buchflhrung angesetzt und bewertet.

5.4.7 Nettoposition

Die Nettoposition bezeichnet die Differenz zwischen dem Wert aller Vermdgensgegen-
stande auf der Aktivseite der Bilanz und der Summe der Schulden, Riickstellungen und
der passiven Rechnungsabgrenzungsposten auf der Passivseite der Bilanz.

Zur Nettoposition gehdren gemall § 54 Abs. 4 GemHKVO die Bilanzpositionen Basis-
reinvermogen, Ricklagen, Jahresergebnis und Sonderposten.

Die Nettoposition setzt sich zum Jahresabschluss 2016 wie folgt zusammen:

1. Nettoposition 33.359.680,62 €
1.1 Basisreinvermogen 36.382.149,91 €
1.1.1 Reinvermogen 36.382.149,91 €
1.3 Jahresergebnis -6.932.050,49 €
1.3.1 Fehlbetrage aus Vorjahren -9.977.316,02 €
1.3.2 Jahresuberschuss oder Jahresfehlbetrag 3.045.265,53 €
1.4 Sonderposten 3.909.581,20 €
1.4.1 Investitionszuweisungen und- zuschusse 2.477.816,00 €
1.4.2 Beitrage und ahnliche Entgelte 960.731,00 €
1.4.5 Erhaltene Anzahlungen auf Sonderposten 471.034,20 €

Folgender Sachverhalt hat im Wesentlichen die Entwicklung der Nettoposition beein-
flusst:
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Die Veranderung der Nettoposition ist im Wesentlichen auf den Jahresiberschuss von
rd. 3 Mio. € zurtckzuflhren.

Die Nettoposition wurde nach den gesetzlichen Bestimmungen sowie den Grundsatzen

ordnungsmaliger Buchfihrung angesetzt und bewertet.

5.4.8 Schulden

Schulden sind alle Geldschulden und Verbindlichkeiten, die dem Grunde, der H6he und
der Falligkeit nach feststehen.

Zum Jahresabschluss 2016 betrugen die Schulden 3.003.232,84 €.

Der Betrag setzt sich aus folgenden Positionen zusammen:

2. Schulden 3.003.232,84 €
2.1 Geldschulden 2.563.762,49 €
2.1.2 Verbindlichkeiten aus Krediten fir Investitionen 2.563.762,49 €
2.2 Verbindlichkeiten aus kreditahnlichen Rechtsgeschaften 253.579,94 €
2.3 Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 98.135,18 €
2.4 Transferverbindlichkeiten 50.504,82 €
2.4.5 Verbindlichkeiten aus Zuw. und Zusch. f. Investitionen 8.136,82 €
2.4.7 Andere Transferverbindlichkeiten 42.368,00 €
2.5 Sonstige Verbindlichkeiten 37.250,41 €
2.5.1 Durchlaufende Posten 32.582,42 €
2.5.1.1 Verrechnete Mehrwertsteuer 3.624,65 €
2.5.1.2 Abzufiihrende Lohn- und Kirchensteuer 32.916,64 €
2.5.1.3 Sonstige durchlaufende Posten 3.290,43 €
2.5.4 Andere sonstige Verbindlichkeiten 4.667,99 €

Die Entwicklung der Schulden wurde insbesondere durch folgenden Sachverhalt ge-
pragt:

Die Gemeinde hat im Haushaltsjahr Investitionskredite in Gesamthdhe von rd. 2 Mio. €
aufgenommen.

Die Schulden wurden nach den gesetzlichen Bestimmungen sowie den Grundsatzen
ordnungsmaliger Buchfuhrung angesetzt und bewertet.
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5.4.9 Riuckstellungen

Ruckstellungen werden fir Verpflichtungen gebildet, die dem Grunde nach feststehen,
bei denen aber Hohe und/oder Falligkeit noch ungewiss sind.

Die Bilanzposition setzt sich zum Jahresabschluss 2016 wie folgt zusammen:

3. Ruckstellungen 5.541.974,09 €
3.1 Pensionsrickstellungen und ahnliche Verpflichtungen 2.605.228,74 €
3.2 Ruckstellungen fur Altersteilzeitarbeit und ahnliche MalRhahmen 77.269,10 €
3.6 Ruckstellungen im Rahmen des Finanzausgleichs u. Steuersch.  2.811.132,12 €
3.8 Andere Ruckstellungen 48.344,13 €

Die Ruckstellungen beinhalten im Wesentlichen folgende Sachverhalte:

Die Pensions- und Beihilferickstellungen (rd. 2,6 Mio. €) sowie die Rlckstellung fur die
Kreisumlage (rd. 2,8 Mio. €) aufgrund des erhdhten Gewerbesteueraufkommens im
Haushaltsjahr 2016 beeinflussen den Bilanzposten mal3geblich.

Es wurden keine oder nicht ausreichende Ruckstellungen fur erkennbare Risiken gebil-
det.

[B] Die Gemeinde hat auf die Bildung von Ruickstellungen fir Aufwendungen aus unter-
lassener Instandhaltung verzichtet.

5.4.10 Passive Rechnungsabgrenzungsposten

Passive Rechnungsabgrenzungsposten sind in die Bilanz aufzunehmende Korrekturpo-
sten. Ihre Aufgabe besteht darin, eine periodengerechte Erfolgsermittlung zu gewahrlei-
sten. Sie werden gebildet, wenn Einnahmen eingehen, die erst im Folgejahr Ertrag dar-
stellen. Sie sind in spateren Haushaltsjahren aufzulésen, wenn der entsprechende Er-
trag entstanden ist.

Die Passiven Rechnungsabgrenzungsposten betrugen zum Jahresabschluss 2016
35.669,15 €.

Die Passiven Rechnungsabgrenzungsposten wurden nach den gesetzlichen Bestim-

mungen sowie den Grundsatzen ordnungsmalRiger Buchflhrung angesetzt und bewer-
tet.
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5.4.11 Angaben unter der Bilanz

Gemal § 54 Abs. 5 GemHKVO sind unter der Bilanz, sofern sie nicht auf der Passivsei-
te auszuweisen sind, die Vorbelastungen kinftiger Haushaltsjahre zu vermerken, insbe-
sondere:

. Haushaltsreste,

. Blrgschaften,

. Gewahrleistungsvertrage,

. in Anspruch genommene Verpflichtungsermachtigungen,

. Verpflichtungen aus kreditahnlichen Rechtsgeschaften sowie
. Uber das Haushaltsjahr hinaus gestundete Betrage.

Die Regelung des § 54 Abs. 5 GemHKVO soll dem Bilanzadressaten eine moglichst
umfassende Beurteilung der Risiken ermdglichen.

[H] Die Vorbelastungen kunftiger Haushaltsjahre wurden nicht ordnungsgemaf unter
der Bilanz vermerkt.

Die Hohe der investiven Haushaltsreste ist nicht korrekt ausgewiesen. Tatsachlich
wurden investive Haushaltsermachtigungen i. H. v. 1.591.710,11 € Ubertragen.

5.5 Anhang

In den Anhang als Teil des Jahresabschlusses nach § 128 Abs. 2 Nr. 4 NKomVG sind
gemal § 55 Abs. 1 GemHKVO diejenigen Angaben aufzunehmen, die zu den einzelnen
Posten der Ergebnisrechnung, der Finanzrechnung und der Bilanz zum Verstandnis
sachverstandiger Dritter notwendig und vorgeschrieben sind. Dabei sind die wichtigsten
Ergebnisse des Jahresabschlusses und erhebliche Abweichungen der Jahresergebnis-
se sowohl von den Haushaltsansatzen als auch von den Vorjahresergebnissen im An-
hang zu erlautern.

Insbesondere sind nach § 55 Abs. 2 GemHKVO

o die angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden sowie Abweichun-
gen von den bisher angewandten Methoden und deren Auswirkungen,

Art und Hohe wesentlicher aulderordentlicher Aufwendungen und Ertrage,
Angaben Uber die Einbeziehung von Fremdkapitalzinsen in Herstellungswerte,
Haftungsverhaltnisse, auch wenn Ruckforderungsanspriche dagegen stehen,
Sachverhalte, aus denen sich finanzielle Verpflichtungen ergeben kénnen und
noch nicht abgedeckte Fehlbetrage, nach Jahren getrennt,

-23-



Schlussbericht Uber die Prifung des Jahresabschlusses
der Gemeinde Lemwerder zum 31.12.2016

anzugeben und zu erlautern.

Der Anhang enthalt die gemal} § 55 GemHKVO notwendigen Erlauterungen der Bilanz,
der Ergebnisrechnung und der Finanzrechnung, insbesondere die angewandten
Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsatze sowie die sonstigen Pflichtangaben.

5.6 Anlagen zum Anhang

Als Anlagen zum Anhang sind dem Jahresabschluss gemaly § 128 Abs. 3 NKomVG
i. V. m. § 56 GemHKVO ein Rechenschaftsbericht, eine Anlagentbersicht, eine Schul-
denibersicht, eine Forderungslbersicht und eine Ubersicht Uber die in das folgende
Jahr zu Ubertragenden Haushaltsermachtigungen beizufiigen.

Neben den vorgenannten Pflichtanlagen wurden dem Jahresabschluss noch folgende
Anlagen beigeflugt:

- eine Ruckstellungsubersicht und
- eine Sonderpostenubersicht.

Die Gemeinde Lemwerder hat einen Anhang mit allen erforderlichen Anlagen erstellt.

5.6.1 Rechenschaftsbericht

Im Rechenschaftsbericht sind gemall § 57 Abs. 1 GemHKVO der Verlauf der Haus-
haltswirtschaft und die finanzwirtschaftliche Lage der Gemeinde nach den tatsachlichen
Verhaltnissen darzustellen. Dabei ist eine Bewertung des Jahresabschlusses vorzuneh-
men.

Ferner sind Vorgange von besonderer Bedeutung, die nach dem Schluss des Haus-
haltsjahres eingetreten sind, darzulegen. Gleiches gilt fir zu erwartende madgliche fi-
nanzwirtschaftliche Risiken flir die Aufgabenerflllung.

Der von der Burgermeisterin aufgestellte Rechenschaftsbericht ist diesem Bericht als
Anlage 8.1.6 beigefugt.

Im Rechenschaftsbericht wurden nach Auffassung des Rechnungsprufungsamts folgen-
de wesentliche Aussagen zum Verlauf der Haushaltswirtschaft und zur finanzwirtschaft-
lichen Lage der Gemeinde Lemwerder getroffen:

"Im Ergebnis schloss das Haushaltsjahr mit einem Uberschuss von 3.045.265,53

EUR ab.
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Durch die Mehrertrdge im Bereich Gewerbesteuer erhbhen sich auch die Transferauf-
wendungen fiir die Gewerbesteuerumlage.

Kreditaufnahmen gab es im Jahre 2016 i.H.v. 2.035.000,00 EUR. Diese wurden zur
Finanzierung des Neubaus des Kindergartens der Kita sowie flir die MalBnahme in
der Turn- und Schwimmhalle verwendet.

Der Neubau der KiTa Lemwerder wurde im Oktober 2016 abgeschlossen.

Der Gewebersteuereinbruch des Vorjahres schien im Jahr 2016 vergessen. Gewer-
besteuerveranlagungen fiir die Jahre 2014 und 2015 fiillten die leere Kasse der
Gemeinde."

Des Weiteren wurden im Rechenschaftsbericht nach Auffassung des Rechnungspru-
fungsamts folgende wesentliche Aussagen lber mdgliche finanzwirtschaftliche Risiken,
die fur die Aufgabenerfillung von besonderer Bedeutung sind, getroffen:

"Die wichtigste Einnahmequelle der Gemeinde Lemwerder sind die Gewerbesteuern.

Durch die hohen Gewerbesteuerertrdge, im Vergleich zu anderen Kommunen &hn-
licher Gré3enordnung, ist auch das Finanzniveau der Gemeinde Lemwerder deutlich
héher angesiedelt.

Investitionen in Neubauten und Weiterentwicklungen fiihren zu einem Anstieg der
Abschreibungen. Vorhandenes [V]ermbgen wird nur auf einem Mindestmal3 unter-
halten, sodass sich Unterhaltungs- und Investitionsriickstdnde bilden.

Durch die eineseitige Ausrichtung der Gemeinde auf den maritimen Sektor ist die
Unsicherheit der Finanzentwicklung zudem deutlich riskanter als bei einer breiteren
Aufstellung auf unterschiedliche Branchen.

Mit der Erweiterung der Gewerbegebiete in den Folgejahren wurde dieser Tatsache
entgegengesteuert.

Neben den Risiken durch Schwankungen bei der Gewerbesteuer muss die Gemein-
de Lemwerder auch auf den stetig ansteigenden Betreuungsbedarf im Bereich Kin-
dertageseinrichtungen und der Grundschule reagieren."”

Die Prufung ergab, dass der Rechenschaftsbericht

. mit den bei der Prifung gewonnenen Erkenntnissen in Einklang steht,

o insgesamt eine zutreffende Beurteilung der finanzwirtschaftlichen Lage der
Gemeinde Lemwerder wiedergibt,

o die zuklnftige Entwicklung der Gemeinde Lemwerder zutreffend darstellt,

o mdgliche finanzwirtschaftliche Risiken, die fur die Aufgabenerflllung von be-
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sonderer Bedeutung sind, zutreffend darstellt,
o alle weiteren nach § 57 GemHKVO erforderlichen Angaben und Erlauterungen
enthalt.

5.6.2 Anlageniibersicht

Die Anlageniibersicht ermdglicht eine detaillierte Ubersicht tiber die Entwicklung der ein-
zelnen Posten der Vermdgensgegenstande des Anlagevermogens. Sie bietet damit z.B.
Anhaltspunkte fur eine Uberalterung des Anlagevermdgens.

Die Prifung der Anlagenubersicht ergab keine Feststellungen.

5.6.3 Schuldeniibersicht

Die Schuldenibersicht soll einen Uberblick Uiber den Zeitpunkt der Riickzahlungsver-
pflichtungen und somit des Abflusses liquider Mittel ermodglichen, der durch die Schul-
den der Kommune entsteht.

Um dies zu ermoglichen, werden die Betrage der Schulden nach ihren jeweiligen Rest-
laufzeiten unterteilt.

Die Prufung der Schuldenubersicht ergab keine Feststellungen.

5.6.4 Riuckstellungsubersicht

Die Rickstellungsiibersicht soll insbesondere einen Uberblick iber eingegangene und
entstandene Verpflichtungen der Kommune geben, die erst zu einem spateren Zeit-
punkt zahlungswirksam werden bzw. werden konnten.

Die Prifung der Ruckstellungstibersicht fihrte zu keinen Feststellungen.

5.6.5 Forderungsiibersicht

In der Forderungsubersicht werden die Forderungen der Kommune zum 31.12. des
Haushaltsjahres nachgewiesen. Die Forderungen werden nach ihren jeweiligen Rest-
laufzeiten unterteilt.

Die Prifung der Forderungsubersicht ergab keine Feststellungen.

-26 -



Schlussbericht Uber die Prifung des Jahresabschlusses
der Gemeinde Lemwerder zum 31.12.2016

5.6.6 Ubersicht iiber die in das folgende Jahr zu libertragenden Haushaltser-
machtigungen

In der Ubersicht tiber die in das folgende Jahr zu (ibertragenden Haushaltserméachtigun-
gen sind

o die Haushaltsreste fur Aufwendungen (die als Klammerzusatz auf der Passiv-
seite der Bilanz angebracht werden) und
o die Haushaltsreste fur Auszahlungen aus Investitionstatigkeit (die gemaf § 54

Abs. 5 GemHKVO unter der Bilanz vermerkt werden)
und die dort in einer Summe angegeben werden, einzeln darzustellen.

Die Priifung der Ubersicht Uber die in das folgende Jahr zu tibertragenden Haushaltser-
machtigungen fuhrte zu folgenden Feststellungen:

Bei der Ubersicht wurden in Summe investive Erm&chtigungsiibertragungen i. H. v.
858.710,11 € und insgesamt i. H. v. 1.437.505,11 € ausgewiesen. Dabei wurde jedoch
eine Einzahlung aus Zuweisungen von 733.000,00 € verrechnet. Die Einzahlung dient
als Deckungsmittel, ist jedoch nicht bei der Ermachtigungsibertragung zu beruck-
sichtigen. Insofern hatten investive Ermachtigungsubertragungen i. H. v. 1.591.710,11 €
und insgesamt i. H. v. 2.166.505,11 € ausgewiesen werden mussen.

Es wird im Weiteren auf die Ausfihrungen zu Punkt 6.4.11 verwiesen.

5.7 Fazit

Die Prufung hat ergeben, dass der Jahresabschluss zum 31.12.2016 ordnungsgemaf
aus der Buchflihrung und den weiteren gepruften Unterlagen abgeleitet worden ist und
somit den gesetzlichen Vorschriften entspricht.
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6. FESTSTELLUNGEN UND ERLAUTERUNGEN ZUR HAUSHALTSWIRT-
SCHAFT
6.1 Grundlagen der Haushaltswirtschaft

Fir die Haushaltswirtschaft sind die Regelungen der §§ 110 ff. NKomVG malfigeblich.

Hervorzuheben ist die Verpflichtung der Gemeinde, die Haushaltswirtschaft so zu pla-
nen und zu fihren, dass die stetige Erfullung ihrer Aufgaben gesichert ist.

Dementsprechend ist der Haushalt sparsam und wirtschaftlich und nach den Grundsat-
zen ordnungsmafiger Buchfihrung im Rechnungsstil der doppelten Buchflihrung zu

fuhren. Dabei soll der Haushalt in jedem Haushaltsjahr in Planung und Rechnung aus-
geglichen sein.

6.2 Haushaltswirtschaftliche Organisation

Gemal § 21 Abs. 1 GemHKVO hat die Kommune nach wirtschaftlichen und ortlichen
Bedurfnissen eine Kosten- und Leistungsrechnung, ein Controlling und ein unterjahriges
Berichtswesen einzufihren.

Eine Kosten- und Leistungsrechnung besteht bisher noch nicht.

Die Einfuhrung eines Controllings ist bisher nicht erfolgt.

Die Einfuhrung eines unterjahrigen Berichtswesens muss noch durchgefuhrt werden.

[B] Es ist festzustellen, dass die Anforderungen aus § 21 Abs. 1 GemHKVO im Wesent-

lichen nicht umgesetzt werden. Die Gemeinde Lemwerder hat entsprechende Mal3nah-
men zur Umsetzung der in § 21 Abs. 1 GemHKVO genannten Instrumente einzuleiten.

6.3 Haushaltswirtschaftliche Instrumente

6.3.1 Teilhaushalte

Gemall § 4 Abs. 1 GemHKVO wird der Haushalt in Teilhaushalte gegliedert und die
Verantwortung fur den Teilhaushalt einer Organisationseinheit im Rahmen der 6rtlichen
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Verwaltungsgliederung zugeordnet.

Die Gliederung des Haushalts der Gemeinde Lemwerder in Teilhaushalte entspricht der
ortlichen Verwaltungsgliederung.

Die Verantwortung fir einzelne Teilhaushalte ist ordnungsgemaf einer bestimmten Or-
ganisationseinheit im Rahmen der Verwaltungsgliederung zugeordnet.

FiUr jeden Teilergebnishaushalt wurde ordnungsgemaf ein Jahresergebnis gemal § 2
Abs. 5 GemHKVO dargestellt.

Die Ertrage und Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen wurden nicht in die
jeweiligen Teilhaushalte aufgenommen.

6.3.2 Produkte

Gemal § 4 Abs. 7 GemHKVO sind in jedem Teilhaushalt die wesentlichen Produkte mit
den dazugehorigen Leistungen und die zu erreichenden Ziele mit den jeweils geplanten
Malnahmen sowie Kennzahlen zur Zielerreichung abzubilden.

Ziele und Kennzahlen sollen gemal® § 21 Abs. 2 i.V.m. § 4 Abs. 7 GemHKVO zur
Grundlage von Planung, Steuerung und Erfolgskontrolle des jahrlichen Haushalts ge-
macht werden.

Fir die wesentlichen Produkte werden keine geplanten Malnahmen, Ziele und
Kennzahlen beschrieben.

Die Gemeinde fuhrte im Haushaltsplan 2016 zu den wesentlichen Produkten grundsatz-
lich den Gesetzesinhalt als Ziel und Fallzahlen aus. Leistungsziele mit entsprechenden
Kennzahlen zur Leistungssteuerung waren grundsatzlich nicht Gegenstand des Haus-
haltsplanes.

[B] Die Gemeinde Lemwerder hat fur kunftig aufzustellende Haushaltsplane die
geplanten Malinahmen, Ziele und Kennzahlen bei den wesentlichen Produkten abzubil-
den.

Der gemal § 178 Abs. 4 NKomVG i.V.m. § 4 Abs. 2 GemHKVO von der Landesstati-
stikbehorde erstellte Produktrahmen sowie die Zuordnungsvorschriften wurden einge-
halten.
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6.3.3 Budgets

Gemal § 4 Abs. 3 GemHKVO kdnnen Teilhaushalte, Produktbereiche, Produktgruppen
oder Produkte, die einen funktional begrenzten Aufgabenbereich darstellen, durch
Haushaltsvermerk zu einer Bewirtschaftungseinheit (Budget) erklart werden. Die Verant-
wortung fur ein Budget wird einer bestimmten Organisationseinheit im Rahmen der Ver-
waltungsgliederung zugeordnet.

Die Bildung eines Budgets hat zur Folge, dass gemall § 19 Abs. 1 GemHKVO Anséatze
fur Aufwendungen einschlieRlich der Haushaltsreste innerhalb eines Budgets gegensei-
tig deckungsfahig sind und gemaf § 20 Abs. 2 GemHKVO Ermachtigungen fur Aufwen-
dungen und die damit verbundenen Auszahlungen innerhalb eines Budgets Ubertragbar
werden.

Die von der Gemeinde Lemwerder gebildeten Budgets entsprechen den Voraussetzun-
gen des § 4 Abs. 3 GemHKVO.

Die Verantwortung fur einzelne Budgets ist jeweils einer bestimmten Organisationsein-
heit im Rahmen der Verwaltungsgliederung zugeordnet.

6.4 Haushaltswirtschaftliche Prozesse

6.4.1 Priufung und Entlastungserteilung fiir das Haushaltsjahr 2015

Der Jahresabschluss fir das Haushaltsjahr 2015 wurde durch das Rechnungsprifungs-
amt in der Zeit vom 09.01.2023 bis 03.03.2023 gepruft. Der Schlussbericht wurde der
Gemeinde mit E-Mail vom 25.04.2023 zugeleitet. Die Prifungsbemerkungen und die
erforderlichen Umbuchungen aus dem Schlussbericht sind gréfitenteils ausgeraumt.

Der Rat hat den Jahresabschluss 2015 gemaf § 129 Abs. 1 NKomVG am 22.06.2023
nicht fristgerecht beschlossen.

Der Beschluss wurde rund sieben Jahre zu spat gefasst.
Der Burgermeisterin wurde Entlastung erteilt.

Die Ergebnisverwendung wurde korrekt beschlossen und im Jahresabschluss 2016 ent-
sprechend ausgewiesen.

Der Beschluss wurde gemafly § 129 Abs. 2 NKomVG am 03.07.2023 entsprechend der
Hauptsatzung 6ffentlich bekannt gemacht.
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Die offentliche Auslegung des Jahresabschlusses erfolgte in der Zeit vom 04.07.2023
bis 12.07.2023.

In der Bekanntmachung wurde auf die Auslegung hingewiesen.

6.4.2 Erlass der Haushaltssatzung

Haushaltssatzung
beschlossen am: 16.06.2016
vorgelegt am: 03.03.2016
genehmigt am: 14.06.2016
bekannt gemacht am: 24.06.2016
in Kraft getreten am: 06.07.2016

6.4.3 Vorlaufige Haushaltsfuhrung

Die Vorschriften der vorlaufigen Haushaltsfihrung gemaR § 116 NKomVG sind fiir den
Fall maRgebend, dass bei Beginn des Haushaltsjahres die Haushaltssatzung noch nicht
wirksam ist.

Die Haushaltssatzung der Gemeinde Lemwerder wurde erst im laufenden Haushaltsjahr
am 06.07.2016 wirksam, so dass es bis zu diesem Zeitpunkt nur zulassig war,

o Aufwendungen entstehen zu lassen und Auszahlungen zu leisten, zu denen
die Gemeinde Lemwerder rechtlich verpflichtet war oder die fir die Weiterfuh-
rung notwendiger Aufgaben unaufschiebbar waren, und in diesem Rahmen
insbesondere Investitionen und Investitionsférderungsmalinahmen fortzuset-
zen, fUr die im Haushaltsplan eines Vorjahres Betrage vorgesehen waren und

o Kredite umzuschulden.

Im Rahmen der Prifung sind keine Anhaltspunkte bekannt geworden, die auf Verstdlie

gegen die vorlaufige HaushaltsfiUhrung im Haushaltsjahr 2016 hatten schlie3en lassen
konnen.
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6.4.4 Festsetzungen des Haushaltsplanes

Verpflichtungsermachtigungen

Gesamtbetrag 130.000,00 €
Steuersatze

Grundsteuer A 370 v.H.

Grundsteuer B 370 v.H.

Gewerbesteuer 385 v.H.
Uber- und auBerplanmiBige Aufwendungen und Auszahlungen

Unerheblichkeitsgrenze (§ 117 Abs. 1 3.500,00 €

Satz 2 NKomVG)

Stellenplan

Im Stellenplan der Gemeinde Lemwerder sind insgesamt 81 Stellen enthalten. Hiervon
entfallen 79 Stellen auf Beschaftigte und 2 Stellen auf Beamte. Die zustandige Kommu-
nalaufsicht hat den Stellenplan nicht beanstandet.

6.4.5 Ausfiihrung des Haushaltsplanes

Ergebnishaushalt

Haushaltsplan

Jahresabschluss

Ordentliche Ertrage

14.257.000,00 €

19.699.672,22 €
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Ordentliche Aufwendun-
gen

14.257.000,00 €

17.436.496,33 €

Haushaltsplan

Jahresabschluss

Aulerordentliche Ertrage

0,00 €

719.742,66 €

Aullerordentliche Auf-
wendungen

0,00 €

-62.346,98 €

Finanzhaushalt

Haushaltsplan

Jahresabschluss

Einzahlungen aus Ifd.
Verwaltungstatigkeit

14.109.400,00 €

20.038.224,04 €

Auszahlungen aus Ifd.
Verwaltungstatigkeit

12.918.200,00 €

13.319.350,43 €

Haushaltsplan

Jahresabschluss

Einzahlungen flr Investi-
tionstatigkeit

943.500,00 €

392.507,33 €

Auszahlungen fur Investi-
tionstatigkeit

4.868.100,00 €

4.717.660,32 €

Haushaltsplan

Jahresabschluss

Einzahlungen fir Finan-
zierungstatigkeit

2.601.499,00 €

2.035.000,00 €

Auszahlungen fir Finan-
zierungstatigkeit

59.600,00 €

59.559,01 €
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6.4.6 Kreditaufnahmen

Haushaltsplan Jahresabschluss
Kredite fur Investitionen
und Investitionsfrde- 2.601.499,00 € 2.035.000,00 €
rungsmafnahmen
(Kreditermachtigung)

6.4.7 Verpflichtungsermachtigungen

Die Gemeinde Lemwerder ist im Haushaltsjahr 2016 keine Verpflichtungen zur Leistung
von Auszahlungen fur Investitionen und Investitionsférderungsmalinahmen eingegan-
gen, die folgende Haushaltsjahre belasten.

6.4.8 Liquiditatskredite

Nach § 122 NKomVG kénnen Kommunen zur rechtzeitigen Leistung ihrer Auszahlun-
gen Liquiditatskredite bis zu dem in der Haushaltssatzung festgesetzten Hochstbetrag
aufnehmen, soweit der Kasse keine anderen Mittel zur Verfligung stehen.

Der Hochstbetrag der Liquiditatskredite in der Haushaltssatzung wurde gegentber dem
Vorjahr um 600.000,00 € auf 2.300.000,00 € erhdht.

Der Hochstbetrag wurde im Haushaltsjahr 2016 nicht Gberschritten.

In der Spitze betrugen die beanspruchten Liquiditatskredite 1.275.278,87 € (28. Januar
2016).

Far in Anspruch genommene Liquiditatskredite waren im Berichtsjahr 436,61 € an Zin-
sen aufzubringen.

-34-



Schlussbericht Uber die Prifung des Jahresabschlusses
der Gemeinde Lemwerder zum 31.12.2016

6.4.9 Entwicklung der Realsteuern

Vorjahr Jahresabschluss
Grundsteuer A 59.609,26 € 60.433,22 €
Grundsteuer B 1.091.212,07 € 1.150.424,24 €
Gewerbesteuer 3.697.463,00 € 11.707.723,83 €

6.4.10 Uber- und auBerplanmaBige Aufwendungen und Auszahlungen

Im Haushaltsjahr 2016 sind folgende Uber- oder auRerplanmafige Aufwendungen und

Auszahlungen getatigt worden:

Aufwendungen 592.972,06 €

Auszahlungen 413.943,57 €
Die Mehraufwendungen setzen sich wie folgt zusammen:

Zustimmungspflichtig nach § 117 Abs. 1 396.150,37 €

NKomVG

nicht zustimmungspflichtig nach § 117 191.929,89 €

Abs. 5 NKomVG

(nicht veranschlagte oder die veran-

schlagten Abschreibungen Uberschrei-

tende Abschreibungen)

nicht zustimmungspflichtig nach § 117 4.891,80 €

Abs. 1 S. 2 NKomVG (Falle von uner-
heblicher Bedeutung)

Die Mehrauszahlungen setzen sich wie folgt zusammen:
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Zustimmungspflichtig nach § 117 Abs. 1 389.504,12 €
NKomVG
nicht zustimmungspflichtig nach § 117 24 439,45 €

Abs. 1 S. 2 NKomVG (Falle von uner-
heblicher Bedeutung)

Uber- und auRerplanmaRige Aufwendungen und Auszahlungen sind gemaR § 117 Abs.
1 NKomVG nur zulassig, soweit sie zeitlich und sachlich unabweisbar sind. Die Deckung
muss im Haushaltsjahr bzw. bei Investitionen gemal § 117 Abs. 2 NKomVG spatestens
im Folgejahr gewahrleistet sein. Sofern die Uber- und aufl’erplanmafigen Aufwendungen
und Auszahlungen nicht von unerheblicher Bedeutung sind, sind diese gemal} § 58
Abs. 1 Nr. 9 NKomVG vom Rat zu beschlie3en.

Im Rahmen einer stichprobenartigen Prifung wurde festgestellt, dass die Gemeinde
Lemwerder diesen Bestimmungen nicht nachgekommen ist:

[B] Die o. g. zustimmungspflichtigen Uber- und auRerplanmafligen Aufwendungen und
Auszahlungen wurden nicht durch den Rat beschlossen. Es handelte sich hierbei um
insgesamt zehn MalRnahmen, die jeweils Uber der in der Haushaltssatzung 2016 fest-
gelegten Unerheblichkeitsgrenze von 3.500,00 € lagen. Bei zwei der MaRnahmen han-
delte es sich um erforderliche, ausschlief3lich aufwandswirksame Umbuchungen im
Rah-men der Jahresabschlussprifung 2014 in Gesamthdhe von 157.089,00 €, Uber die
erst mit dem Jahresabschluss 2016 beschlossen werden kann. Die weiteren
erforderlichen Ratsbeschlliisse wurden voraussichtlich aufgrund nicht zulassiger
Budgetregeln im Haushaltsplan 2016 nicht eingeholt (s. u.).

[B] Zusammenhangend mit der vg. Beanstandung wird darauf hingewiesen, dass die im
Haushaltsplan 2016 (S. 16) festgelegte Regelung Uber die Bereitstellung von Uber- und
aulBerplanmafigen Ermachtigungen haushaltswirtschaftsrechtlich i. S. d. § 117 Abs.
NKomVG nicht zulassig ist. Uber- und auRerplanmaRige Aufwendungen bzw. Auszah-
lungen durfen gemal® § 117 Abs. 1 NKomVG ausschlielllich bei vorhandenen De-
ckungsmaglichkeiten getatigt werden. Dementgegen hat die Gemeinde geregelt, dass
der Rat Uber die Bereitstellung dieser Ermachtigungen erst entscheidet, sofern eine
Deckung Uber den Gesamthaushalt nicht mehr mdéglich ist. Die Gemeinde hat ihre Bud-
getregeln diesbezuglich zu Uberarbeiten.

[H] Bei der im Jahresabschluss 2016 (S. 58 f.) aufgefiihrten Ubersicht der Uber- und
aulerplanmafigen Aufwendungen und Auszahlungen werden bei den Personalaufwen-
dungen Uberplanmaliige Aufwendungen von 463.262,87 € ausgewiesen. Tatsachlich
lassen sich Uberplanmafige Aufwendungen von 316.684,50 € errechnen. Die Betrage
der Konten 401100 bis 404100 wurden von der Gemeinde doppelt einberechnet.
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6.4.11 Haushaltsreste

Haushaltsreste sind im Rahmen des § 20 GemHKVO zuladssig. Zu differenzieren ist hier-
bei zwischen Haushaltsresten mit konsumtivem bzw. investivem Hintergrund. Ermachti-
gungen fur Auszahlungen fir eine Investition oder Investitionsforderungsmaflinahme
bleiben in der Regel bis zur Abwicklung der letzten Zahlung fur ihren Zweck verfugbar.
Ermachtigungen flir Aufwendungen hingegen kdénnen nur als Teil eines Budgets oder
wenn sie Uber einen entsprechenden Haushaltsvermerk verfigen, Ubertragen werden.
In diesem Fall bleiben sie langstens ein Jahr nach Schluss des Haushaltsjahres verflg-
bar.

Haushaltsreste fuhren in keinem Jahr zu einer Buchung im Ergebnis- bzw. Finanzhaus-
halt, sie erhdhen lediglich die Ermachtigung des Folgejahres.

Es wurden konsumtive Haushaltsreste i.H.v. 578.795,00 € und investive Haushaltsreste
i.H.v. 1.591.710,11 € (davon 1.077.093,53 € aus Vorjahren) in das folgende Haushalts-
jahr Ubertragen. Die Haushaltsreste konnen im Einzelnen der Anlage 8.1.11 entnom-
men werden.

Die ubertragenen Ermachtigungen fur Aufwendungen und die damit verbundenen Aus-
zahlungen befanden sich innerhalb eines Budgets und sind somit tbertragbar.

Die stichprobenartige Prifung der Ubertragenen Ermachtigungen fir Aufwendungen
und die damit verbundenen Auszahlungen fuhrte zu folgenden Feststellungen:

[B] Entgegen § 20 Abs. 2 S. 3 GemHKVO wurden Aufwandsermachtigungen aus Vor-
jahren in Gesamthéhe von 90.990,00 € in ein weiteres Haushaltsjahr Gbertragen. Diese
Ermachtigungen hatten daher im Haushaltsjahr 2017 nicht zur Verfigung stehen dirfen.

[B] Die Unterscheidung zwischen der Bildung von Haushaltsresten und Ruckstellungen
wurde nicht eingehalten. Haushaltsreste wurden auch gebildet, wenn eine Verpflichtung
zur Bildung von Ruckstellungen vorlag.

Die investiven Auszahlungsermachtigungen des Finanzhaushalts bleiben kraft Gesetzes
grundsatzlich bis zur Abwicklung der letzten Zahlung fir ihren Zweck verflgbar.

[F] Die Grunde fir die Ubertragung wurden im Rechenschaftsbericht nicht hinreichend
dargelegt.

[H] Die gebildeten Haushaltsreste wurden, sofern sie nicht auf der Passivseite auszu-
weisen waren, nicht ordnungsgemaly unter der Bilanz als Vorbelastungen kunftiger
Haushaltsjahre vermerkt.

Es werden unter der Bilanz investive Haushaltsreste i. H. v. 585.710,11 € ausgewiesen.
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Die in der als Anlage zum Anhang beigefiigte Ubersicht zu den Ermachtigungsiibertra-
gungen weist investive Haushaltsreste in Gesamthéhe von 1.591.710,11 € aus. Der
Ausweis unter der Bilanz ist nicht korrekt.

6.5 Haushaltswirtschaftliche Lage

6.5.1 Deckung der Auszahlungen zur ordentlichen Tilgung

Gemall § 17 Abs. 1 Nr. 2 GemHKVO dienen die Einzahlungen fir laufende Verwal-
tungstatigkeit des Finanzhaushalts insgesamt zur Deckung der Auszahlungen fur lau-
fende Verwaltungstatigkeit sowie fur die Auszahlungen zur ordentlichen Tilgung.

Die Einzahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit missen die Auszahlungen aus
laufender Verwaltungstatigkeit somit mindestens um den Betrag der ordentlichen Til-
gung Ubersteigen, da nur so ein Schuldenabbau erreicht werden kann.

Der Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit be-
lauft sich im Haushaltsjahr 2016 auf 6.718.873,61 €.

Die Auszahlungen zur ordentlichen Tilgung betrugen im Haushaltsjahr 2016
59.559,01 €.

Die Einzahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit decken somit die Auszahlungen
fur laufende Verwaltungstatigkeit sowie die Auszahlungen zur ordentlichen Tilgung. Ein
Schuldenabbau war somit moglich.

6.5.2 Sicherung der stetigen Aufgabenerfiillung

Gemall § 110 Abs. 1 NKomVG haben die Kommunen ihre Haushaltswirtschaft so zu
fuhren, dass die stetige Erfullung ihrer Aufgaben gesichert ist.

Um dies zu erreichen, soll der Haushalt gemafl § 110 Abs. 4 NKomVG in jedem Haus-
haltsjahr in Planung und Rechnung ausgeglichen sein. Zudem darf sich die Kommune
gemal § 110 Abs. 7 NKomVG nicht Uber den Wert ihres Vermdgens hinaus verschul-
den.

Gemal § 110 Abs. 4 Satz 2 NKomVG ist der Haushalt ausgeglichen, wenn

o der Gesamtbetrag der ordentlichen Ertrage dem Gesamtbetrag der ordentli-
chen Aufwendungen
und
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o der Gesamtbetrag der aulderordentlichen Ertrage dem Gesamtbetrag der au-
Rerordentlichen Aufwendungen

entspricht.

Das ordentliche Jahresergebnis belauft sich auf 2.263.175,89 €.

Der ordentliche Haushalt ist somit gemaf § 110 Abs. 4 Satz 2 NKomVG ausgeglichen.
Das aulRerordentliche Jahresergebnis belauft sich auf 782.089,64 €.

Der aul3erordentliche Haushalt ist somit gemaR § 110 Abs. 4 Satz 2 NKomVG ausgegli-
chen.

Gemall § 110 Abs. 7 NKomVG darf die Gemeinde sich nicht GUber den Wert ihres Ver-
mogens hinaus verschulden. Die Kommune hat sich Uber den Wert ihres Vermogens
hinaus verschuldet, wenn eine negative Nettoposition in der Bilanz enthalten ist.

Die Nettoposition der Gemeinde Lemwerder betragt 33.359.680,62 €.

In der Bilanz ist eine positive Nettoposition ausgewiesen, die Gemeinde Lemwerder hat
sich nicht Uber den Wert ihres Vermdgens hinaus verschuldet.

Die stetige Aufgabenerfillung gemafl § 110 Abs. 1 NKomVG ist flr das Haushaltsjahr
2016 somit gesichert gewesen.
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7. PRUFUNGSVERMERK

Das Rechnungspriifungsamt hat den Jahresabschluss — bestehend aus Bilanz, Ergeb-
nisrechnung, Finanzrechnung, Teilrechnungen und Anhang — der Gemeinde Lemwerder
fur das Haushaltsjahr 2016 geprift. In die Prifung wurde die Buchfihrung einbezogen.

Die Buchfiihrung sowie die Aufstellung des Jahresabschlusses nach den gemeinde-
rechtlichen Vorschriften des Landes Niedersachsen und den ergdnzenden Bestimmun-
gen der Satzungen und sonstigen ortsrechtlichen Bestimmungen liegen in der Verant-
wortung der Blrgermeisterin der Gemeinde Lemwerder.

Die Aufgabe des Rechnungsprifungsamts besteht darin, zu prifen, ob der Jahresab-
schluss den gesetzlichen Vorschriften entspricht und aufgrund der durchgefiihrten Pri-
fung eine Beurteilung Uber den Jahresabschluss abzugeben.

Nach den bei der Prifung gewonnenen Erkenntnissen entspricht der Jahresabschluss
den gesetzlichen Vorschriften und stellt unter Beachtung der Grundséatze ordnungsma-
Riger Buchfiihrung die tatsachliche Vermégens-, Ertrags- und Finanzlage der Gemeinde
Lemwerder grundsatzlich richtig dar.

Brake) 06.12.2023

M

Kai ater
Stelly. Leter Rechnungsprifungsamt
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Schlussbericht Uber die Prifung des Jahresabschlusses
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Bilanz Gemeinde Lemwerder zum 31.12.2016

Jahresabschluss der Gemeinde Lemwerder zum 31. Dezember 2016

Anlage 8.1.1

Aktiva 2015 2016 Passiva 2015 2016
- Euro - - Euro - - Euro - - Euro -
il ielles Ve 121.768,00 120.012,00 | | 1. 30.333.811,55 33.359.680,62
1.1 Konzessionen 11B 36.337.815,74 36.382.149,91
1.2 Lizenzen 7.342,00 13.032,00 | | 1.1.1 Reinvermdgen 36.337.815,74 36.382.149,91
1.3 Ahnliche Rechte 1.1.2 Sollfehlbetrag aus kameralem Abschluss Minusbetrag
. - o 1.2 Riicklagen
1.4 Geleistete Investitionszuwendungen und -zuschiisse 114.426,00 106.980,00 -
1.2.1 Riicklagen aus Uberschiissen des ordentlichen
1.5 Aktivierter Umstellungsaufwand Ergebnisses
1.2.2 Riicklagen aus Uberschiissen des auRerordentlichen
1.6 Sonstiges immaterielles Vermagen Ergebnisses
1.2.3 Bewertungsriicklage
2. Sachvermégen 30.318.006,01 33.723.563,96
1.2.4 indene Riicklagen
2.1 Unbebaute Grundstiicke und grundstiicksgleiche Rechte 7472.771,74 7.290.939,06
1.2.5 Sonstige Riicklagen
2.2 Bebaute Grundstiicke und grundstiicksgleiche Rechte 10.694.825,48 14.027.094,44
13 -9.977.316,02 -6.932.050,49
2.3 Infrastrukturvermégen 7.779.841,75 8.127.192,75
1.3.1 Fehlbetrage aus Vorjahren -626.439,09 -9.977.316,02
2.4 Bauten auf fremden Grundstiicken 94.170,00 88.810,00
1.3.2 Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag -9.350.876,93 3.045.265,53
2.5 Kunstgegenstéande, Kulturdenkmaler 2.643,24 2.643,24
Vorbelastung aus Haushaltsresten fiir Aufwendungen 317.830,00 578.795,00
2.6 Maschinen und technische Anlagen; Fahrzeuge 1.215.115,00 1.146.173,00
1.4 3.973.311,83 3.909.581,20
2.7 Betriebs- und Geschéftsausstattung, Pflanzen und Tiere 456.912,20 444.414,00
1.4.1 Investitionszuweisungen und -zuschiisse 2.211.446,00 2.477.816,00
2.8 Vorrate
1.4.2 Beitrage und ahnliche Entgelte 1.104.547,00 960.731,00
2.9 Geleistete Anzahlungen, Anlagen im Bau 2.601.726,60 2.596.297,47
1.4.3 Gebiihrenausgleich
3. Finanzvermogen 4.041.295,53 4.008.776,60
1.4.4 Bewertungsausgleich
3.1 Anteile an verbundenen Unternehmen
1.4.5 erhaltene Anzahlungen auf Sonderposten 657.318,83 471.034,20
3.2 Beteiligungen 3.551.774,82 3.551.774,82
1.4.6 Sonstige Sonderposten
3.3 Sondervermdgen mit Sonderrechnung
2. 1.795.023,86 3.003.232,84
3.4 Ausleihungen 171.357,95 166.088,58
21 588.321,50 2.563.762,49
3.5 Wertpapiere
2.1.1 Anleihen
3.6 Offentlich-rechtliche Forderungen 236.019,07 141.300,62
2.1.2 Verbindlichkeiten aus Krediten fiir Investitionen 588.321,50 2.563.762,49
3.7 Forderungen aus Transferleistungen 971,00 41.801,28
2.1.3 Liquiditatskredite
3.8 Sonstige privatrechtliche Forderungen 40.090,91 62.533,25
214
3.9 Sonstige Vermogensgegenstande 41.081,78 45.278,05
2.2 Verbindlichkeiten aus kreditahnlichen Rechtsgeschaften 302.323,57 253.579,94
4. Liquide Mittel 188.331,30 4.017.730,32
2.3 Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 86.837,48 98.135,18
5. Aktive Rechnungsabgrenzung 20.281,95 70.473,82
2.4 Transfer -8.739,73 50.504,82
2.4.1 Finanzausgleichsverbindlichkeiten
2.4.2 Verbindlichkeiten aus Zuweisungen und Zuschiissen
fir laufende Zwecke
2.4.3 Verbindlichkeiten aus Schuldendiensthilfen
2.4.4 Soziale Leistungsverbindlichkeiten
2.4.5 Verbindlichkeiten aus Zuweisungen und Zuschissen 8.136,82
fiir Investitionen
2.4.6 Steuerverbindlichkeiten
2.4.7 Andere Transferverbindlichkeiten -8.739,73 42.368,00
25 ige Verbindli 826.281,04 37.250,41
251D Posten -6.488,69 32.582,42
2.5.1.1 Verrechnete Mehrwertsteuer 13.666,59 -3.624,65
2.5.1.2 Abzufiihrende Lohn- und Kirchensteuer 27.220,81 32.916,64
2.5.1.3 Sonstige durchlaufende Posten -47.376,09 3.290,43
2.5.2 Abzufiihrende Gewerbesteuer 295.387,00
2.5.3 Empfangene Anzahlungen
2.5.4 Andere sonstige Verbindlichkeiten 537.382,73 4.667,99
3.Rii 2.551.450,16 5.541.974,09
3.1 Pensionsriickstellungen und ahnliche Verpflichtungen 2.501.456,53 2.605.228,74
.2 Riickstell fiir Altersteilzeitarbeit und &hnliche
3.2 Riickstellungen fiir Altersteilzeitarbeit und &hnliche 49.993.63 77.269.10
MaRnahmen
3.3 Riickstellungen fiir unterlassene Instandhaltung
3.4 Riickstellungen fiir die Rekultivierung und Nachsorge
geschlossener Abfalldeponien
3.5 Riickstellungen fiir die Sanierung von Altlasten
.6 Riickstell im Rah des Fi leich d
3.6 Riickstellungen im Rahmen des Finanzausgleichs un 281113212
von Steuerschuldverhéltnissen
3.7 Ruickstellungen fiir drohende Verpflichtungen aus
Biirgschaften, Gewahrleistungen und anhéngigen
Gerichtsverfahren
3.8 Andere Riickstellungen 48.344,13
4. Passive Rechnungsabgrenzung 9.397,22 35.669,15
Bilanzsumme 2015 2016 Bilanzsumme 2015 2016
- Euro - - Euro - - Euro - - Euro -
34.689.682,79| 41.940.556,70 34.689.682,79| 41.940.556,70
/
/ 3 5
J - /TN LA
Lemwerder, den 30.08.2023 ‘ ‘ Biirgermeisterin/Biirgermeister
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Jahresabschluss der Gemeinde Lemwerder zum 31. Dezember 2016

Vorbelastungen kiinftiger Haushaltsjahre gemaR § 54 Abs. 5 GemHKVO:

Haushaltsreste 585.710,11 €
Bilrgschaften 475.770,80 €
Gewahrleistungsvertrage in Anspruch genommene keine
Verpflichtungserméachtigungen

Verpflichtungen aus kreditahnlichen 464.079,94 €
Rechtsgeschéaften

Uber das Haushaltsjahr hinaus gestundete Betrage 50.463,56 €
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Jahresabschluss der Gemeinde Lemwerder zum 31. Dezember 2016

Ergebnisrechnung einschlieRlich Plan-Ist-Vergleich Anlage 8.1.2
Ertrdge und Aufwendungen Ergebnis Ergebnis Ansatz Differenz aus Spalte 5:
Vorjahr Haushaltsjahr | Haushaltsjahr bisher nicht
bewilligte
iber-/auBer-
planmaRige
Aufwendungen
- Euro -
Ordentliche Ertréage ‘
01. Steuern und &hnliche Abgaben —8.407.050,93‘ -16.589.288,60|  -11.598.000,00 -4.991.288,60
f,fﬁ é‘é‘é":”d“”ge” und allgemeine -332.318,25 -847.739,25 -397.200,00 -450.539,25
03. Auflésungsertrage aus Sonderposten -283.330,62 -292.819,53 -189.600,00 -103.219,53
04. sonstige Transferertrage -2.782,03 -4.253,00 -5.000,00 747,00
05. offentlich-rechtliche Entgelte —326.193,82‘ -406.102,58 -323.300,00 -82.802,58
06. privatrechtliche Entgelte -389.444,01 ‘ -415.861,56 -355.700,00 -60.161,56
%‘sﬁfjﬂzgﬁﬁungen und -993.981,99‘ -743.386,56]  -1.111.500,00 368.113,44
08. Zinsen und &hnliche Finanzertrage -65.324,32‘ -31.998,60 -29.500,00 -2.498,60
09. aktivierte Eigenleistung |
10. Bestandsveranderungen ‘
11. sonstige ordentliche Ertréage -362.329,69 -368.222,54 -247.200,00 -121.022,54
12.= Summe ordentliche Ertrage -11.162.755,66‘ -19.699.672,22|  -14.257.000,00 -5.442.672,22
Ordentliche Aufwendungen |
13. Aufwendungen fur aktives Personal 4.147.245,32‘ 4.459.684,50 4.143.000,00 316.684,50
14. Aufwendungen fiir Versorgung 22.555,63‘ 32.444,35 24.000,00 8.444,35
E)Fi)é rﬁtilfg‘i’:tz(:“g;%e” fr Sach- und 1.619.953,64 ‘ 1.819.038,19 1.992.800,00 -173.761,81
16. Abschreibungen 971.325,10 ‘ 1.104.391,85 1.220.000,00 -115.608,15
17. Zinsen und ahnliche Aufwendungen 13.745,37‘ 8.974,14 60.500,00 -51.525,86
18. Transferaufwendungen 13.488.429,60‘ 9.609.843,26 6.242.900,00 3.366.943,26
19. sonstige ordentliche Aufwendungen 318.273,26‘ 402.120,04 413.200,00 -11.079,96
itt:ws;:r:::‘;:;dentliche 20.581.527,92|  17.436.496,33  14.096.400,00 3.340.096,33
21. ordentliches Ergebnis 9.418.772,26 -2.263.175,89 -160.600,00 -2.102.575,89
22. auBerordentliche Ertrage -71.049,53 | 719.742,66 719.742,66
23. auBerordentliche Aufwendungen 3.154,20 ‘ -62.346,98 -62.346,98
‘24. auBerordentliches Ergebnis -67.895,33‘ -782.089,64 -782.089,64
‘ Jahresergebnis 9.350.876,93 ‘ -3.045.265,53 -160.600,00 -2.884.665,53
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Jahresabschluss der Gemeinde Lemwerder zum 31. Dezember 2016

. . Lo . Anlage 8.1.3
Finanzrechnung einschlieBlich Plan-Ist-Vergleich
Einzahlungen und Auszahlungen Ergebnis 2015 | Ergebnis 2016 | Ansétze 2016 mehr(+), aus Spalte 5:
- Euro - - Euro - - Euro - weniger(-) bisher nicht
bewilligte
tiber-/auBer-
planméaBige
Auszahlungen -
Euro -
Einzahlungen aus laufender
Verwaltungstatigkeit
01. Steuern und &hnliche Abgaben -8.322.382,79 -16.583.352,76 -11.598.000,00 4.985.352,76
02. Zuwendungen und allgemeine Umlagen -334.358,25 -815.852,73 -397.200,00 418.652,73
03. sonstige Transfereinzahlungen -2.647,63 -5.381,19 -5.000,00 381,19
04. offentlich-rechtliche Entgelte -328.532,81 -405.643,45 -323.300,00 82.343,45
05. privatrechtliche Entgelte -373.320,64 -1.086.818,57 -355.700,00 731.118,57
06. Kostenerstattungen und Kostenumlagen -1.029.457,84 -840.810,11 -1.111.500,00 -270.689,89
07. Zinsen und &hnliche Einzahlungen -81.333,38 -34.902,93 -29.500,00 5.402,93
08. Einzahlungen aus der VerauRerung
geringwertiger Vermogensgegenstéande
09. sonstige haushaltswirksame Einzahlungen -910.501,07 -265.462,30 -289.200,00 -23.737,70
10. = Summe der Einzahlungen aus 11.382.534,41|  -20.038.224,04|  -14.109.400,00 5.928.824,04
laufender Verwaltungstatigkeit
Auszahlungen aus laufender
Verwaltungstatigkeit
11. Auszahlungen fur aktives Personal 4.104.090,85 4.240.239,73 4.185.000,00 -55.239,73
12. Auszahlungen fur Versorgung 22.555,63 26.458,62 24.000,00 -2.458,62
13. Auszahlungen fur Sach- und
Dienstleistungen und far GVG 1.647.562,55 1.668.277,10 1.992.800,00 324.522,90
14. Zinsen und &hnliche Auszahlungen 6.711,37 8.819,14 60.500,00 51.680,86
15. Transferauszahlungen 12.586.774,32 7.027.724,59 6.242.900,00 -784.824,59
16. sonstige haushaltswirksame Auszahlungen 351.553,82 347.831,25 413.000,00 65.168,75
eSS € AT T ED 18.719.248,54|  13.319.350,43|  12.918.200,00 -401.150,43
laufender Verwaltungstatigkeit
18. Saldo aus laufender, 7.336.714,13 -6.718.873,61 -1.191.200,00 5.527.673,61
Verwaltungstatigkeit
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Jahresabschluss der Gemeinde Lemwerder zum 31. Dezember 2016

Einzahlungen und Auszahlungen Ergebnis 2015 | Ergebnis 2016 | Ansétze 2016 mehr(+), aus Spalte 5:
- Euro - - Euro - - Euro - weniger(-) bisher nicht
bewilligte
iber-/aufer-
planmaRige
Auszahlungen -
Euro -
Einzahlungen fur Investitionstatigkeit
19. Zuwendungen fir Investitionstatigkeit -289.611,62 -223.255,90 -533.000,00 -309.744,10
20. Beitrage u.&. Entgelte fur
Investitionstatigkeit 0,00 0.00
21. Verauferung von Sachvermégen -55.711,89 -160.434,00 -410.500,00 -250.066,00
22. Finanzvermdgensanlagen
23. sonstige Investitionstatigkeit -5.151,00 -8.817,43 8.817,43
24. = Summe der Einzahlungen fiir
Investitionstatigkeit -350.474,51 -392.507,33 -943.500,00 -550.992,67
Auszahlungen fur Investitionstatigkeit
25. Erwerb von Grundstticken und Geb&auden 35.653,58 26.568,45 -26.568,45
26. Baumafinahmen 1.700.416,01 4.256.410,45 4.612.000,00 355.589,55
27. Erwerb von beweglichem Sachvermégen 321.330,23 206.441,89 201.100,00 -5.341,89
28. Erwerb von Finanzvermégensanlagen 4.224.49 3.654,25 -3.654,25
29. Aktivierbare Zuwendungen 133.451,60 224.585,28 55.000,00 -169.585,28
30. Sonstige Investitionstéatigkeit
Elseummeauszahiingeniats 2.195.075,91 4.717.660,32 4.868.100,00 150.439,68
Investitionstatigkeit
32. Saldo aus Investitionstétigkeit 1.844.601,40 4.325.152,99 3.924.600,00 -400.552,99
33. Finanzmittel-Uberschuss/-Fehlbetrag 9.181.315,53 -2.393.720,62 2.733.400,00 5.127.120,62
Ein-, Auszahlungen aus Finanzierungstatigkeit
34. Einzahlungen; Aufnahme von Krediten und -2.035.000,00|  -3.000.000,00 -965.000,00
inneren Darlehen fir Investitionstatigkeit
35. Auszahlungen; Tilgung von Krediten und
Ruckzahlung von inneren Darlehen fur 59.559,01 59.559,01 59.600,00 40,99
Investitionstatigkeit
bt LD DAL DT e UL 9 50.559,01  -1.975440,99|  -2.940.400,00 -964.959,01
aus Zeile 34 und 35)
3?1':;2?“"“"“"“5‘3“" (Saldo aus Zeile 33 9.240.874,54|  -4.369.161,61 -207.000,00 4.162.161,61
38. haushaltsunwirksame Einzahlungen (u. a. _
Geldanlagen, Liquiditatskredite) -278.660,13 396.839,46 396.839,46
39. haushaltsunwirksame Auszahlungen (u. a.
Geldanlagen, Liquiditatskredite) 288.748,97 913.078,57 -913.078,57
40. Saldo aus haushaltsunwirksamen
Vorgingen (Zeile 38 und Zeile 39) 10.088,84 516.239,11 -516.239,11
41. +/- Anfangsbestand an Zahlungsmitteln zu R _
Beginn des Jahres 9.422.056,93 188.331,30 188.331,30
42. = Endbestand an Zahlungsmitteln
(Liquide Mittel am Ende d. Jahres) (Summe -171.093,55 -4.041.253,80 -207.000,00 3.834.253,80
a. Zeilen 37,40,41)
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Jahresabschluss der Gemeinde Lemwerder zum 31. Dezember 2016

Anlage 8.1.4
A. Teil-Ergebnisrechnung B2021THHO01 FB Burgerservice und Interner Service
Ertrage und Aufwendungen Ergebnis 2015 | Ergebnis 2016 | Ansatz 2016 Differenz aus Sp. 5:
- Euro - - Euro - - Euro - bisher nicht

bewilligte
upl./apl.
Aufwen-
dungen
- Euro -

Ordentliche Ertrage

01. Steuern und &hnliche Abgaben -8.407.050,93| -16.589.288,60| -11.598.000,00| -4.991.288,60

02. Zuwendungen u. allgem. Umlagen -331.643,25 -846.564,25 -385.500,00 -461.064,25

03. Aufldsungsertrage aus Sonderposten -14.854,00 -14.986,00 -14.986,00

04. sonstige Transferertrage -2.782,03 -4.253,00 -5.000,00 747,00

05. offentlich-rechtliche Entgelte -267.712,61 -310.184,14 -258.800,00 -51.384,14

06. privatrechtliche Entgelte -251.850,40 -295.200,21 -226.900,00 -68.300,21

07. Kostenerstattungen und Kostenumlagen -948.018,76 -736.320,70| -1.046.500,00 310.179,30

08. Zinsen und ahnliche Finanzertrage -56.206,36 -21.166,30 -20.500,00 -666,30

09. aktivierte Eigenleistungen

10. Bestandsveranderungen

11. sonstige ordentliche Ertrage -72.162,80 -66.678,38 -14.700,00 -51.978,38

12. =Summe ordentliche Ertrage -10.352.281,14| -18.884.641,58| -13.555.900,00 -5.328.741,58

Ordentliche Aufwendungen

13. Aufwendungen fiir aktives Personal 3.023.134,88| 3.321.076,70| 2.990.900,00 330.176,70

14. Aufwendungen fiir Versorgung 22.555,63 32.444,35 24.000,00 8.444,35

15. Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen 805.554,36 912.587,77 869.400,00 43.187,77

16. Abschreibungen 173.605,72 268.750,27 167.300,00 101.450,27

17. Zinsen und &hnliche Aufwendungen 11.042,56 6.271,33 60.500,00 -54.228,67

18. Transferaufwendungen 13.435.566,38| 9.547.159,30| 6.208.200,00| 3.338.959,30

19. sonstige ordentliche Aufwendungen 278.421,58 355.569,98 356.300,00 -730,02

20. = Summe ordentliche Aufwendungen 17.749.881,11| 14.443.859,70| 10.676.600,00 3.767.259,70

21. ordentliches Ergebnis 7.397.599,97| -4.440.781,88| -2.879.300,00| -1.561.481,88

22. auflerordentliche Ertrage -37.415,54 -678.265,01 -678.265,01

23. auBRerordentliche Aufwendungen 2.380,00 24.084,84 24.084,84

24. auBerordentliches Ergebnis -35.035,54 -654.180,17 -654.180,17

25. Jahresergebnis 7.362.564,43| -5.094.962,05| -2.879.300,00 -2.215.662,05

26. Ertrége aus internen Leistungsbeziehungen -3.870,00 -3.870,00 -4.400,00 530,00

27. Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 3.870,00 3.870,00 4.400,00 -530,00

28. Saldo aus internen Leistungsbeziehungen 0,00 0,00 0,00 0,00

fzis'i;?‘zzrg:z‘i‘:rfmgzgﬁcksichtig“"9 derinternen | ;3656443 -5.094.962,05 -2.879.300,00| -2.215.662,05
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Jahresabschluss der Gemeinde Lemwerder zum 31. Dezember 2016

A. Teil-Ergebnisrechnung B2021THHO02 FB Technische Dienste, Planung u.Ordnung

Leistungsbeziehungen

Ertrage und Aufwendungen Ergebnis 2015 | Ergebnis 2016 | Ansatz 2016 Differenz aus Sp. 5:
- Euro - - Euro - - Euro - bisher nicht
bewilligte
upl./apl.
Aufwen-
dungen
- Euro -
Ordentliche Ertrage
01. Steuern und ahnliche Abgaben
02. Zuwendungen u. allgem. Umlagen -675,00 -1.175,00 -11.700,00 10.525,00
03. Aufldsungsertrage aus Sonderposten -268.476,62 -277.833,53 -189.600,00 -88.233,53
04. sonstige Transferertrage
05. offentlich-rechtliche Entgelte -58.481,21 -95.918,44 -64.500,00 -31.418,44
06. privatrechtliche Entgelte -137.593,61 -120.661,35 -128.800,00 8.138,65
07. Kostenerstattungen und Kostenumlagen -45.963,23 -7.065,86 -65.000,00 57.934,14
08. Zinsen und ahnliche Finanzertrage -9.117,96 -10.832,30 -9.000,00 -1.832,30
09. aktivierte Eigenleistungen
10. Bestandsveranderungen
11. sonstige ordentliche Ertrage -290.166,89 -301.544,16 -232.500,00 -69.044,16
12. =Summe ordentliche Ertrage -810.474,52 -815.030,64 -701.100,00 -113.930,64
Ordentliche Aufwendungen
13. Aufwendungen fiir aktives Personal 1.124.110,44 1.138.607,80 1.152.100,00 -13.492,20
14. Aufwendungen fiir Versorgung
15. Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen 814.399,28 906.450,42 1.123.400,00 -216.949,58
16. Abschreibungen 797.719,38 835.641,58 1.052.700,00 -217.058,42
17. Zinsen und &hnliche Aufwendungen 2.702,81 2.702,81 2.702,81
18. Transferaufwendungen 52.863,22 62.683,96 34.700,00 27.983,96
19. sonstige ordentliche Aufwendungen 39.851,68 46.550,06 56.900,00 -10.349,94
20. = Summe ordentliche Aufwendungen 2.831.646,81 2.992.636,63 3.419.800,00 -427.163,37
21. ordentliches Ergebnis 2.021.172,29| 2.177.605,99| 2.718.700,00 -541.094,01
22. auflerordentliche Ertrage -33.633,99 -41.477,65 -41.477,65
23. auBRerordentliche Aufwendungen 774,20 -86.431,82 -86.431,82
24. auBerordentliches Ergebnis -32.859,79 -127.909,47 -127.909,47
25. Jahresergebnis 1.988.312,50| 2.049.696,52| 2.718.700,00 -669.003,48
26. Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen
27. Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen
28. Saldo aus internen Leistungsbeziehungen
29. Ergebnis unter Beriicksichtigung der internen | 4 g8 345 50| 2,049.696,52| 2.718.700,00)  -669.003,48
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Jahresabschluss der Gemeinde Lemwerder zum 31. Dezember 2016

B. Teil-Finanzrechnung B2021THHO01 FB Biirgerservice und Interner Service

Einzahlungen und Auszahlungen Ergebnis 2015 | Ergebnis 2016 | Anséatze 2016 mehr(+), aus Sp. 5:
- Euro - - Euro - - Euro - weniger(-) bisher nicht
bewilligte
tipl./apl.
Auszahlungen
- Euro -

Einzahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit

01. Steuern und ahnliche Abgaben -8.322.382,79| -16.583.352,76| -11.598.000,00 4.985.352,76

02. Zuwendungen und allgemeine Umlagen -333.683,25 -814.677,73 -385.500,00 429.177,73

03. sonstige Transfereinzahlungen -2.647,63 -5.381,19 -5.000,00 381,19

04. offentlich-rechtliche Entgelte -267.945,48 -308.009,64 -258.800,00 49.209,64

05. privatrechtliche Entgelte -247.213,47 -962.387,78 -226.900,00 735.487,78

06. Kostenerstattungen und Kostenumlagen -983.494,61 -833.744,25| -1.046.500,00 -212.755,75

07. Zinsen und ahnliche Einzahlungen -72.215,42 -24.070,63 -20.500,00 3.570,63

08. Einzahl. aus der VerauRerung GWG

09. Sonstige haushaltswirksame Einzahlungen -59.000,88 -19.879,80 -56.700,00 -36.820,20
J,%;::‘J?";‘;;iigf‘ae'i‘t'“"ge" aus Ifd. -10.288.583,53| -19.551.503,78| -13.597.900,00  5.953.603,78
Auszahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit

11. Auszahlungen fir aktives Personal 3.006.767,07| 3.103.639,54| 3.032.900,00 -70.739,54

12. Auszahlungen fiir Versorgung 22.555,63 26.458,62 24.000,00 -2.458,62
g/.vguszahlungen fur Sach- und Dienstleistungen u. 831.375,78 022.697,33 869.400,00 -53.297.33

14. Zinsen und &hnliche Auszahlungen 4.008,56 6.116,33 60.500,00 54.383,67

15. Transferauszahlungen 12.528.044,68 6.976.637,56 6.208.200,00 -768.437,56

16. sonstige haushaltswirksame Auszahlungen 305.535,30 300.851,29 356.100,00 55.248,71
J,Z'ni:flm;‘:tgf;;;'t"unge“ aus Ifd. 16.698.287,02 11.336.400,67| 10.551.100,00  -785.300,67

18. Saldo aus laufender Verwaltungstatigkeit 6.409.703,49 -8.215.103,11| -3.046.800,00 5.168.303,11
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Jahresabschluss der Gemeinde Lemwerder zum 31. Dezember 2016

B. Teil-Finanzrechnung B2021THHO01 FB Biirgerservice und Interner Service

Einzahlungen und Auszahlungen Ergebnis 2015 | Ergebnis 2016 | Ansétze 2016 mehr(+), aus Sp. 5:
- Euro - - Euro - - Euro - weniger(-) bisher nicht
bewilligte
tipl./apl.
Auszahlungen
- Euro -
Einzahlungen fur Investitionstatigkeit
19. Zuwendungen fiir Investitionstatigkeit -1.524,00 -18.267,37 0,00 18.267,37
20. Beitrage u.a. Entgelte fur Investitionstatigkeit
21. VerauBerung von Sachvermégen -1.314,00 -322.000,00 -320.686,00
22. VerauRerung von Finanzvermégensanlagen
23. sonstige Investitionstatigkeit -5.151,00 -8.817,43 8.817,43
Iz:‘;:sﬁgg‘n":éggifiit"zah'”"99“ ul 6.67500  -28.398,80  -322.000,00|  -293.601,20
Auszahlungen fur Investitionstatigkeit
25. Erwerb von Grundstiicken. u. Gebauden
26. BaumaRnahmen 85.208,87| 2.559.459,23| 2.487.000,00 -72.459,23
27. Erwerb von beweglichem Sachvermégen 11.770,33 38.330,52 28.600,00 -9.730,52
28. Erwerb von Finanzvermdgensanlagen 3.654,25 -3.654,25
29. Aktivierbare Zuwendungen
30. Sonstige Investitionstatigkeit
f’:‘;:sﬁgg‘n“;&g;;gfszah'“"99" e 96.979,20  2.601.444,00| 2.515.600,00 -85.844,00
32. Saldo aus Investitionstatigkeit 90.304,20| 2.573.045,20, 2.193.600,00 -379.445,20
33. FinanzierungsmitteI-Uberschuss/-Fethetrag 6.500.007,69| -5.642.057,91 -853.200,00 4.788.857,91
Ein-, Auszahlungen aus Finanzierungtatigkeit
‘E’)‘;rl'i'r:‘ezs?L‘:”Igsgsﬁ:g;‘:m;k‘g"t” Krediten und inneren -2.035.000,00/ -3.000.000,00|  -965.000,00
36. Saldo aus Finanzierungstatigkeit 59.559,01| -1.975.440,99| -2.940.400,00 -964.959,01
37. Finanzmittelveréanderung 6.559.566,70| -7.617.498,90, -3.793.600,00| 3.823.898,90
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Jahresabschluss der Gemeinde Lemwerder zum 31. Dezember 2016

B. Teil-Finanzrechnung B2021THHO02 FB Technische Dienste, Planung u.Ordnung

Einzahlungen und Auszahlungen Ergebnis 2015 | Ergebnis 2016 | Anséatze 2016 mehr(+), aus Sp. 5:
- Euro - - Euro - - Euro - weniger(-) bisher nicht
bewilligte
tipl./apl.
Auszahlungen
- Euro -
Einzahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit
01. Steuern und ahnliche Abgaben
02. Zuwendungen und allgemeine Umlagen -675,00 -1.175,00 -11.700,00 -10.525,00
03. sonstige Transfereinzahlungen
04. offentlich-rechtliche Entgelte -60.587,33 -97.633,81 -64.500,00 33.133,81
05. privatrechtliche Entgelte -126.107,17 -124.430,79 -128.800,00 -4.369,21
06. Kostenerstattungen und Kostenumlagen -45.963,23 -7.065,86 -65.000,00 -57.934,14
07. Zinsen und ahnliche Einzahlungen -9.117,96 -10.832,30 -9.000,00 1.832,30
08. Einzahl. aus der VerauRerung GWG
09. Sonstige haushaltswirksame Einzahlungen -294.056,96 -245.582,50 -232.500,00 13.082,50
J,%;::‘J?";‘;;iigf‘ae'i‘t'“"ge" A .536.507,65  -486.720,26|  -511.500,00 -24.779,74
Auszahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit
11. Auszahlungen fir aktives Personal 1.097.323,78 1.136.600,19 1.152.100,00 15.499,81
12. Auszahlungen flr Versorgung
g/.vguszahlungen fur Sach- und Dienstleistungen u. 816.186,77 745.579.77 1.123.400,00 377.820,23
14. Zinsen und &hnliche Auszahlungen 2.702,81 2.702,81 -2.702,81
15. Transferauszahlungen 58.729,64 51.087,03 34.700,00 -16.387,03
16. sonstige haushaltswirksame Auszahlungen 39.542,28 46.979,96 56.900,00 9.920,04
J,Z'ni:flm;‘:tgf;;;'t"unge“ aus Ifd. 2.014.48528| 1.982.949,76| 2.367.100,00  384.150,24
18. Saldo aus laufender Verwaltungstatigkeit 1.477.977,63 1.496.229,50 1.855.600,00 359.370,50
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Jahresabschluss der Gemeinde Lemwerder zum 31. Dezember 2016

B. Teil-Finanzrechnung B2021THHO02 FB Technische Dienste, Planung u.Ordnung

Einzahlungen und Auszahlungen Ergebnis 2015 | Ergebnis 2016 | Ansétze 2016 mehr(+), aus Sp. 5:
- Euro - - Euro - - Euro - weniger(-) bisher nicht
bewilligte
tipl./apl.
Auszahlungen
- Euro -
Einzahlungen fur Investitionstatigkeit
19. Zuwendungen fiir Investitionstatigkeit -288.087,62 -204.988,53 -533.000,00 -328.011,47
20. Beitrage u.a. Entgelte fur Investitionstatigkeit 0,00 0,00
21. VerauBerung von Sachvermégen -565.711,89 -159.120,00 -88.500,00 70.620,00
22. VerauRerung von Finanzvermégensanlagen
23. sonstige Investitionstatigkeit
24. = Summe der Einzahlungen fiir
Investitionstatigkeit -343.799,51 -364.108,53 -621.500,00 -257.391,47
Auszahlungen fur Investitionstatigkeit
25. Erwerb von Grundstlicken. u. Geb&auden 35.653,58 26.568,45 -26.568,45
26. Baumalinahmen 1.567.552,17 1.696.951,22 2.125.000,00 428.048,78
27. Erwerb von beweglichem Sachvermégen 263.205,73 168.111,37 172.500,00 4.388,63
28. Erwerb von Finanzvermdgensanlagen
29. Aktivierbare Zuwendungen 133.451,60 224.585,28 55.000,00 -169.585,28
30. Sonstige Investitionstatigkeit
il e UL LR 1.999.863,08 2.116.216,32| 2.352.500,00  236.283,68
Investitionstatigkeit T T T —
32, Saldo aus Investitionstatigkeit 1.656.063,57 1.752.107,79 1.731.000,00 -21.107,79
33. FinanzierungsmitteI-Uberschuss/-Fethetrag 3.134.041,20 3.248.337,29 3.586.600,00 338.262,71
Ein-, Auszahlungen aus Finanzierungtatigkeit
34. Einzahlungen; Aufnahme von Krediten und inneren
Darlehen fir Investitionstatigkeit
35. Auszahlungen; Tilgung von Krediten und inneren
Darlehen fir Investitionstatigkeit
36. Saldo aus Finanzierungstatigkeit
37. Finanzmittelverdnderung 3.134.041,20 3.248.337,29 3.586.600,00 338.262,71
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8. Anhang zum Jahresabschluss 2016
Vorbemerkung

Am 09.11.2005 hat der Niedersachsische Landtag das Gesetz zur Neuordnung des Gemeindehaushaltsrechts beschlossen.
Die Kameralistik wurde somit durch das Neue Kommunale Rechnungswesen abgeldst.

Die Haushaltsrechtsreform trat am 01.01.2006 in Kraft, gewahrte den Gemeinden in Niedersachsen jedoch,

den Umstellungstermin bis zum Jahre 2012 aufzuschieben.

In diesem Zusammenhang hat der Rat der Gemeinde Lemwerder in seiner Sitzung am 15.12.2005 beschlossen,
dass die Gemeinde Lemwerder die bis zum 31. Dezember gultigen haushaltsrechtlichen Vorschriften langstens
bis zum Ende der Ubergangszeit am 31. Dezember 2011 anwendet.

Die Gemeinde Lemwerder stellte daraufhin zum 01.01.2012 ihre Buchfihrung auf das Neue Kommunale Rechnungswesen um,
sodass fur das Kalenderjahr 2012 erstmalig ein doppischer Jahresabschluss abgeben werden kann.

Die Bewertung erfolgte aufgrund der Vorgaben der GemHKVO.
Die Gemeinde Lemwerder machte bei der Vermogenserfassung zur Erstellung der Eréffnungsbilanz von der 5.000,00 €-Regel
gebrauch.

Allgemeine Angaben

Bestandteile des Jahresabschlusses:

Die gesetzliche Grundlage zur Aufstellung des Jahresabschlusses ist in § 128 NKomVG geregelt.
Konkretisiert werden diese Bestimmungen des NKomVG durch §§ 45-58 der Gemeinde-
haushalts- und Kassenverordnung (GemHKVO).

Zwischenzeitlich gibt es mit der Kommunalhaushalts- und Kassenverordnung (KomHKVO)

eine Nachfolgeregelung, die aber im Jahresabschluss 2016 noch keine Anwendung findet.

Die Darstellung des Jahresabschlusses richtet sich nach den durch das Ministerium
fur Inneres und Sport verbindlich vorgeschriebenen Mustern.

Der Jahresabschluss besteht aus :

der Bilanz (§ 54 Abs. 2 und 3 GemHKVO)
mit Ergebnis- und Finanzrechung
einen Anhang (§ 55 GemHKVO)

und als Anlagen zum Anhang (§ 56 KomHKVO)
Rechenschaftsbericht (§ 57 GemHKVO)
ubertragene Haushaltsermachtigungen (§ 20 (5) GemHKVO)
eine Anlagentbersicht (§ 56 (1) GemHKVO)
eine Forderungsubersicht (§ 56 (2) GemHKVO)
eine Schuldenubersicht (§ 56 (3) GemHKVO)
Ruckstellungstbersicht (§ 43 GemHKVO)

Im Anhang des Jahresabschlusses werden diejenigen Angaben aufgenommen, die fur das Verstandnis
sachverstandiger Dritter notwendig sind (§ 55 Abs. 1 GemHKVO).

Er gibt Auskunft Gber die Abweichungen des Abschlussjahres im Vergleich zum Vorjahr.

Erhebliche Veranderungen und Besonderheiten des Abschlussjahres werden im Rechenschaftsbericht erlautert.

Gliederung des Jahresabschlusses
Die Gliederung der GemHKVO wurden beachtet.

Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden im Jahresabschluss 2016
Die Bewertungsmethoden wurden analog zum Erlauterungsbericht zur Eréffnungsbilanz angewendet.
Abweichungen werden im Anhang entsprechend erlautert.

Inventur

Gemal § 37 GemHKVO sind um Schluss eines jeden Haushaltsjahres die im Eigentum der

Kommune stehenden Vermogensgegenstande, Schulen und Rickstellungen vollstandig mit aufzunehmen. (Inventur)
Die Gemeinde Lemwerder hat in den vergangen Jahren versaumt die, fur eine vollstandige Inventur, notwendigen
Bestande zu ermitteln und schriftlich festzuhalten.

Nach Ruicksprache mit dem Rechnungsprifungsamtes des Landkreis Wesermarsch wurde

auf eine ruckwirkende Verschriftlichung von Bestanden zum Stichtag 31.12.2016 verzichtet.

Abschreibungen

Die Abschreibungen (§ 47 Abs. 3 GemHKVO) wurden gemal der Abschreibungstabelle der GemHKVO ermittelt.
Soweit Anlageguter nicht in der Abschreibungstabelle enthalten waren wurden Vergleichswerte hinzugezogen.
Diese Abweichungen wurden gekennzeichnet.

Schulden
Die Schulden sind mit dem Rickzahlungsbestand zum Ende des Abschlussjahres ausgewiesen. (§ 45 Abs. 8 GemHKVO)

Ruckstellungen

Gemal § 43 GemHKVO werden Ruckstellungen fur die in den in Absatz 1 laufenden Nummern 1-7 gebildet.

Die Gemeinde Lemwerder hat in den vergangenen Jahren versaumt, die fir die vollstandige Bildung von Ruickstellungen
notwendigen Daten zu ermitteln und schriftlich festzuhalten.

Nach Rucksprache mit dem Rechnungspriufungsamtes des Landkreis Wesermarsch wurde zur Bildung der
Ruckstellung fir die laufende Nummer 2 . Lohn- und Gehaltszahlung fir Zeiten der Freistellung von der

Arbeit im Rahmen von Altersteilzeitarbeit und ahnlichen Ma3nahmen eine Vereinfachung festgelegt.

Jahresabschluss der Gemeinde Lemwerder zum 31. Dezember 2016

Anlage 8.1.5

GemaR der Vereinfachung wird aus den Uberstunden der Jahre 2018-2020 ein Durchschnittswert fir die Bildung der Riickstellungen

fur geleistete Uberstunden errechnet und der tatsachliche Personalaufwand des jeweiligen Jahres zur Riickstellungsbildung
herangezogen.
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Des Weiteren wurde eine Nichtaufgriffsgrenze fiir Riickstellungen im Bereich geleisteter Uberstunden sowie fiir nicht in Anspruch
genommenen Urlaub festgelegt.

Diese regelt eine Bilanzierung der geleisteten Uberstunden ab der 39. Stunde

sowie bei nicht in Anspruch genommenen Urlaub ab dem 6. Tag.

Zinsen fiir Fremdkapital in Herstellungswerten
Die Anwendung von Fremdkapitalzinsen unterblieb.

Verpflichtungen und Haftungen der Gemeinde Lemwerder
Es bestehen keine zu bilanzierende Verpflichtungen oder Haftungsverhaltnisse

Besondere finanzielle Verpflichtungen

Die Gemeinde Lemwerder stand im Jahre 2016 in einem besonderen finanziellen Verpflichtungsverhaltnis mit der

Ev-luth. Kirchengemeinde und dem CVJM Sozialwerk Wesermarsch.

Bei der genannten Verpflichtung handelt es sich um eine sogenannten Abdeckung von finanziellen Defiziten im Zusammenhang
mit der Bereitstellung von Kinderbetreuungsangeboten.

Im Jahre 2016 lag der Zuschussbedarf bei rd. 639.676,91 €
CVJM-Kindergarten 508.688,50 €
Spielkreis Bardewisch 64.861,03 €
St.-Gallus Kindergarten Altenesch 66.127,38 €

Eine weitere finanzielle Verpflichtung ergibt sich im Jahre 2016 aus der Inanspruchnahme von Dienstleistungen und die
Bereitstellung von Software bei der Kommunalen Datenverarbeitung Oldenburg (KDO).
Diese erhielten rd. 175.139,40 € flr die Bereitsstelllung von Software und Lizenzen und Unterstlitzung in den Bereichen

Finanzen

Allgemein zentrale Dienste
Standesamt
Einwohnerwesen
Wohngeld

Verwaltung der Sozialhilfe
Bauen und Stral3en
Wahlen

Ordnungsamt

Der finanzielle Anstieg ab 2014 ist mit der Ubertragung der Systemverwaltung im Rathaus zu begriinden.

Uberschuss aus Vorjahren
Der Fehlbetrag aus Vorjahren liegt bei 9.350.876,93 €

Berichtigungen der ersten Eroffnungsbilanz
Im Rahmen der Anlagenbuchhaltung wurden folgende Grundstlcke
nacherfasst, da diese bei der Vermdgenserfassung der Eréffnungsbilanz

nicht berticksichtigt wurden, jedoch in Grundstickstauschvertrage in 2016
veraullert wurden.

Anlagen-Nr. |Anlagenwert |Konto

101534| 31.067,11 € 532100

101535| 24.729,83 € 532100

101536| 100.578,99 € 532100
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8a. Erlauterung der Aktiva zum Haushaltsjahr 2016

A 1.2 Lizenzen

Jahresabschluss der Gemeinde Lemwerder zum 31. Dezember 2016

[Konto  [Anlagen-Nr. [Bezeichnung [Ansch [ B 131.12.2015 [AFA [Bestand 31.12.2016
2000 Lizenzen 10.557,25 4.422,00 -1.416,00 3.006,00
2500 DV-Software 7.800,17 2.920,00 -1.732,00 10.026,00

18.357,42 7.342,00 -3.148,00 13.032,00
Konto Anlagen-Nr. Bezeichnung Ansch [ B 131.12.2015 AFA Bestand 31.12.2016
2000 101028 Lizenzen SAP ERP 1.541,00 289 -289 0
2000 100709 TFA Lizenz SAP ERP 9.016,25 4.133,00 -1.127,00 3.006,00
2000 10.557,25 4.422,00 -1.416,00 3.006,00
Konto Anlagen-Nr. Bezeichnung Anscl L B d 31.12.2015 AFA Bestand 31.12.2016
2500 101222 SAP Lizenz 0 0 -17 1.601,00;
2500 100042 Ausschreibungssoftware mit 1 Lizenz 2.980,65 435 -435 0;
2500 101055 Ausschreibungslizenz (2. User) 1.392,30 435 -348 87
2500 101088 Lizenz Geblihrenkasse 1/2 1.914,72 1.117,00 -479 638
2500 101206 Lizenzen SAP 0 0 -150 7.070,00
2500 101426 Gebiihrenkasse Begu 1.512,50 933 -303 630
2500 7.800,17 2.920,00 -1.732,00 10.026,00
A.1.4 Geleistete Investitionszuweisungen und -zuschiisse
Konto Anlagen-Nr. Bezeichnung Ansct L B d 31.12.2015 AFA Bestand 31.12.2016
4000 101424 Inv.zuwendungen Tennishalle 40.000,00 38.333,00 -4.000,00 34.333,00;
4000 101120 Inv. Zuschuss Breitbandférderung 2014 79.251,60; 76.093,00 -3.446,00 72.647,00;
4000 119.251,60 114.426,00 -7.446,00 106.980,00
A 2.1 Unbebaute Grundstiicke und grundstiicksgleiche Rechte

[Konto  [Anlagen-Nr. [Bezeichnung [Ansch kost [Bestand 31.12.2015 [AFA [Bestand 31.12.2016
11000 Grinflachen 2.589.408,86 2.589.408,86 0 2.589.408,86
12000 Ackerland 2.559.715,87 2.559.715,87 0 2.428.005,04
19000 Sonstige unbebaute Grundstiicke 2.323.647,01 2.323.647,01 0 2.273.525,16

7.472.771,74 7.472.771,74 0,00 7.290.939,06
Konto Anlagen-Nr. Bezeichnung Ansch k B d 31.12.2015 AFA Bestand 31.12.2016
12000 100021 Ackerflache- FI.St.126/6,FI. 1 GemarkungBardewisch 20.953,33 20.953,33 0 0
12000 100022 Ackerflache- FI.St.126/8,FI. 1 GemarkungBardewisch 1.105,93 1.105,93 0 0
12000 100023 Ackerflache-FI.St.126/10,FI. 1 GemarkungBardewisch 28.461,53 28.461,53 0 0
12000 100024 Ackerflache-FI.St.127/1,FI. 1 Gemarkung Bardewisch 32.969,13 32.969,13 0 0
12000 100025 Ackerflache-FI.St.127/3,FI. 1 GemarkungBardewisch 33.107,79 33.107,79 0 0
12000 100286 Bardewisch F1.3 FIStk 140/4 0 0 0 20,72
12000 101418 Gem. Altenesch, Flur 2, FI.Stk. 79/6 207.409,44 207.409,44 0 167.545,77
12000 101535 Bardewisch FL.1 FISt. 201/1 0 0 0 24.729,83
19000 100713 Gewerbegebiet Altenesch, Grundstlck a.d. Werner-vo 107.027,18 107.027,18 0 490,88
19000 100715 Griinflache / ehemaliger Schutzstreifen neben dem B 107.115,88 107.115,88 0 17.445,88
19000 100724 Gewerbegebiet Altenesch, Grundstlck a.d. Werner-vo 296.429,66 296.429,66 0 284.756,42.
19000 101016 Fiinf Hunte FI.Stk.219/64; FI.2, Gem.Altenesch 0 0 0 3.565,17
19000 101537 Fiunf Hunte F1.Stk.224/66,FI.2,Gem.Altenesch 0 0 0 2.083,70
19000 101162 Altenesch FI.2 FISt. 107/77, 76/2, 76/5 217.576,71 217.576,71 0 369.685,53
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A 2.2 Bebaute Grund

und grundstiicksgleiche Rechte

Jahresabschluss der Gemeinde Lemwerder zum 31. Dezember 2016

[Konto  [Anlagen-Nr. [Bezeichnung [Anschaffi [ B d 31.12.2015 _ [AFA [Bestand 31.12.2016
21100 Grund und Boden bei Wohnbauten 103.493,09 103.493,09 0 204.072,08,
21200 Gebaude und Aufbauten bei Wohnbauten 255.243,81 176.237,00 -4.760,00 171.477,00
22100 Grund und Boden bei sozialen Einrichtungen 85.968,33 85.968,33 0 85.968,33
22200 Gebaude und Aufbauten bei sozialen Einrichtungen 1.608.290,93 1.320.043,00 -52.979,93 4.093.693,00
23100 Grund und Boden bei Schulen 95.049,19 95.049,19 0 95.049,19
23200 Gebaude und Aufbauten bei Schulen 2.116.376,75 1.681.206,00 -23.293,00 1.663.746,00
24100 Grund und Boden bei Kultur-, Sport-, und Gartenanlagen 832.085,18 832.085,18 0 832.085,18
24200 Gebaude und Aufbauten bei Kultur-, Sport-, und Gartena 4.822.951,93 2.959.106,03 -176.631,91 3.470.228,00
25100 Grund und Boden bei Brandschutz, Rettungsdienst, Kata 72.760,94 72.760,94 0 72.760,94,
25200 Gebaude und Aufbauten bei Brandschutz, Rettungsdiens 2.042.195,50 1.584.501,00 -23.110,83 1.577.361,00
29100 Grund und Boden bei sonst. Dienst- und Geschafts. 322.024,72 322.024,72 0 322.024,72
29200 Gebéude und Aufbauten bei sonst. Dienst- und Geschéft 1.945.587,32 1.462.351,00 -25.180,50 1.438.629,00!
14.302.027,69 10.694.825,48 -305.956,17 14.027.094,44
[Konto  [Anlagen-Nr. [Bezeichnung [Anschaffungskost [B: d 31.12.2015 [AFA [Bestand 31.12.2016
21100 [101536 |Altenesch F1.1 FISt. 591 of 0 0] 100.578,99
21100 Grund und Boden bei Wohnbauten 103.493,09 103.493,09 0 204.072,08
[22200 [101173 [Neubau KiTa-Lemwerder | 0] 0] -31.789,93] 2.794.840,00
22200 Gebaude und Aufbauten bei sozialen Einrichtungen 1.608.290,93 1.320.043,00 -52.979,93 4.093.693,00
[23200 [100326 [Gebaude GS Lemwerder- West 255.557,25] 109.320,00] -2.617,00] 112.536,00
23200 baude und Aufbauten bei Schul 2.116.376,75 1.681.206,00 -23.293,00 1.663.746,00
[24200 [101352 [Turnhalle, Schwimmhalle- Schlesische Str. 16 [ 496.288,70] 226.088,00] -22.288,88] 891.553,00
24200 Gebéaude und Aufbauten bei Kultur-, Sport-, und Gart 4.822.951,93 2.959.106,03 -176.631,91 3.470.228,00
[25200 [101193 [Fertiggarage OFW Altenesch [ 0f 0] -52,83] 15.918,00
25200 Gebaude und Aufbauten bei Brandschutz, Rettungsd 2.042.195,50 1.584.501,00 -23.110,83 1.577.361,00
[29200 [101524 [Zaun zw. Fahrradstander/Parkplatz GS Mitte 0] 0] -19,5] 1.439,00)
29200 Gebiaude und Aufbauten bei sonst. Dienst- und Gesc 1.945.587,32 1.462.351,00 -25.180,50 1.438.629,00
A 2.3 Infrastrukturvermégen
[Konto  [Anlagen-Nr. [Bezeichnung [Anschaffi [ B d 31.12.2015 __ [AFA [Bestand 31.12.2016
31000 Grund und Boden des Infrastrukturvermdgens 2.564.180,32 2.564.180,32 0 2.564.180,32
32000 Briicken und Tunnel 108.230,59 95.482,00 -798 22.118,00
34100 Grund und Boden f. Er - und Abwasserbes.anlagt 1.153,90 1.153,90 0 1.153,90
35000 StraRen, Wege, Platze, Verkehrslenkungsanlagen 10.386.062,95 4.742.559,53 -438.841,40 5.194.024,53
36000 Strom-, Gas-, Wasserleitungen u. zugeh. Anlagen 12.437,52 10.520,00 -706,59 12.730,00
39000 Sonstige Bauten des Infrastrukturvermégens 561.442,82 365.946,00 -32.960,00 332.986,00
13.633.508,10 7.779.841,75 -473.305,99 8.127.192,75
Konto Anlagen-Nr. Bezeichnung Anschaffi kost B d 31.12.2015 AFA Bestand 31.12.2016
32000 101083 Briicke Tennishalle 15.993,34 15.247,00 0 0;
32000 101167 Briicke Mellumring 21.451,72 21.070,00 0 0;
32000 101122 Briickensanierung Ollenbriicke 36.724,87 36.249,00 0 0;
32000 Briicken und Tunnel 108.230,59 95.482,00 -798 22.118,00
[35000 [101533 [FlughafenstraBe Aufbau | o 0] -29.394,40] 950.435,00
(35000 [101145 [Deckschicht Neuenlander Weg | 95.256,47| 89.523,00] 0 0]
35000 StraRen, Wege, Platze, Verkehrslenkungsanlagen 10.386.062,95 4.742.559,53 -438.841,40 5.194.024,53
[36000 [101532 [Léschwasserbrunnen Regiehaus/Kunstrasenplatz. [ 0] 0] -84,59] 2.832,00
36000 Strom-, Gas-, Wasserleitungen u. zugeh. Anlagen 12.437,52 10.520,00 -706,59 12.730,00
A 2.4 Bauten auf fremden Grundstiicken
[Konto  [Anlagen-Nr. [Bezeichnung [Anschaffungsk B d 31.12.2015 _ [AFA [Bestand 31.12.2016 |
41000 Bauten auf fremden Grund und Boden 134.000,77 94.170,00 -5.360,00 88.810,00|
134.000,77 94.170,00 -5.360,00 88.810,00
A 2.5 Kunstgegenstiande, Kunstdenkmaler
[Konto  [Anlagen-Nr. [Bezeichnung [Anschaffungskost [B d 31.12.2015 [AFA [Bestand 31.12.2016 |
51000 Kunstgegenstande 2.643,24 2.643,24 0 2.643,24|
2.643,24 2.643,24 0,00 2.643,24
A 2.6 Maschinen, technische Anlagen; Fahrzeuge
[Konto [Anlagen-Nr. [Bezeichnung [Anschaffi K [B: 131.12.2015 [AFA [Bestand 31.12.2016
61000 Fahrzeuge 1.633.857,54 1.049.216,00 -108.031,42 1.003.018,00
62000 Maschinen und technische Anlagen 320.327,82 165.899,00 -33.046,14 143.155,00
1.954.185,36 1.215.115,00 -141.077,56 1.146.173,00
Konto Anlagen-Nr. Bezeichnung Anschaffungsk B d 31.12.2015 AFA Bestand 31.12.2016
61000 101202 MTW FW Lemwerder BRA-F 1618 0 0 -394,92 46.980,00!
61000 101224 Kauf von Opel Vivaro Bus ROW-E 8392 0; 0 -361,5 14.097,00
61000 Fahrzeuge 1.633.857,54 1.049.216,00 -108.031,42 1.003.018,00
62000 101527 Geschwindigkeitsanzeigesystem NEU 0 0 -68,16 2.655,00
62000 101078 Tretlaubsége Kita 2.955,96 1.508,00 -60 0
62000 101209 Wildkrautburste 0 0 -333,98 8.693,00
62000 Maschinen und tect Anlagen 320.327,82 165.899,00 -33.046,14 143.155,00
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A 2.7 Betriebs- und geschaft tung, Pfl und Tiere
[Konto  [Anlagen-Nr. [Bezeichnung [Anschaffungsk B d 01.01.2016 __ [AFA [Bestand 31.12.2016
71000 Betriebsvorrichtungen 287.577,08 99.311,20 -16.183,97 144.631,00
72000 Betriebs- und Geschéftsausstattung 509.036,40 249.563,00 -31.944,39 224.165,00
75000 Sammelposten f. bew. VGG iiber 150.- bis 1.000,- 0.UST 255.816,57 108.038,00 -55.673,93 75.618,00
1.052.430,05 456.912,20 -103.802,29 444.414,00
[Konto [Anlagen-Nr. [Bezeichnung [Anschaffi K [B: 101.01.2016 [AFA [Bestand 31.12.2016
[71000 [101528 [Solaranlage, Tumhalle/Kleine Halle [ 0f 0 -1.138,77] 60.365,00
71000 Betriebsvorrichtungen 287.577,08 99.311,20 -16.183,97 144.631,00
72000 101531 HeiRwasser-Hochdruckreiniger FW Lemwerder 0 0 -48,85 1.992,00!
72000 101157 Héhenverstellbarer Wickeltisch GS Mitte 0; 0 -32,3 1.717,00
72000 101526 Seilanlage Circus Begu 0; 0 -28,4 1.233,00
72000 101530 Reinigungswagen Ernst-Rodiek-Halle 0 0 -37,84 1.457,00
72000 Betriebs- und Geschift tung 509.036,40 249.563,00 -31.944,39 224.165,00
75000 101191 Méblierung Besprechnungszimmer 0; 0 -229,18 915
75000 101213 Staubsauger,Nass-&Trockensauger,Servierwagen 0; 0 -308,46 1.233,00
75000 101529 Wacom Unterschriften-Tablet & Flachbettscanner 0 0 -129,64 576
75000 101192 Aktenschrénke & Regale 0; 0 -155,01 622
75000 101210 Video Endoskop, Motorsége, Kiihlschrank 0 0 -623,13 2.491,00
75000 101211 Nasswischwagen 0 0 -17.9 533
75000 101212 Schrank,Staubsauger,Akku,Beamer 0; 0 -291,49 1.165,00
75000 101197 Biicherregal Lese-Lotte 0; 0 -69,99 279
75000 101215 Sapo Kiga Kita Lemwerder 0 0 -267,23 1.069,00;
75000 101223 Fallschutzmatte Griin Kiga Kita Lemwerder 0; 0 -38,59 152
75000 101199 Abfalleimer Super Maxi Uno IV 0 0 -99,8 400
75000 101216 Sammlposten AuRenstelle Hort 2016 0 0 -952,1 3.810,00
75000 101200 Regalwagen 0 0 -77,26 307
75000 101203 Sapo Funktionssofa 0; 0 -49 196
75000 101217 Reinigungs- & Nasswischwagen ERH 0 0 -150,34 599
75000 101204 Waschvollautomat Turnhalle, Schlesische Str. 0 0 -92 367
75000 101205 Sapo Stihl Kombi-Motor 0; 0 -102,3 407
75000 101208 Wegweiser 0 0 -395.4 1.580,00,
75000 101214 Heckenschneider,Motorsense 0 0 -405,22 1.621,00,
75000 101221 Digitalkamera, Akku & Tasche Tourismus 0 0 -95,89 382
75000 S Ik f. bew. VGG iiber 150,- bis 1.000,- 0.U: 255.816,57 108.038,00 -55.673,93 75.618,00
A2.9 Geleistete Anzahlungen, Anlagen im Bau
[Konto  [Anlagen-Nr. [Bezeichnung Anschaffungskost [Bestand 31.12.2015 [AFA [Bestand 31.12.2016
96000 Anlagen im Bau 2.587.526,60 2.587.526,60 0 2.353.805,51
99000 Anlagen im Bau Investitionszuschuss an Dritte 14.200,00 14.200,00 0 242.491,96
2.601.726,60 2.601.726,60 0,00 2.596.297,47
Konto Anlagen-Nr. Bezeichnung Anschaffi k B d 31.12.2015 AFA Bestand 31.12.2016
96000 900092 Grunderwerb 2013 9.119,05 9.119,05 0 3.470,18
96000 900253 Umbau Feuerwehr Lemwerder 0 0 0 9.737,91
96000 900201 Neubau KiTa-Lemwerder 262.548,46 262.548,46 0 0
96000 900205 Ernst-Rodiek-Halle, Sanierung 1.740.894,04 1.740.894,04 0 2.329.002,54
96000 900324 SchlieRanlage E.-R.-Halle 2016 0 0 0 10.876,12
96000 900105 Energ. Sanierung Kleine Halle 27.701,00] 27.701,00 0 0
96000 900176 Dachsanierung Kleine Halle 1.749,30! 1.749,30 0 0
96000 900094 StraRenneubau/Sanierung 16.457,87. 16.457,87 0 0
96000 900173 Osttangente 528.338,12 528.338,12 0 0
96000 Anlagen im Bau 2.587.526,60 2.587.526,60 0 2.353.805,51
[99000 [900237 [Inv.Zusch. Stadtebaul. Entwicklungsm. 15 14.200,00] 14.200,00] 0] 242.491,96
99000 Anlagen im Bau Investitionszuschuss an Dritte 14.200,00 14.200,00 0 242.491,96
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A.3.2. Beteiligungen

Konto Bezeichnung 31.12.2015 31.12.2016
111300[Sonstige Anteilsrechte aus Beteiligungen 3.551.774,82 € 3.551.774,82 €
Summe Beteiligungen 3.551.774,82 3.551.774,82
Beteiligung an der Wohnungsbaugesellschaft
#111300 270.780,00 €
Beteiligung an der Wirtschaftsférderung 1.022,58 €
Beteiligung an der Volksbank 1.050,00 €
Beteiligung EWE Netze GmbH (KNN) 278.922,24 €
Beteiligung Eschhof GmbH 3.000.000,00 € 3.551.774,82 €
Keine Veranderung im Jahr 2016
A.3.4 Ausleihungen
Konto Bezeichnung 31.12.2015 31.12.2016
131830|Ausleihungen an inlédnd.Bereiche, >5J. 171.357,95 € 166.088,58 €
Summe Ausleihungen 171.357,95 166.088,58
Anlagen-
Nr. Bezeichnung Bestand 31.12.2015 |Verdnderung / Tilgung Bestand 31.12.2016
Ev-Kirche Altenesch Darlehen fiir 4.61000 €
100003 |verschiedene Investitionen ) ’ - 1.000,00 € 3.610,00 €
SV-Lemwerder Darlehen flr
100004 Wiederherstellung Kiiche 19.962,87 € - € 19.962,87 €
Wohnungsbau Darlehen fir Bau von 12 WE
100006 Niedersachsenstr. 55/57 39.120,80 € - 871,54 € 38.249,26 €
Wohnungsbau Darlehen fiir Bau von 8 WE
100007 Altenescher Ring 15/16 72.764,50 € - 1.621,08 € 71.143,42 €
100008|TCL Darlehen fir Bau Lager- u. Gerateraum 454272 € . 630,66 € 3.912,06 €
KfH-Darlehen Neubau v. 6
100009 Mehrfamilienhauser 36 WE 3.982,31 € - 136,55 € 3.845,76 €
KfH-Darlehen Neubau v. Mehrfamilienhauser
100010 Rethkampplatz 2.988,06 € - 98,57 € 2.889,49 €
KfH-Darlehen Neubau v. Mehrfamilienhauser
100011 Rethkampplatz 1.634,74 € - 50,12 € 1.584,62 €
KfH-Darlehen Neubau v. 4
100012 Mehrfamilienhduser (16 WE) 241883 € - 76,87 € 2.341,96 €
100013|KfH-Darlehen 89,73 € |- 89,73 € - €
100014 |KfH-Darlehen 24410 € |- 22,30 € 221,80 €
KfH-Darlehen Neubau v. Mehrfamilienhauser
100015 Bardewischer Ring 10.924,47 € - 405,54 € 10.518,93 €
KfH-Darlehen Neubau v. Mehrfamilienhauser
100016 Altenescher Ring 4.170,27 € - 132,54 € 4.037,73 €
KfH-Darlehen Neubau v. Mehrfamilienhauser
100017 Rethkampplatz 3.904,55 € - 133,87 € 3.770,68 €
171.357,95 -5.269,37 166.088,58
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A.3.6 Offentliche Forderungen

Konto Bezeichnung 31.12.2015| 31.12.2016|
151100|Offentlich-rechtliche Forderungen 119.533,60 36.772,39

Summe Offentliche Forderungen 119.533,60 36.772,39

A.3.7 Forderungen aus Transferleistungen

Konto Bezeichnung 31.12.2015| 31.12.2016|
153100{Forderungen aus Transferleistungen 971,00 41.801,28

Summe Forderungen aus Transferleistungen 971,00 41.801,28

A.3.8 Sonstige privatrechliche Forderungen

Konto Bezeichnung | 31.12.2015| 31.12.2016|
161100|Privatrechtliche Forderungen aus Dienstleistungen 11.952,39 15.030,01
161930| Zweifelhafte Forderungen privatrechtlich 5.088,72 5.088,72
164100|Sonstige Forderungen 12.999,42 38.848,51
165100|Durchlaufende Posten (Abstimmkonto) 7.488,74 2.797,15
168000|Vorsteuer 39.323,50 0,00
168100|Vorsteuer-Verrechnungskonto -47.377,06 0,00
168150|Vorsteuer-Verrechnungskonto Vorjahren 0,00 -1.235,36
169100|Ubrige privatrechtliche Forderungen -26,96 206,20
169110|Forderungen gg.lber Mitarbeitern (Vorschisse) 561,90 714,75
169120|Forderungen gg.iiber Mitarbeitern (Uberzahlungen) 10.080,26 1.083,27

Summe Sonstige privatrechliche Forderungen 40.090,91 62.533,25

Erlduterung zum Konto 161930 Zweilehafte Forderungen, privatrechtlich

Gehaltstberzahlung aus dem Jahre 2013, wird im Jahre 2020 unbefristet Niedergeschlagen

Erlauterung zu Einzel- und Pauschalwertberichtigungen

Die Gemeinde Lemwerder hat sich, aufgrund der Beanstandungen in den Jahresabschluss-

prufungen, mit der Wertberichtigung von Forderungen beschaftigt.

Die Umsetzung ist angesichts der Anzahl an offenen Forderungen im Jahre 2016 sowie

der komplexitat der Einzelbewertung innerhalb des Aufstellungszeitraums nicht umsetzbar.

Eine Analyse der einzelnen Forderungen wurde durch die Gemeindekasse dokumentiert.

Ab dem Jahresabschluss 2019 werden die bestehenden Forderungen gemaf} der

rechtlichen Vorgaben wertberichtigt.

A 3.9 Sonstige Vermogensgegenstande

Konto |Bezeichnung 31.12.2015] 31.12.2016|
166100 aktive Versorgungsriicklage 7.773,17 8.465,14
166110|passive Versorgungsriicklage 33.308,61 36.812,91

Summe Sonstige Vermdgensgegenstinde 41.081,78 45.278,05
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A.4. Liquide Mittel

Konto  [Bezeichnung | 31.12.2015| 31.12.2016|
17*|Liquide Mittel 188.331,30 4.017.730,32
Summe Liquide Mittel 188.331,30 4.017.730,32

Gemal § 59 Nr. 34 GemHKVO gehdren zu den liquiden Mitteln fliissige Mittel, bestehend
aus dem Bargeld, den Guthaben auf laufenden Konten bei Kreditinstituten
sowie Schecks und Geldanlagen aus dem Kassenbestand.

Konto  [Bezeichnung | 31.12.2015| 31.12.2016|
171100{LZO # 30346563 160.956,68 995.954,98
171400|LZO # 436204 Begu 15.239,04 30.884,15
171102|LZ0O Uberweisugen Inland -2.542,92 -3.308,97
171104|LZ0O Bankeinzug 85,80 0,00
171200|{OLB # 2203109000 4.720,18 37.242,45
171220|OLB Tagesgeld # 2203109040 64,26 1.450.070,93
171300| VOB Bookholzberg-Lemwerder # 6100721800 3.672,12 2.698,22
172101 |Festgeldkonto 0,00 1.500.000,00
173100(Kasse 5.283,39 2.424,20
173110[|Kasse Begu 852,75 1.782,82

188.331,30 4.017.748,78

Die liquiden Mittel resultieren aus Guthaben die durch Saldenmitteilung und Endsalden
nachgewiesen wurden.

Erlauterung zum Konto 171102 LZO Uberweisung Inland

Hierbei handelt es sich um Schwebeposten denen verschiedene Einzelbuchungen
zugrunde liegen. Die Zahlungfalle sind im Jahr 2016 auf dem Konto der Gemeinde
eingegangen und erst im darauffolgenden Jahr bearbeitet wurden.

A 5.1 Aktive Rechnungsabgrenzung

Konto  [Bezeichnung | 31.12.2015| 31.12.2016|
180100 Aktive Rechnungsabgrenzung 2.967,86 58.895,98
180101|Aktive Rechnungsabgrenzung Beamte Jahreswect 17.314,09 11.577,84

Summe Sonstige Vermogensgegenstande 20.281,95 70.473,82

27 von 92



8b. Erlauterung derPassiva zum Haushaltsjahr 2016

P1 Nettoposition
P1.1.1 Reinvermogen

Jahresabschluss der Gemeinde Lemwerder zum 31. Dezember 2016

Konto Bezeichnung 31.12.2015 31.12.2016
200100[Reinvermégen 36.337.815,74 36.382.149,91
P1.3.1 Fehlbetrage aus Vorjahren
Konto Bezeichnung 31.12.2015 31.12.2016
206100|Ergebnisvortrag aus Vorjahren 626.439,09 9.977.316,02
P1.3.2 Jahresiiberschuss / Jahresfehlbetrag
Konto Bezeichnung 31.12.2015 31.12.2016
[Jahresergebnis -9.350.876,93 3.045.265,53
P1.4 Sonderposten
P1.4.1 Investitionszuweisungen und -zuschiisse
Konto Bezeichnung 31.12.2015 31.12.2016
211100|Sonderposten a.Investitionszuw. u.-zuschissen 2.209.221,00 2.476.231,00
211200|Sonderposten fir Sammelposten 2.225,00 1.585,00
2.211.446,00 2.477.816,00
|Anlage Bezeichnung 31.12.2015 31.12.2016
101352 Turnhalle, Schwimmhalle- Schlesische Str. 16 0,00 7.649,00
101533 Flughafenstrafe Aufbau 0,00 217.330,00
101532 Léschwasserbrunnen Regiehaus/Kunstrasenplat; 0,00 2.000,00
101202 MTW FW Lemwerder BRA-F 1618 0,00 15.181,00
101532 Léschwasserbrunnen Regiehaus/Kunstrasenplat; 0,00 723,00
100326 Gebaude GS Lemwerder- West 0,00 5.700,00
101533 Flughafenstrafe Aufbau 0,00 154.749,00
P1.4.2 Beitrage und ahnliche Entgelte
Konto Bezeichnung 31.12.2015 31.12.2016
212000 Sonderposten aus Beitragen und ahnl. 1.104.547,00 960.731,00
Entgelten
1.104.547,00 960.731,00
Veranderung durch die regulare Auflésung der Sonderposten
P1.4.5 erhaltene Anzahlungen auf Sonderposten
Konto Bezeichnung 31.12.2015 31.12.2016
215000|Erhaltene Anzahlungen aus Sonderposten 657.318,83 471.034,20
657.318,83 471.034,20
Anlagen-Nr.|Bezeichnung Anzahlung
900205|Versicherungssumme Brand Ernst-Rodiek-Halle 433.266,83
900237|Zuschuss Stadtebau Eschhofsiedlung 19.500,00
ab 2017|Sopo Minispielfeld 18.267,37
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P.2.1 Geldschulden
P.2.1.2 Verb. aus Krediten fiir Investitionen

Jahresabschluss der Gemeinde Lemwerder zum 31. Dezember 2016

Konto Bezeichnung | 31.12.2015 31.12.2016
231233|Kred.Aufn.f.Invest.b.Gem.,LZ= 5J.,Fmd var.Zins -588.321,50 -963.762,49
231730|Kred.Aufn.f.Invest.b.Kred..,LZ= 5J.,Fmd var.Zins 0,00 -1.600.000,00

Summe Verb. aus Krediten fiir Investitionen -588.321,50 -2.563.762,49

Die Verschuldung der Gemeinde Lemwerder zum Jahresabschluss 2016 betragt 2.563.762,49 €.
Sie umfasst Investitionskredite der Kreisschulbaukasse fiir nachfolgende Mafinahmen:

#231233

Stand 31.12.2015

Veranderung/Tilgung Stand 31.12.2016

Instandsetzung GS Deichshausen

Sanierung GS Lemwerder-West

Sanierung Schul-, Turn- und Lehrnschwimmhe
Sanierung Schul-, Turn- und Lehrnschwimmhe
Neubau GS Mitte

Sanierung Ernst-Rodiek-Halle

21.090,84 € 7.030,26 € 14.060,58 €
17.767,37 € 3.553,48 € 14.213,89 €
20.452,00 € 2.556,50 € 17.895,50 €
31.028,00 € 3.878,50 € 27.149,50 €
497.983,29 € 42.540,27 € 455.443,02 €
- € - € 435.000,00 €
588.321,50 € 59.559,01 € 963.762,49 €

Bei den Investitionskrediten der Kreisschulbaukasse handelt es sich um zinslose Darlehen.

# 231730 Stand 31.12.2015 Veranderung/Tilgung Stand 31.12.2016
Darl. WL Bank - € - € 500.000,00 €
Darl. KFW - € - € 1.100.000,00 €
- € - € 1.600.000,00 €
Bei diesen Investitionskrediten handelt es sich um verzinste Darlehen.
P2.2 Verbindlichkeiten aus kreditdhnlichen Rechtsgeschaften
Bezeichnung 31.12.2015 31.12.2016
Verblndllchkg!ten aus kreditahnlichen 302.323 57 253.579.94
Rechtsgeschaften
302.323,57 253.579,94
P.2.2.1 Rentenschulden
Konto Bezeichnung 31.12.2015 31.12.2016
241300|Rentenschulden 27.360,57 26.465,94
Summe Rentenschulden 27.360,57 26.465,94
Die Rentenschulden der Gemeinde Lemwerder ergeben sich einer
Grundstiicksangelegenheit aus dem Jahr 1991.
P.2.2.9 Sonst. Kreditaufnahmen gleichkommende Vorgéange
Konto Bezeichnung 31.12.2015 31.12.2016
249000|Sonst. Kreditaufnahmen gleichkommende 274.963,00 227.114,00
Sum|11e Sonst. Kreditaufnahmen gleichkommende 274.963,00 227.114,00
Vorgédnge

Hierbei handelt es sich zum einen um zwei Tilgungsschulden aus Grundstlickskaufvertragen der Jahre 1991 und 2014.
Die Verbindlichkeit aus dem Jahre 1991 unfasst 69.064,00 € und wird in 92 Monatsraten bis August 2019 gezahlt.
Die Tilgungsschuld aus dem Jahre 2014 betragt 158.050,00 € und wird ab dem Jahre 2020 in monatlichen Raten getilgt.

Des Weiteren bestehen Eventualverbindlichkeiten aus Grundstlickskaufvertragen

Anlagen-Nr. Beurkundung

Verbindlichkeit

Bemerkung

101070 |Kaufvertrag vom 13.03.2013

189.200,00 €

bei einer Umwandlung in Bauland innerhalb der
nachsten 20 Jahre ab Beurkungung

101071 |Kaufvertrag vom 13.03.2013

nicht beziffert
(je 0,35 €/m3)

Wertausgleich bei planungsrechtlich, genehmigte
Sandabbau innerhalb von 20 Jahren ab Beurkundung

101537 |Kaufvertrag vom 18.06.2013 7.740,00 € |bei Aufstellung eines Bebauungsplanes innerhalb von
10 Jahren ab Beurkundung
101016 |Kaufvertrag vom 18.06.2013 13.560,00 € |bei Aufstellung eines Bebauungsplanes innerhalb von
10 Jahren ab Beurkundung
P.2.3 Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen
Konto Bezeichnung 31.12.2015 31.12.2016
251100 Vgrblndllchkelten aus Lieferungen und 86.837,48 98.135,18
Leistungen
Su.mme Verbindlichkeiten aus Lieferungen und 86.837,48 98.135,18
Leistungen
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P2.4 Transferverbindlichkeiten
Konto Bezeichnung 31.12.2015 31.12.2016
Transferverbindlichkeiten -8.739,73 50.504,82
-8.739,73 50.504,82
P2.4.5 Verb.Zuw.u.Zusch.fiir Investitionen
Konto Bezeichnung 31.12.2015 31.12.2016
266100|Verbindlichkeiten aus Investitionszuschiissen 0,00 8.136,82
Summe Verb.Zuw.u.Zusch.fiir Investitionen 0,00 8.136,82
Der Saldo auf dem Konto 266100 ergibt sich aus der Auszahlung von Zuschiissen.
Diese wurden, aufgrund der gewonnenen Kenntnisse Uber die geleisteten
Investitionszuweisungen/ -zuschiisse gem. § 42 Abs. 4 GemHKVO in die
Ergebnisrechnung umgebucht. Dabei wurde es versdaumt das Verbindlichkeitskonto
anzupassen.
Die Summe ergibt sich aus folgenden Zuschissen:
Bezuschussung der Dachsanierung der Friedhofskapelle -10.836,82 €
Rickzahlung der Wohnungsbaufdrderung (s.a. Umbuchung Nr. 5 JAP2012) 2.700,00 €
P2.4.7 Andere Transferverbindlichkeiten
Konto Bezeichnung 31.12.2015 31.12.2016
261100|Verbindlichkeiten aus Transferverbindlichkeiten -8.739,73 -2.249,00
269100|Andere Transferverbindlichkeiten 0,00 44.617,00
Summe Andere Transferverbindlichkeiten -8.739,73 42.368,00

261100 Rickzahlung Wohngeldleistungen
269100 Gewerbesteuerumlage 01.02.2017
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P2.5 Sonstige Verbindlichkeiten

Jahresabschluss der Gemeinde Lemwerder zum 31. Dezember 2016

Konto Bezeichnung 31.12.2015 31.12.2016
| 826.281,04 37.250,41
Summe Sonstige Verbindlichkeiten 826.281,04 37.250,41
P.2.5.1 Durchlaufende Posten
Konto Bezeichnung 31.12.2015 31.12.2016
272107|Verrechnete Umsatzsteuer, 7 % 6.053,41 0,00
272119|Verrechnete Umsatzsteuer, 19 % 7.613,18 0,00
272150{Umsatzsteuer Vorjahr 0,00 -3.624,65
272200|APzufuhrende Lohn- und 27.220,81 32.916,64
Kirchensteuer
272000|Durchlaufende Posten -47.961,88 -18.568,43
272900|Sonstige durchlaufende Posten -3.793,15 0,00
272901 |Allgemeine durchlaufende Gelder 650,41 103,00
272902|Einziehung fur andere Behorden 1.708,78 18.050,56
272905|Leistungen von Sozialhilfetragern 1.205,98 1.205,98
272907 _SLcl)(r;:tlge Ersatzleistungen AsylbLG 1.020,70 1.899,32
272910[Allgemeine Vorschusse -206,93 100,00
272920|Kautionen 0,00 500,00
Summe Durchlaufende Posten -6.488,69 32.582,42
P.2.5.2 Abzufiihrende Gewerbesteuer
Konto Bezeichnung 31.12.2015 31.12.2016
273100|Abzuf[]hrende Gewerbesteuer 295.387,00 0,00
Summe Abzufiihrende Gewerbesteuer 295.387,00 0,00
P.2.5.4 Andere sonstige Verbindlichkeiten
Konto Bezeichnung 31.12.2015 31.12.2016
279100{Sonstige Verbindlichkeiten 2.176,80 3.579,35
279200| Y &rbindiichkeiten aus 535.205,93 1.088,64
Akontozahlungen
Summe Abzufiihrende Gewerbesteuer 537.382,73 4.667,99
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P.3.1 Pensionsriickstellungen und ahnliche Verpflichtungen

Konto Bezeichnung 31.12.2015 31.12.2016
281100|Pensionsriickstellungen 2.192.337,00 2.269.363,00
281200 Beihilferlickstellung 309.119,53 335.865,74

Summe Pensionsriickstellungen und dhnliche Verpflichtungen 2.501.456,53 2.605.228,74

Gem. § 43 Abs.1 Ziff. 1 GemHKVO ist die Bildung von Rickstellungen fir die
Pensionsverpflichtungen nach beamtenrechtlichen Bestimmungen vorgeschrieben.

Diese Rickstellung ist sowohl fur aktive Beamte als auch fiir Versorgungsempfanger einzustellen.
Als Rickstellung wird der nach Teilwertverfahren ermittelte Barwert der Pensionsverpflichtung
angesetzt. Die Berechnung erfolgte nach den entsprechenden versicherungsmathematischen
Methoden durch die Versorgungskasse Oldenburg.

P.3.2 Riickstellungen fiir Altersteilzeit und d@hnliche MaBnahme

Konto Bezeichnung 31.12.2015 31.12.2016
282100|So. Riickst. f. nicht i. Anspr. genomm. Urlaub 39.365,33 32.567,70
282200(So. Riickstellungen f. geleistete Uberstunden 10.628,30 10.896,40
282300|So. Riickst. f. d. Inanspruchn. v. Altersteilzeit 0,00 33.805,00

Summe Riickstellungen fiir Altersteilzeit und d@hnliche MafRnah 49.993,63 77.269,10

Erlduterung zum Konto 282100 So. Riickst. f. nicht i. Anspr. genomm. Urlaub

Zum 31.12. des Jahres missen die Anspriiche der Bediensteten aus nicht beanspruchten Urlaub flr
das ablaufende Haushaltsjahr ermittelt und mit dem entsprechenden Stundensatz multipliziert werden.
Dazu wird fur jeden Mitarbeiter der jahrliche Personalaufwand ermittelt.

Dieser besteht aus Grundvergltung, Sozialkosten, VBL, Pauschalsteuer und Beihilfe -

bei den Beamten entsprechend unter Berlicksichtigung der Beihilfeumlage, der Versorgungsumlage
und der Versorgungsriicklage.

Erlduterung zum Konto 282200 So. Riickstellungen f. geleistete Uberstunden )
Bei der Berechnung der Urlaubsrickstellungen werden wir Riickstellungen fiir Urlaub und Uberstunden
ab dem 6. Urlaubstag bzw. ab der 39. Uberstunde bilden.

Erlduterung zum Konto 282300 So. Ruickst. f. d. Inanspruchn. v. Altersteilzeit

Die Lohn- und Gehaltszahlungen fiir Zeiten der Freistellung im Rahmen von

Altersteilzeit und ahnlichen MalRnahmen sind ratierlich aufbauende Riickstellungen bis zum
Zeitpunkt der Freistellungsphase anzusammeln. Aufgrund der Altersteilzeitvereinbarung hat sich der
Arbeitsgeber zu kiinftigen Leistungen verpflichtet. Diese Verpflichtungen sind bereits mit der Zusage
in voller Héhe als Rickstellung zu passivieren. Der Betrag enthalt VBL, Pauschalsteuer,
Grundvergiitung und Sozialkosten sowie auch Jahressonderzahlung und sonstige lohnabhangige
Nebenleistungen (bei den Beamten in entsprechender Anwendung).

Der Aufstockungsbetrag besteht aus dem Anteil der ATZ und dem tariflichen Anteil.
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P.3.6 Riickstellngen im Rahmen des Finanzausgleichs

und von Steuerschuldverhiltnissen

Jahresabschluss der Gemeinde Lemwerder zum 31. Dezember 2016

Konto Bezeichnung 31.12.2015 31.12.2016

286100 R.uckstellunge_n im Rahmen des 0,00 2.811.132,12
Finanzausgleichs

Summe Riickstellungen im Rahmen des 0,00 2.811.132,12

Durch die starken Gewerbesteuerschwankungen der Vorjahre ergab sich

fur das Jahr 2016 eine positive Spitze,

sodass entsprechend der Berechnungsgrundlagen fir die Rickstellung

der Kreisumlage eine solche gebildet werden konnte.

P.3.8 Andere Riickstellungen

Konto Bezeichnung 31.12.2015 31.12.2016
289100|Ruckstellung LOB 0,00 48.344,13

Summe Andere Riickstellungen 0,00 48.344,13

P.4 Passive Rechnungsabgrenzung

Konto Bezeichnung 31.12.2015 31.12.2016
290100|Passive Rechnngsabgrenzung 9.397,22 35.669,15

Summe Passive Rechnngsabgrenzung 9.397,22 35.669,15
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8c. Erlauterungen zur Ergebnisrechnung

Jahresabschluss der Gemeinde Lemwerder zum 31. Dezember 2016

Ertrage und Aufwendungen Ergebnis Ergebnis Ansatz Differenz aus Spalte 5:
Vorjahr Haushaltsjahr | Haushaltsjahr bisher nicht
bewilligte
tiber-/auBer-
planmaBige
Aufwendungen
- Euro -
Ordentliche Ertrage
301100 Grundsteuer A -59.609,26 -60.433,22 -60.500,00 66,78
301200 Grundsteuer B -1.091.212,07 -1.150.424,24 -1.127.100,00 -23.324,24
301300 Gewerbesteuer -3.697.463,00 -11.707.723,83 -6.957.100,00 -4.750.623,83
302100 Gemeindeanteil an der 2.718.851,00|  -2.739.218,00|  -2.600.000,00 -139.218,00
Einkommensteuer
302200 Gemeindeanteil an der -790.504,00 -815.028,00 ~790.000,00 -25.028,00
Umsatzsteuer
303100 Vergnugungssteuer -27.891,60 -88.181,66 -35.600,00 -52.581,66
303200 Hundesteuer -21.520,00 -28.279,65 -27.700,00 -579,65
01. Steuern und ahnliche Abgaben -8.407.050,93 -16.589.288,60 -11.598.000,00 -4.991.288,60

301300 Mehrertrage bei der Gewerbesteuer, durch
Gewerbesteuernachzahlungen

303100 Zum 01.04.2016 trat die Vergnugungssteuersatzung mit der
Versteuerung des Einspielergebnisses in Kraft.
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Ertrage und Aufwendungen Ergebnis Ergebnis Ansatz Differenz aus Spalte 5:
Vorjahr Haushaltsjahr | Haushaltsjahr bisher nicht
bewilligte
tiber-/auBer-
planmaRige
Aufwendungen
- Euro -
Ordentliche Ertrage
311100 Schllisselzuweisungen vom 150.824,00 -39.000,00 11.824.00
Land
313100 Sonstige allgemeine 127.744,00 -127.888,00 -127.000,00 -888,00
Zuweisungen vom Land
314000 Zuweisungen f.laufende Zwecke 1.873.44 -2.900,00 46.000,00 3.100,00
v. Bund
\3;13;23 Zuweisungen f.laufende Zwecke -182.072,00 -227.679,48 -213.900,00 13.779,48
314200 _Zuweisungen f.Ifd.Zwecke 766,00 411.699,88 411.699,88
v.Gemeinden
BIS700ZuSehiiSSE Fiid-awecke -10.650,00 -19.390,82 -7.500,00 -11.890,82
v.privaten Untern
314800 Zuschusse f.Ifd.Zwecke -9.212,81 7.357,07 -3.800,00 -3.557,07
v.ubrigen Bereich
02. Zuwendungen und aligemeine -332.318,25 -847.739,25 -397.200,00 -450.539,25
Umlagen

311100

Schlisselzuweisungen aufgrund der Neufestsetzung der
Finanzzuweisungen fir das Jahr 2016 vom 21.11.2016

314100

Plan

Ist

P1.126001

11.000,00

0,00

Feuerschutzsteuer im Ergebnishaushalt geplant, jedoch fur
den Bau eines Loschwasserbrunnens sowie flr den Kauf des
MTW der Feuerwehr Lemwerder verwendet.

Plan

Ist

P1.211001.001

0,00

5.815,00

Zuweisung vom Land fur Inklusion nicht eingeplant

Plan

Ist

P1.365000*

135.310,00

217.316,41

Mehrertrage bei der Finanzhilfe durch Nachzahlungen

314200

Die Kostenerstattung fiir Personal- und Sachkosten Integration
vom Landkreis Wesermarsch wurden nach Hinweis des LSN
von 314200 auf 348200 gebucht.
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Ertrage und Aufwendungen Ergebnis Ergebnis Ansatz Differenz aus Spalte 5:
Vorjahr Haushaltsjahr | Haushaltsjahr bisher nicht
bewilligte
liber-/auBer-
planméBige
Aufwendungen
- Euro -
Ordentliche Ertrage
316100 Aufl. SoPo aus Inv.zuweis. u. 191,00 191,00
Zuschussen
316110 Aufl. SoPo aus Inv.zuweis. u. 77.419.38 -84.306,00 -84.306,00
Zuschussen
316120 Aufl. SoPo aus Inv.zuweis. 22.539.47 -24.108.49 -24.108,49
u.Zuschussen
316130 Aufl. SoPo aus Inv.zuweis. 620,00 619,00 619,00
u.Zuschussen
316140 Aufl. SoPo aus Zuweisungen so. 417,00 439,00 439,00
off. B.
316160 Aufl. SoPo aus Zusch. so. 6ff. 2.531,00 -2.528,00 -2.528,00
SoRe
316170 Aufl. von Zuschiissen privater 8,00 4.926,04 -4.926,04
Untern.
3161.80 Aufl. von Zuschussen ubriger -30.870,77 -31.046,00 -31.046,00
Bereich
316190 Aufl. SoPo aus Zuw./Zus. -200,00 -200,00 -200,00
pauschal
316280 Ertr. a. der AuflGs. v. SoPo fir 640,00 640,00 640,00
Sapo (b
337110 Auflésung SoPo Beitrage KAG 148.085,00 143.816,00 143.816,00
Strallenbau
357100 Auflésung so. SoPo zweckgeb. -189.600,00 189.600,00
03. Aufldsungsertréage aus Sonderposten -283.330,62 -292.819,53 -189.600,00 -103.219,53

Durch die fehlende Eréffnungsbilanz zur Haushaltsaufstellung
war eine genaue Planung der Auflésung aus Sonderposten
nicht moglich. Um jedoch einen Planwert auszuweisen wurde
dieser Bei Konto 351700 mit 189.600,00 € veranschlagt.

36 von 92



Jahresabschluss der Gemeinde Lemwerder zum 31. Dezember 2016

Ertrage und Aufwendungen Ergebnis Ergebnis Ansatz Differenz aus Spalte 5:
Vorjahr Haushaltsjahr | Haushaltsjahr bisher nicht
bewilligte
liber-/auBer-
planméBige
Aufwendungen
- Euro -

Ordentliche Ertrage

331100 Verwaltungsgebuihren -45.829,59 -56.473,78 -49.000,00 -7.473,78
332100 Benutzungsgebiihren und -280.364,23 -349.628,80 -274.300,00 -75.328,80
ahnliche Entgelte
05. &ffentlich-rechtliche Entgelte -326.193,82 -406.102,58 -323.300,00 -82.802,58
332100 Plan Ist

P1.126001.001 400,00 13776,61

Gefahrguteinsatz Feuerwehr Lemwerder

Plan Ist
P1.365* 217.500,00 259.260,25

Mehrertrage bei den Kindergartengebihren
Im Bereich des Hortes aufgrund der Einrichtung der zweiten
Hortgruppe

Plan Ist
P1.552000.002 12.000,00 29.984,78

Mehrertrage durch héhere Nutzung des Hafens am
Ochtumsperrwerk. (Nutzungsentschadigung)
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Ertrage und Aufwendungen Ergebnis Ergebnis Ansatz Differenz aus Spalte 5:
Vorjahr Haushaltsjahr | Haushaltsjahr bisher nicht
bewilligte
liber-/auBBer-
planméBige
Aufwendungen
- Euro -

Ordentliche Ertrage

341100 Mieten und Pachten -135.326,71 142.104,98 142.700,00 595,02
341101 Pachten -25.051,99 -3.036,00 -3.500,00 464,00
341103 Standgebiihren -16.858 44 -16.796,07 -16.500,00 296,07
342100 Ertrage aus Verkauf -09.702,24 -108.905,04 -92.300,00 -16.605,04
giéloz Umsatzeridse Drachenfest -15.139,24 -28.570,62 -16.000,00 -12.570,62

346100 Sonstige privatrechtliche

. -54.695,06 -80.820,44 -52.700,00 -28.120,44
Leistungsentge
346110 Eintrittsgelder 7 % -33.732,16 -24.419,95 -24.000,00 -419,95
346190 Eintrittsgelder steuerfreie 8.938.17 11.208.46 -8.000,00 3.208.46
Veranstaltg
06. privatrechtliche Entgelte -389.444,01 -415.861,56 -355.700,00 -60.161,56
342100 Plan Ist

P1.122005 3.000,00 10.048,45

Hohere Ertrage aus dem Verkauf von Tickets
(Reservix/Nordwestticket)

Plan Ist
P1.365000.004 80.000,00 89.198,20

Mehrertrage im Bereich Mittagessen Kita Lemwerder

342102 Einnahmen aus Getrankeverkauf auf dem Drachenfest hoher
als erwartet

346100 Besucherzahl des Drachenfestes hoher als erwartet
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Ertrage und Aufwendungen Ergebnis Ergebnis Ansatz Differenz aus Spalte 5:
Vorjahr Haushaltsjahr | Haushaltsjahr bisher nicht
bewilligte
liber-/auBer-
planméBige
Aufwendungen
- Euro -

Ordentliche Ertrage

348000 Erstattungen vom Bund -3.010,34 -750,00 -750,00
348100 Erstattungen vom Land -168.288,70 -166.041,27 -215.400,00 49.358,73
(3(4;13?00 Erstattungen von Gemeinden -811.073,66 -546.070,23 -886.100,00 340.029,77
3484.00 Erstattungen vom sonst. off. 1.493.70

Bereich

348600 Erstattungen von sonst. 6ff. 2.000,00 2.500,00 -2.500,00
Sonderrechn

348700 Erstattungen von privaten -8.115,59 -20.725,11 -10.000,00 -10.725,11
Unternehmen

3488.00 Erstattungen von Ubrigen 7.299.95 7.299.95
Bereichen

07. Kostenerstattungen und -993.981,99 743.386,56|  -1.111.500,00 368.113,44

Kostenumlagen

348100 Wohngeldleistungen in 2016 geringer als geplant

348200 Ertrage aus der Sportstattenabrechnung fir 2015 gingen erst
im Jahre 2017 ein.

348200 Mehrertrage bei der Verwaltungspauschale sowie
Betreuungs- und Integrationsleistungen Asyl.

348200 Die Kostenerstattung fiir Personal- und Sachkosten Integration
vom Landkreis Wesermarsch wurden nach Hinweis des LSN
von 314200 auf 348200 gebucht.

348200 Personalabordnung mit Kostenerstattung zur
Haushaltsplanung nicht bekannt.

348200 Mehrertrage bei der Kostenubernahme fir genehmigte Platze
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Ertrage und Aufwendungen Ergebnis Ergebnis Ansatz Differenz aus Spalte 5:
Vorjahr Haushaltsjahr | Haushaltsjahr bisher nicht
bewilligte
liber-/auBer-
planméBige
Aufwendungen
- Euro -
Ordentliche Ertrage
351100 Konzessionsabgaben -290.825,99 -301.205,50 -230.000,00 -71.205,50
356100 BuRgelder 659,10 -338,66 -2.500,00 2.161,34
356200 Saumniszuschlage -2.209,21 -3.313,40 -2.600,00 -713,40
356210 Mahngebuhren ( fur Kto.findung) -2.225,00 -2.365,50 -2.500,00 134,50
356220
Stundung,Verzug,Prozess,Nachzahlung, -505,00 -424,00 -1.000,00 576,00
Rate
3562_30 Vollstreckungsgebuhren ( fir 4.461,68 9.185.60 -8.000,00 1.185.60
Kto.findung)
358200 Ertr.a.d.Auflos.oder
Herabsetz.v.Riickste -50.402,25 -50.234,63 -50.234,63
35839Q Sonst.weit.nicht zahlungswirks. 12.106.86 -894.63 -894.63
ordentli
3?91 10 I_Dif'ferenzen Zahlungseingang 1,56 4,80 4,80
(far Kto.fin
359120 Erstattung Rucklaufergebuhren -251,24 -255,82 -600,00 344,18
11. sonstige ordentliche Ertrage -362.329,69 -368.222,54 -247.200,00 -121.022,54

351100 Die Planung der Ertrage aus Konzessionsabgaben beruht auf
den Ist-Zahlen des Jahres 2014.

358200 Ertr.a.d.Auflds.oder Herabsetz.v.Rlckstellungen, hier
Pensionsrickstellung erst im Jahresabschluss gebucht
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Ordentliche Aufwendungen
401100 Dienstaufwendungen Beamte 129.398,81 138.056,83 137.100,00 956,83
401200 Dienstaufwendungen 2.999.450,76 3.192.294,51 3.046.300,00 145.994,51
Arbeitnehmer
401900 Dienstaufwendungen Sonstige 9.567,15 9.754,52 7.800,00 1.954,52
Beschaftigte
402100 Beitrage zur Versorgungskasse 91.086,27 120.175,08 111.000,00 9.175,08
fir Beamte
402200 Beitr.z. Versorgungskasse f. 256.361,08 164.506,72 213.000,00 -48.493,28
Arbeitnehmer
402900 Beitr.z.Versorgungskasse 305
f.Sonstige Besc '
403j00 Bgitrége gesetzlichen 83,57 83,57
Sozialversich. Bea
403200 Beitrage gesetzl. Sozialversich. 601.661,43 642.954,74 605.800,00 37.154,74
Arbeitn
403900
Beitr.z.gesetzl.Sozialversich.Sonst.Besc 1.999,77 1.900,00 -1.900,00
301100 Beihilfen u. Unterstiitz. f. Beamte 16.619,08 21.752,40 20.100,00 1.652,40
405100 Zufiihr. zu Pensionsriickst. 25.798,00 120.463,00 120.463,00
f.Beamte u. A
406100 Zufihr. zu Beihilferlickstell. 3.637.52 15.570.03 15.570,03
f.Beamte u
407000 Zufihr.z.Rlckst.f.Altersteilzeit 1702.63 34.073.10 34.073.10
u.and.M
407100
Zufiihr.z.Rickst f.nichtgen. Urlaub 9.958,77
13. Aufwendungen fiir aktives Personal 4.147.245,32 4.459.684,50 4.143.000,00 316.684,50
40* Die Personalaufwendungen haben im Jahresergebnis eine Abweichung von
unter 4%.
405100 Pensionsrickstellungen erst im Jahresabschluss gebucht
406100 Beihilferlckstellung erst im Jahresabschluss gebucht
407000 Ruckstellung fur Altersteilzeit erst im Jahresabschluss gebucht
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Ertrage und Aufwendungen Ergebnis Ergebnis Ansatz Differenz aus Spalte 5:
Vorjahr Haushaltsjahr | Haushaltsjahr bisher nicht
bewilligte
liber-/auBer-
planméBige
Aufwendungen
- Euro -
Ordentliche Aufwendungen
414100
Beihilfen/Unterstiitzungsleist.f.Versorgu 22.585,63 21.268,17 24.000,00 2.73183
416100 Zufihr. zu
Beihilferiickst.f.Versorgungse 11.176,18 11.176,18
14. Aufwendungen fiir Versorgung 22.555,63 32.444,35 24.000,00 8.444,35

416100

Zuflhrung zur Beihilfertckstellung f. Versorgungsempfanger
erst im Jahresabschluss gebucht.

42 von 92




Jahresabschluss der Gemeinde Lemwerder zum 31. Dezember 2016

Ertrage und Aufwendungen Ergebnis Ergebnis Ansatz Differenz aus Spalte 5:
Vorjahr Haushaltsjahr | Haushaltsjahr bisher nicht
bewilligte
tiber-/auBer-
planméBige
Aufwendungen
- Euro -
Ordentliche Aufwendungen
421100 Unterhaltung d. Grundstiicke 106.355,97 119.567,54 233.000,00 113.432,46
u.baulichen
421200 Unterhaltung d.sonstigen 204.293,64 281.820,05 340.000,00 -58.179,95
unbeweglichen V
422100 Unterhaltung des beweglichen 48.219,96 54.439,94 93.300,00 -38.860,06
Vermdgens
422101 EDV Begu 1.611,89 3.052,03 3.600,00 -547,97
422200 Erwerb geringw. 17.819,80 37.899,36 33.200,00 4.699,36
Vermdgensgegenstande
423100 Mieten und Pachten 17.523,02 22.087,77 15.600,00 6.487,77
424100 Bewirtschaftung d. Grundstiicke 350.305,24 371.125,40 383.800,00 12.674,60
u. baulic
424101 Reinigungskosten BEGU 3.105,85 3.804,39 4.000,00 -195,61
425100 Haltung von Fahrzeugen 86.343,61 90.234,94 103.500,00 -13.265,06
426100 Besondere Aufwendungen fir 52.471,01 57.523,03 67.100,00 -9.576,97
Beschéaftigte
427100 Besondere Verwaltungs- 149.866,12 170.614,11 237.200,00 -66.585,89
u.Betriebsaufwendu
427101 Projektbezogene Verw. - 14.885,67 21.669,85 18.200,00 3.469,85
Geschaftsaufwendu
427102 Hotelkosten BEGU 1.433,40 2.401,28 2.900,00 -498,72
427103 Allgemeine Bewirtung Begu 4.892,58 6.648,92 6.500,00 148,92
427104 Technische Betr BEGU 7.995,15 12.279,43 9.900,00 2.379,43
427105 Sonstige veranstaltungsabh
Kosten BEGU 52.791,14 73.263,97 50.000,00 23.263,97
427106 Gagen Begu 7 % 41.547,07 43.035,30 27.000,00 16.035,30
427107 Ferienspald Begu 10.884,42 60,00 60,00
427110 GEMA BEGU 2.874,52 3.578,88 3.600,00 -21,12
427120 Kiinstlersozialkasse BEGU 1.566,32 3.086,21 2.000,00 1.086,21
427190 Kosten steuerfreie
Veranstaltungen BEGU 9.578,84 11.140,92 11.800,00 -659,08
428100 Verbrauch von Vorraten 20.090,88 18.220,28 13.700,00 4.520,28
428140 Waren 64.163,95 70.347,26 69.000,00 1.347,26
428146 Waren DF 19% 6.456,47 10.951,76 10.951,76
429100 Aufwendungen f.sonstige 342.877,12 330.185,57 263.900,00 66.285,57
Dienstleistungen
15. Aufwendungen filr Sach- und 1.619.953,64 1.819.038,19 1.992.800,00 173.761,81
Dienstleistungen

423100

Miete fur den Kita-Bus aufgrund des Brandes nicht geplant.
Der Bus war zur Uberwindung der Distanz zwischen der
Detmarstralie und der Ritzenbutteler Str. angemietet wurden.
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Ertrage und Aufwendungen Ergebnis Ergebnis Ansatz Differenz aus Spalte 5:
Vorjahr Haushaltsjahr | Haushaltsjahr bisher nicht
bewilligte
liber-/auBBer-
planméBige
Aufwendungen
- Euro -
Ordentliche Aufwendungen
451700 Zinsaufwendg.an Kreditinst. 430772 30.000,00 25.692.28
(auch f.Kto.
45_1%00 Zinsa_ufwendungen an 26.500,00 -26.500,00
s.inland.Bereiche
452100 Zinsaufwendungen fiir 42,56 436,61 1.500,00 -1.063,39
Liquiditatskredite
459200 Verzinsung v. 11.000,00 1.527,00 2.500,00 -973,00
Steuererstattungen
459900 Sonstige Finanzaufwendungen 2.702,81 2.702,81 2.702,81
17. Zinsen und &hnliche Aufwendungen 13.745,37 8.974,14 60.500,00 -51.525,86

45*

Zinsaufwendungen wurden aufgrund der Kreditermachtigung
aus dem Jahre 2015 fur das Haushaltsjahr 2016 hoher
geplant. Durch die Aufnahme im Dezember 2016 ergaben sich
jedoch erst ab 2017 héhere Zinsaufwendungen
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Ertrage und Aufwendungen Ergebnis Ergebnis Ansatz Differenz aus Spalte 5:
Vorjahr Haushaltsjahr | Haushaltsjahr bisher nicht
bewilligte
liber-/auBBer-
planméBige
Aufwendungen
- Euro -
Ordentliche Aufwendungen
431100 Zuweisungen an das Land 325,70 736,66 1.100,00 -363,34
431200 Zuweisungen an Gemeinden 495,75 10.585,65 1.800,00 8.785,65
und Gemeindever
431600 Zuweisungen an sonst.
dffentliche Sonder UL 5:000,00
431700 Zuweisungen an private 19.765,33 31.384,96 22.000,00 9.384,96
Unternehmen
431800 Zuweisungen an Ubrige Bereiche 725.357,29 685.282,80 667.900,00 17.382,80
433100 Soziale Leist.an
naturl.Pers.aufBerh.v. E 1.011,53
433900 Sonstige soziale Leistungen 82.093,00 92.772,07 150.000,00 -57.227,93
434100 Gewerbesteuerumlage 697.017,00 2.098.813,00 1.500.000,00 598.813,00
437100 Allgemeine Umlagen an Land 2.039.168,00 13.880,00 32.000,00 -18.120,00
437200 Allg. Umlagen an Gemeinden 9.923.196,00
(GV)
437210 Kreisumlage 6.671.388,12 3.866.000,00 2.805.388,12
437300 Allg. Umlagen Zweckerbande 2.100,00 -2.100,00
18. Transferaufwendungen 13.488.429,60 9.609.843,26 6.242.900,00 3.366.943,26

431200 Auszahlung Leader ,Wesermarsch in Bewegung*
Haushaltsmittel standen als Haushaltsermachtigung aus 2015
zur Verflgung jedoch investiv.

431700 Mehraufwand durch die Ausgestaltung OPNV-
Verhekrsleistung Linie 450 Deichldufer

434100 Durch die Gewerbesteuermehrertrage im Jahr 2016 erhéhen
sich die Aufwendungen fir die Gewerbesteuerumlage
entsprechend. Die Abrechnung erfolgt zum Quartalsende.

437210 Bildung einer Rickstellung fur die Kreisumlage aufgrund der
errechneten Spitze.
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Ertrage und Aufwendungen Ergebnis Ergebnis Ansatz Differenz aus Spalte 5:
Vorjahr Haushaltsjahr | Haushaltsjahr bisher nicht
bewilligte
uber-/auer-
planmiBige
Aufwendungen
- Euro -
Ordentliche Aufwendungen
441100 Sonstige Personal- 6.460,85 9.138,87 16.000,00 6.861,13
u.Versorgungsaufwendu
442100 Aufw. f. shrenamtiiche und 92.544,12 96.892,87 94.800,00 2.002,87
sonstige Tati
442900 Aufw.f.d.Inanspruchnahme 20.983,38 18.793,16 22.200,00 -3.406,84
v.Rechten u.Die
443100 Geschaftsaufwendungen 123.704,98 137.348,79 205.000,00 -67.651,21
443101 Kosten Ausweispapiere 20.720,76 20.936,56 20.000,00 936,56
44_1_31 10 I:_)ifferenzen Zahlungsausgang 2,56 437 437
(fur Kto.fin
4431.20 Riicklaufergebihren (fur 289,71 285,82 600,00 314,18
Kto.findung)
44BQQQ Sonst.weit.nicht zahlungswirks. 7.162.39 56.229.41 200,00 56.029,41
ordentli
444100
Steuern,Versicherungen,Schadensfalle 37.811,23 49.784,88 43.500,00 6.284,88
445000 Erstattungen an den Bund 913,56 2.500,00 -2.500,00
445209 Erstattungen an Gemeinden und 2.822.50 2.804,00 3.300,00 496,00
Gemeindeve
445300 Erstattungen an Zweckverbande 3.834,00 3.834,00 3.900,00 -66,00
445700 Erstattungen an private 673.97 714,00 800,00 86,00
Unternehmen
448200 Saumniszuschlage 2,50 2,50 2,50
449100 Weit."/-\.ufw.. aus Ifd. 5.050,17 5.050,17
Verwaltungstatigkei
449110 Weit. Aufw. aus Ifd. 346,75 300,64 400,00 99,36
Verwaltungstatigkei
19. sonstige ordentliche Aufwendungen 318.273,26 402.120,04 413.200,00 -11.079,96

443990

Durch die Ausbuchung von Forderungen aus den Jahren der Kameralistik
kommt es hier zu deutlichen Mehraufwendungen. Aufgrund des Zeitablaufs
kénnen die Finanzvorfalle nicht mehr eindeutig erklart werden. Die
Buchungsbelege liegen dem Jahresabschluss bei. Fehlerhaft ist hierbei, dass
Forderungen aus dem Bereich "Durchlaufende Gelder" in die
Ergebnisrechnung gebucht wurden. Eine Korrekturbuchung im Rahmen der
Jahresabschlussarbeiten unterblieb.
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Ertrage und Aufwendungen Ergebnis Ergebnis Ansatz Differenz aus Spalte 5:
Vorjahr Haushaltsjahr | Haushaltsjahr bisher nicht
bewilligte
liber-/auBBer-
planméBige
Aufwendungen
- Euro -
AuBerordentliche Ertrage und
Aufwendungen
501200 Empfang.
Schadensersatzleistungen f. Ver 331,02 676.243,89 -676.243,89
502?00 Sonstige periodenfremde -40.608,51 38.763.58 38.763.58
Ertréage
531100 Ertrage aus der VerauR. v. 4.735.19 473519
Grundsst. u.
531200 Ertr.a.d.VerauR.v.bew.VermGG
>1000EUR -30.110,00
22. auBerordentliche Ertrage -71.049,53 -719.742,66 -719.742,66
511100 Aufy_vend._i.Zusammenh. 4.400,07 4.40,07
m.Katast.u.a. Ereig
511900 sonstige aulRergewohnliche 774,20 798,35 798,35
Aufwendungen
512900 sonstige periodenfremde 2.380,00 20.692,68 20.692,68
Aufwendungen
513100 AuRerplanmaRige AfA
a.imm.VermGG u.Sachv 1:091,47 1.081,17
532100 Auf.a.VerauR.v. Grundstiicken u. -89.432,25 -89.432,25
Gebauden
532200
Aufw.a.d.Veraul3.v.bew.VermGG>1000 134,00 134,00
EUR
23. auflerordentliche Aufwendungen 3.154,20 -62.346,98 -62.346,98

501200 Entschadigungsleistungen flir Gebdude und Inventar nach
Brand der Kita-Lemwerder

502900 Gestundete ErschlieBungsbeitrage

512900 Vorsteuer-Korrektur

532100 Umbuchung 16 aus JAP 2014

Anlage 100713

Umbuchung Nr. 7 + 8 aus JAP 2014
Verkauf Teilflache Werner-von-von Siemensstralie

Korrektur der Eréffnungsbilanz, da die Grundstiicke zu den,
nicht in der Eréffnungsbilanz erfassten Anlagen 101534-
101536 im Jahre 2016 veraufRert wurden.
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8d) Erlauterungen zur Finanzrechnung
Erlauterungen Finanzrechnung (einschlieBlich Plan-Ist-Vergleich)

Bewertung der Finanzrechnung

Gemal § 55 Abs. 1 Satz 2 GemHKVO werden die wichtigsten Ergebnisse und erhebliche
Abweichungen der Jahresergebnisse von den Haushaltsansatzen erlautert.

Der Finanzhaushalt des Haushalts 2016 wies nachfolgende Betrage aus

laufender Verwaltungstatigkeit Euro -1.191.200,00
Investitionstatigkeit Euro 3.924.600,00
Finanzierungstatigkeit Euro -2.940.400,00
Saldo Euro -207.000,00

Angaben zur Finanzrechnung

In Bezug auf die Finanzrechnung wird auf die Erlauterungen der Ergebnisrechnung verwiesen.
Folgende Positionen der Finanzrechnung weichen von der Ergebnisrechung ab:

Entschadigungszahlung nach Brand Kita

05. Privatrechtliche Entgelte Lemwerder
Pensionsrickstellungen/Beihilfertickstellung/
11. Auszahlungen fiir aktives Personal Rickstellung fiir Altersteilzeit
12. Auszahlungen flr Versorgung Beihilferiickstellung
Auszahlungen fiir Sach- und Differenz aufgrund div. Umbuchungen aus dem
13. Dienstleistungen Jahresabschluss 2014 Nr. 22-24
sonstige haushaltswirksame Ausbuchunge von Altlasten im Bereich
16. Auszahlungen Vollstreckung
15. Transferauszahlungen Riickstellung Uber die Kreisumlage
24, Summe der Einzahlungen fiir Im Haushalt 2016 gibt es eine Differenz von
Investitionstatigkeit 322.000,00 € zwischen dem Finanzhaushalt

und der Investitonstibersicht des THHO1. Diese
wird durch die InvestitionsmafRnahme
11.140058.555 verursacht. Der Ansatz von
322.000,00 € (Zuschuss Neubau Kindergarten)
wird nicht in der Investitionslbersicht
dargestellt. Zudem wurde der Ansatz fir die
Versicherungssumme auf das Konto 682100
VeraulRerung von Sachvermoégen geplant.

Der Saldo aus den Teil-Finanzrechnungen aus dem Jahr 2015 stimmt nicht mit den Ergebnis der
Gesamtfinanzrechnung Uberein.
Der Prifbericht zum Jahresabschluss 2015 wies darauf unter der Ifd. Nr. 5.3.1 hin.
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8e. Ubersicht iiber Investitionen im Haushaltsjahr 2016

Investitionen und InvestitionsmaBnahmen B2021THHO01 FB Biirgerservice und

InvestitionsmafRnahmen Ergebnis 2015 | Ergebnis 2016 | Ansatz 2016 Vergleich

-Euro- -Euro- -Euro- Ansatz/Ergebn

is 2016 -Euro-

11.120063.565 Darlehen Ev.-luth. Kirchengem. Altenesch -1.000,00 -1.000,00 1.000,00
11.120063 Darlehen Ev.-luth. Kirchengem. Altenesch -1.000,00 -1.000,00 1.000,00
11.120064.565 Darlehen Busse, Heinz-Werner -1.444,59 -99,14 99,14
11.120064 Darlehen Busse, Heinz-Werner -1.444,59 -99,14 99,14
11.120067.565 Darlehen Tennis-Club Lemwerder -612,29 -630,66 630,66
11.120067 Darlehen Tennis-Club Lemwerder -612,29 -630,66 630,66
11.120068.565 Darlehen Wohnungsbau Weserm. Nds.Str. 0,00 -1.717,70 1.717,70
11.120068 Darlehen Wohnungsbau Weserm. Nds.Str. 0,00 -1.717,70 1.717,70
11.120069.565 Darlehen Wohnungsbau Weserm. Alten.Ring 0,00 -3.194,94 3.194,94
11.120069 Darlehen Wohnungsbau Weserm. Alten.Ring 0,00 -3.194,94 3.194,94
11.120070.565 Darlehen-Kfh. Herbert Willi Karow -33,12 -89,73 89,73
11.120070 Darlehen-Kfh. Herbert Willi Karow -33,12 -89,73 89,73
11.120071.565 Darlehen Wohnungsbau Weserm. 6 MFH -135,19 -272,42 272,42
11.120071 Darlehen Wohnungsbau Weserm. 6 MFH -135,19 -272,42 272,42
11.120072.565 Darlehen Wohnungsbau Weserm. 2 18-FH -97,59 -196,65 196,65
11.120072 Darlehen Wohnungsbau Weserm. 2 18-FH -97,59 -196,65 196,65
11.120073.565 Darlehen Wohnungsbau Weserm. 2 MFH 8WE -49,62 -99,99 99,99
11.120073 Darlehen Wohnungsbau Weserm. 2 MFH 8WE -49,62 -99,99 99,99
11.120074.565 Darlehen Wohnungsbau Weserm. 4 MFH 16 WE -76,10 -153,35 153,35
11.120074 Darlehen Wohnungsbau Weserm. 4 MFH 16WE -76,10 -153,35 153,35
11.120075.565 Darlehen Anna Voigt -22,19 -22,30 22,30
11.120075 Darlehen Anna Voigt -22,19 -22,30 22,30
11.120077.565 Darlehen Wohnungsbau Weserm. 4 Mfh 16 We -401,51 -809,06 809,06
11.120077 Darlehen Wohnungsbau Weserm. 4 Mfh 16 We -401,51 -809,06 809,06
11.120078.565 Darlehen Wohnungsbau Weserm. 4 Mfh 16 We -131,22 -264,42 264,42
11.120078 Darlehen Wohnungsbau Weserm. 4 Mfh 16 We -131,22 -264,42 264,42
11.120079.565 Darlehen Wohnungsbau Weserm. Mfh 18 We -132,54 -267,07 267,07
11.120079 Darlehen Wohnungsbau Weserm. Mfh 18 We -132,54 -267,07 267,07
11.130022.500 Neubau Jugendrdume 2013 2.025,98 0,00 0,00
11.130022 Neubau Jugendraume 2013 2.025,98 0,00 0,00
11.140027.510 SaPo Jugendarbeit 2014 374,26 0,00 0,00
11.140027 SaPo Jugendarbeit 2014 374,26 0,00 0,00
11.140058.500 Neubau KiTa-Lemwerder 81.858,73| 2.563.602,86| 2.480.000,00 -83.602,86
11.140058.555 Neubau KiTa (Inv.zuschuss) 0,00 0,00 -322.000,00 -322.000,00
11.140058 Neubau KiTa-Lemwerder 81.858,73| 2.563.602,86| 2.158.000,00 -405.602,86
11.140060.565 Darlehen Erwin Ratscho -1.015,04 0,00 0,00
11.140060 Darlehen Erwin Rétscho -1.015,04 0,00 0,00
11.140071.510 SaPo GS Mitte Verwaltung u. Personal 14 336,18 0,00 0,00
11.140071 SaPo GS Mitte Verwaltung u. Personal 14 336,18 0,00 0,00
11.150001.510 Hohenverstellb.Wickeltisch GS Mitte Verw 0,00 1.749,30 -1.749,30
11.150001 Hohenverstellb.Wickeltisch GS Mitte Verw 0,00 1.749,30 -1.749,30
11.150007.510 SAPO IuK 2015 671,16 0,00 0,00 0,00
11.150007 SAPO IuK 2015 671,16 0,00 0,00 0,00
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Investitionen und InvestitionsmaBnahmen B2021THHO01 FB Burgerservice und

InvestitionsmafRnahmen Ergebnis 2015 | Ergebnis 2016 | Ansatz 2016 Vergleich

-Euro- -Euro- -Euro- Ansatz/Ergebn

is 2016 -Euro-

11.150014.510 Sapo allg. zentrale Dienste 2015 0,00 1.144,18 0,00 -1.144,18
11.150014 Sapo allg. zentrale Dienste 2015 0,00 1.144,18 0,00 -1.144,18
11.150015.510 Sapo GS Deichshausen Verwaltung 2015 199,00 0,00 0,00 0,00
11.150015 Sapo GS Deichshausen Verwaltung 2015 199,00 0,00 0,00 0,00
11.150016.510 Sapo KiTa Lemwerder 2015 1.688,82 0,00 0,00 0,00
11.150016 Sapo KiTa Lemwerder 2015 1.688,82 0,00 0,00 0,00
11.150017.510 Sapo Krippe Lemwerder 2015 642,00 0,00 0,00 0,00
11.150017 Sapo Krippe Lemwerder 2015 642,00 0,00 0,00 0,00
11.150018.510 Sapo Hort Lemwerder 2015 1.778,78 0,00 0,00 0,00
11.150018 Sapo Hort Lemwerder 2015 1.778,78 0,00 0,00 0,00
11.150033.500 Geratehaus Jugendtreff 1.324,16 0,00 0,00
11.150033 Geratehaus Jugendtreff 1.324,16 0,00 0,00
11.150037.510 Sapo 2015 Kiiche 1.733,13 209,02 -209,02
11.150037 Sapo 2015 Kiiche 1.733,13 209,02 -209,02
11.150039.510 Sapo 2015 GS Mitte Pers./Verwaltung 499,00 372,27 -372,27
11.150039 Sapo 2015 GS Mitte Pers./Verwaltung 499,00 372,27 -372,27
11.150044.510 Palettenmébel 610,00 0,00 0,00
11.150044 Palettenmdbel 610,00 0,00 0,00
11.150045.510 Sapo GS Deichshausen Schulbudget 2015 3.238,00 0,00 0,00
11.150045.555 Sonderposten zu SAPO GS Deichshausen -1.524,00 0,00 0,00
11.150045 Sapo GS Deichshausen Schulbudget 2015 1.714,00 0,00 0,00
11.160001.510 Laptop, Sonstige Hardware 0,00 705,64 2.500,00 1.794,36
11.160001 Laptop, Sonstige Hardware 0,00 705,64 2.500,00 1.794,36
11.160003.510 Sapo Kita Spielfahrzeuge 2016 0,00 348,99 1.000,00 651,01
11.160003 Sapo Kita Spielfahrzeuge 2016 0,00 348,99 1.000,00 651,01
11.160005.510 Sapo Hort 2016 0,00 499,80 -499,80
11.160005 Sapo Hort 2016 0,00 499,80 -499,80
11.160006.510 Sapo Kiiche 2016 0,00 384,26 500,00 115,74
11.160006 Sapo Kiiche 2016 0,00 384,26 500,00 115,74
11.160007.510 Zaun zw. Fahrradstéander/ Parkplatz 0,00 1.458,50 4.000,00 2.541,50
11.160007 Zaun zw. Fahrradstander/Parkplatz 0,00 1.458,50 4.000,00 2.541,50
11.160008.510 Sapo Standesamt 2016 0,00 0,00 7.000,00 7.000,00
11.160008 Sapo Standesamt 2016 0,00 0,00 7.000,00 7.000,00
11.160009.510 Anschaffung Tisch Standesamt 2016 0,00 0,00 1.600,00 1.600,00
11.160009 Anschaffung Tisch Standesamt 2016 0,00 0,00 1.600,00 1.600,00
11.160018.510 Lizenzen SAP 2016 0,00 7.220,00 6.500,00 -720,00
11.160018 Lizenzen SAP 2016 0,00 7.220,00 6.500,00 -720,00
11.160019.500 JULE "AuRenbereichsgestaltung" 0,00 0,00 5.000,00 5.000,00
11.160019 JULE "AuBenbereichsgestaltung" 0,00 0,00 5.000,00 5.000,00
11.160020.510 Deckenhalterung fiir Spielgerate 0,00 0,00 3.000,00 3.000,00
11.160020 Deckenhalterung fiir Spielgerate 0,00 0,00 3.000,00 3.000,00
11.160029.500 Vordach Hofausgang Begu Lemwerder 0,00 0,00 2.500,00 2.500,00
11.160029 Vordach Hofausgang Begu Lemwerder 0,00 0,00 2.500,00 2.500,00
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Investitionen und InvestitionsmaBnahmen B2021THHO01 FB Burgerservice und

InvestitionsmaRnahmen Ergebnis 2015 | Ergebnis 2016 | Ansatz 2016 Vergleich

-Euro- -Euro- -Euro- Ansatz/Ergebn

is 2016 -Euro-

11.160033.510 Sapo GS-Lemwerder 2016 0,00 752,03 -752,03
11.160033 Sapo GS-Lemwerder 2016 0,00 752,03 -752,03
11.160034.555 Zuschuss Minispielfeld KiTa Lemwerder 0,00 -18.267,37 18.267,37
11.160034 Minispielfeld KiTa Lemwerder 0,00 -18.267,37 18.267,37
11.160036.510 Sapo Rathaus 2016 0,00 1.190,41 -1.190,41
11.160036 Sapo Rathaus 2016 0,00 1.190,41 -1.190,41
11.160038.500 Umbau Hort AuRRenstelle 0,00 -3.826,41 3.826,41
11.160038 Umbau Hort AuBenstelle 0,00 -3.826,41 3.826,41
11.160041.510 Sapo Kiga 2016 0,00 1.336,23 -1.336,23
11.160041 Sapo Kiga 2016 0,00 1.336,23 -1.336,23
11.160045.510 Sapo Hort AuRRenstelle Umbau 2016 0,00 2.444,88 -2.444.88
11.160045 Sapo Hort AuBenstelle Umbau 2016 0,00 2.444,88 -2.444,88
11.160047.510 Kauf Opel Vivaro Bus 0,00 14.458,50 -14.458,50
11.160047 Kauf Opel Vivaro Bus 0,00 14.458,50 -14.458,50
11.160048.510 Seilanlage Circus Begu 0,00 1.261,40 -1.261,40
11.160048 Seilanlage Circus Begu 0,00 1.261,40 -1.261,40
11.160052.510 Digitalkamera Tourismus 2016 0,00 477,89 -477,89
11.160052 Digitalkamera Tourismus 2016 0,00 477,89 -477,89
11.160061.565 VerauBerung Tretlaubsége 0,00 -1.314,00 1.314,00
11.160061 VerdauRerung Tretlaubsage 0,00 -1.314,00 1.314,00
12.150000.500 Stromversorgung BEGU-Umbau 24.019,67 0,00 0,00
12.150000 Stromversorgung BEGU-Umbau 24.019,67 0,00 0,00
12.150001.510 SaPo 2015 Begu Gemeinkosten 1.181,98 0,00 0,00
12.150001 SaPo 2015 Begu Gemeinkosten 1.181,98 0,00 0,00
12.150002.500 Rampe fur Gastro-Anlieferung 5.521,60 0,00 0,00
12.150002 Rampe fiir Gastro-Anlieferung 5.521,60 0,00 0,00
12.150003.500 BaumafRnahme Begu Lemwerder 0,00 0,00 2.000,00 2.000,00
12.150003 Fluchttreppe, Saal obere Etage 0,00 0,00 2.000,00 2.000,00
12.150004.500 Brandmeldeanlage Begu Lemwerder 23.543,00 0,00 0,00
12.150004 Brandmeldeanlage Begu Lemwerder 23.543,00 0,00 0,00
Zwischensumme 144.570,45 2.567.390,95 2.193.600,00 -373.790,95
Gesamtsumme 144.570,45 2.567.390,95 2.193.600,00 -373.790,95
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Investitionen und InvestitionsmaBnahmen B2021THHO02 FB Technische Dienste,
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11.120000.500 Tilgungsschuld Seemann 25.899,00 25.899,00 -25.899,00
11.120000 Tilgungsschuld Seemann 25.899,00 25.899,00 -25.899,00
11.120018.510 Grunderwerb 2012 550,00 669,45 -669,45
11.120018 Grunderwerb 2012 550,00 669,45 -669,45
11.120022.525 Wohnungsbauférderung 0,00 2.700,00 -2.700,00
11.120022 Wohnungsbauférderungsprogramm 0,00 2.700,00 -2.700,00
11.130016.500 Grunanlage Bolzplatz Altenesch 160,65 0,00 0,00
11.130016 Griinanlage ehem. Bolzplatz Altenesch 160,65 0,00 0,00
11.140012.500 Dachsanierung Kleine Halle 247,52 0,00 0,00
11.140012 Dachsanierung Kleine Halle 247,52 0,00 0,00
11.140036.510 Grunderwerb 2014 9.204,58 0,00 0,00
11.140036 Grunderwerb 2014 9.204,58 0,00 0,00
11.140037.525 Inv. Zuschuss Breitbandférderung 2014 79.251,60 0,00 0,00
11.140037.555 Erhaltener Inv. Zuschuss -44.724,38 0,00 0,00
11.140037 Inv. Zuschuss Breitbandforderung 2014 34.527,22 0,00 0,00
11.140038.500 Osttangente 521.711,01 435.033,41 330.000,00 -105.033,41
11.140038.555 Sopo Osttangente A&R -224.052,00 -159.535,04 159.535,04
11.140038 Osttangente 297.659,01 275.498,37 330.000,00 54.501,63
11.140041.500 2. Bauabschnitt ehem. Bahndamm/Jugendtre 2.391,51 0,00 0,00
11.140041 2. Bauabschnitt ehem. Bahndamm/Jugendtre 2.391,51 0,00 0,00
11.140045.510 Wechselladerfahrzeug Fw Lemwerder 151.410,32 0,00 0,00
11.140045.555 Zuschuss Wechselladerfahrzeug FW Lemwerd -2.315,10 0,00 0,00
11.140045 Wechselladerfahrzeug Fw Lemwerder 149.095,22 0,00 0,00
11.140046.510 Hochleistungspumpe a.Anhanger montieren 23.158,55 0,00 0,00
11.140046 Hochleistungspumpe auf Anhanger montiere 23.158,55 0,00 0,00
11.140049.510 Blitzschutzanlage ehem. Arbeitsamt 4.376,69 0,00 0,00
11.140049 Blitzschutzanlage ehem. Arbeitsamt 4.376,69 0,00 0,00
11.140051.500 Zentrale Sammelstelle Mulltonneniiberdach 6.445,17 0,00 0,00
11.140051 Zentrale Sammelstelle Miilltonneniiberdach 6.445,17 0,00 0,00
11.140056.565 GrundstiicksverauRerung 2014 -25.335,00 0,00 0,00
11.140056 GrundstiicksverdauBerung 2014 -25.335,00 0,00 0,00
11.140063.500 Ernst-Rodiek-Halle, Sanierung 1.087.999,33 585.231,22 885.000,00 299.768,78
11.140063 Ernst-Rodiek-Halle, Sanierung 1.087.999,33 585.231,22 885.000,00 299.768,78
11.140070.510 2 Sitzbénke an der Fahre 3.289,76 0,00 0,00
11.140070 2 Sitzbanke an der Fahre 3.289,76 0,00 0,00
11.150002.510 Sprungpolster OFW Lemwerder 0,00 6.402,20 -6.402,20
11.150002 Sprungpolster OFW Lewwerder 0,00 6.402,20 -6.402,20
11.150003.500 Léschwasserbrunnen 0,00 2.916,59 -2.916,59
11.150003.555 Inv.zuschuss Léschwasserbrunnen 0,00 -2.805,38 2.805,38
11.150003 Loschwasserbrunnen 0,00 111,21 -111,21
11.150005.510 MTW Feuerwehr Altenesch 50.358,09 0,00 0,00
11.1560005.555 Zuschuss MTW Feuerwehr Altenesch -15.094,37 0,00 0,00
11.150005 MTW Feuerwehr Altenesch 35.263,72 0,00 0,00
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11.150006.510 Fertiggarage OFW Altenesch 0,00 15.970,83 8.000,00 -7.970,83
11.150006 Fertiggarage OFW Altenesch 0,00 15.970,83 8.000,00 -7.970,83
11.150009.510 Sapo Mdbel Ordnungsamt 2015 0,00 777,01 0,00 -777,01
11.150009 Sapo Mo6bel Ordnungsamt 2015 0,00 777,01 0,00 -777,01
11.150020.510 Ansch. Spielplatze/Bolzplatze 2015 2.591,82 0,00 0,00
11.150020 Ansch. Spielplitze/Bolzplatze 2015 2.591,82 0,00 0,00
11.150022.510 Sapo E-R-Halle 2015 0,00 1.271,40 0,00 -1.271,40
11.150022 Sapo E-R-Halle 2015 0,00 1.271,40 0,00 -1.271,40
11.150026.510 Mob.Wasserversorgung Veranst./Betriebsh. 2.595,52 0,00 0,00
11.150026 Mob.Wasserversorgung Veranst. Begu 2.595,52 0,00 0,00
11.150028.510 SaPo Griinanlagen 2015 739,01 0,00 0,00 0,00
11.150028 SaPo Griinanlagen 2015 739,01 0,00 0,00 0,00
11.150029.525 Investitionszuschuss Leader 2015 0,00 0,00 10.000,00 10.000,00
11.150029 Investitionszuschuss Leader 2015 0,00 0,00 10.000,00 10.000,00
11.150030.525 Inv.Zusch. Stadtebaul. Entwicklungsm. 15 14.200,00 228.275,54 800.000,00 571.724,46
11.150030.555 Erh.Inv.Zuschuss 0,00 -19.500,00 -533.000,00 -513.500,00
11.150030 Inv.Zusch. Stadtebaul. Entwicklungsm.”15 14.200,00 208.775,54 267.000,00 58.224,46
11.150031.500 Dachsanierung Kleine Halle 0,00 657.641,83 -657.641,83
11.150031.555 Zuschuss Dachsanierung 0,00 -7.840,00 7.840,00
11.150031 Dachsanierung Kleine Halle 0,00 649.801,83 -649.801,83
11.150034.510 Sapo 2015 Bau-Software 451,01 0,00 0,00
11.150034 Sapo 2015 Bau-Software 451,01 0,00 0,00
11.150035.525 Inv.zuwendungen Tennishalle 40.000,00 0,00 0,00
11.150035 Inv.zuwendungen Tennishalle 40.000,00 0,00 0,00
11.150036.565 VerauRerung VW Golf Variant -110,00 0,00 0,00
11.150036 VerauBerung VW Golf Variant -110,00 0,00 0,00
11.150038.510 Sapo 2015 OFW Lemwerder 1.322,69 0,00 0,00
11.150038 Sapo 2015 OFW Lemwerder 1.322,69 0,00 0,00
11.150040.565 VerauRerung Wasserloschfz BRA-F 1645 -30.000,00 0,00 0,00
11.150040 VerduBerung Wasserloschfz BRA-F 1645 -30.000,00 0,00 0,00
11.150041.510 Sapo StralRenunterhaltung 2015 412,91 0,00 0,00
11.150041 Sapo StraBenunterhaltung 2015 412,91 0,00 0,00
11.150042.510 Einsatznavi Feuerwehr Bardewisch. Das Na 1.901,77 0,00 0,00
11.150042.555 Sopo Einsatznavi FW Bardewisch -1.901,77 0,00 0,00
11.150042 Einsatznavi Feuerwehr Bardewisch 0,00 0,00 0,00
11.150043.510 Einzadunung Ochtumhafen 14.209,18 0,00 0,00
11.150043 Einzaunung Ochtumhafen 14.209,18 0,00 0,00
11.160000.500 Umbau Feuerwehr Lemwerder 0,00 9.737,91 0,00 -9.737,91
11.160000 Umbau Feuerwehr Lemwerder 0,00 9.737,91 0,00 -9.737,91
11.160010.510 MTW Feuerwehr Lemwerder 2016 0,00 47.374,92 58.000,00 10.625,08
11.160010 MTW Feuerwehr Lemwerder 2016 0,00 47.374,92 58.000,00 10.625,08
11.160010.555 Inv.zuschuss MTW Lemwerder 0,00 -15.308,11 15.308,11
11.160010.555 Inv.zuschuss MTW Lemwerder 0,00 -15.308,11 15.308,11
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11.160011.510 Sapo Mdbel Obdachlosenunterkiinfte 2016 0,00 0,00 500,00 500,00
11.160011 Sapo Mobel Obdachlosenunterkiinfte 2016 0,00 0,00 500,00 500,00
11.160012.510 Sapo E.-R.-Halle 2016 0,00 1.739,84 1.000,00 -739,84
11.160012 Sapo E.-R.-Halle 2016 0,00 1.739,84 1.000,00 -739,84
11.160013.510 Sapo Kleine Halle 2016 0,00 459,00 1.000,00 541,00
11.160013 Sapo Kleine Halle 2016 0,00 459,00 1.000,00 541,00
11.160015.510 Sapo Griinanlagen 2016 0,00 509,30 2.500,00 1.990,70
11.160015 Sapo Griinanlagen 2016 0,00 509,30 2.500,00 1.990,70
11.160016.565 Verkauf Grundstiick Niedersachsenstr.2016 0,00 -89.670,00 -88.500,00 1.170,00
11.160016 Verkauf Grundstiick Niedersachsenstr.2016 0,00 -89.670,00 -88.500,00 1.170,00
11.160017.510 Streusalzsilo 0,00 0,00 23.000,00 23.000,00
11.160017 Streusalzsilo 0,00 0,00 23.000,00 23.000,00
11.160021.510 mobiles Geschwindigkeitsdisplay 0,00 2.723,16 2.500,00 -223,16
11.160021 mobiles Geschwindigkeitsdisplay 0,00 2.723,16 2.500,00 -223,16
11.160022.510 Chloranlage 0,00 0,00 13.000,00 13.000,00
11.160022 Chloranlage 0,00 0,00 13.000,00 13.000,00
11.160023.510 Hinweisschilder fiir Firmen 0,00 1.975,40 2.000,00 24,60
11.160023 Hinweisschilder fiir Firmen 0,00 1.975,40 2.000,00 24,60
11.160024.510 Wildkrautkehrmaschine 0,00 9.026,98 11.000,00 1.973,02
11.160024 Wildkrautkehrmaschine 0,00 9.026,98 11.000,00 1.973,02
11.160025.525 Zuschuss Sozialer Wohnungsbau 0,00 0,00 45.000,00 45.000,00
11.160025 Zuschuss Sozialer Wohnungsbau 0,00 0,00 45.000,00 45.000,00
11.160026.510 Spielplatz Alter Bahndamm Spielgerate 0,00 0,00 50.000,00 50.000,00
11.160026 Spielplatz Alter Bahndamm Spielgeréte 0,00 0,00 50.000,00 50.000,00
11.160027.500 Spielplatz Alter Bahndamm Gelandegestal. 0,00 0,00 100.000,00 100.000,00
11.160027 Spielplatz Alter Bahndamm Geléndegestal. 0,00 0,00 100.000,00 100.000,00
11.160028.500 OFW Bardewisch Parkplatz 0,00 0,00 10.000,00 10.000,00
11.160028 OFW Bardewisch Parkplatz 0,00 0,00 10.000,00 10.000,00
11.160030.510 Sapo OFW Lemwerder 2016 0,00 5.154,98 -5.154,98
11.160030 Sapo OFW Lemwerder 2016 0,00 5.154,98 -5.154,98
11.160031.510 Sapo OFW Bardewisch 2016 0,00 550,90 -550,90
11.160031 Sapo OFW Bardewisch 2016 0,00 550,90 -550,90
11.160037.510 Sapo Betriebshof 2016 0,00 1.046,22 -1.046,22
11.160037 Sapo Betriebshof 2016 0,00 1.046,22 -1.046,22
11.160046.510 Sapo Ernst-Rodiek-Halle 2016 0,00 749,34 -749,34
11.160046 Sapo Ernst-Rodiek-Halle 2016 0,00 749,34 -749,34
11.160050.510 SchlieRanlage E.-R.-Halle 2016 0,00 10.876,12 -10.876,12
11.160050 SchlieRanlage E.-R.-Halle 2016 0,00 10.876,12 -10.876,12
11.160051.565 GrundstiicksverauRerung 2016 0,00 -69.450,00 69.450,00
11.160051 Grundstiicksverauerung 2016 0,00 -69.450,00 69.450,00
11.160060.510 Solaranlage, Turnhalle, Schlesische Str. 0,00 61.503,77 -61.503,77
11.160060 Solaranlage, Turnhalle, Schlesische Str. 0,00 61.503,77 -61.503,77
Zwischensumme 1.701.345,07 1.752.107,79 1.731.000,00 -21.107,79
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Gesamtsumme 1.701.345,07 1.752.107,79 1.731.000,00 -21.107,79
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Anlage 8.1.6
9h. § 57 (1) KomHKVO Rechenschaftsbericht
Rechtsgrundlagen
Der Rechenschaftsbericht zum 31.12.2016 der Gemeinde Lemwerder wurde auf der Grundlage des § 128 Abs. 3 NKomVG,
§ 57 GemHKVO und § 20 Abs. 5 GemHKVO erstellt.
Lage der Gemeine Lemwerder
Die Gemeinde Lemwerder ist eine kreisangehdrige Gemeinde des Landkreis Wesermarsch.
Die Organe sind:
Birgermeister/in: seit dem 01.04.2013 Frau Birgermeisterin Regina Neuke
Der Gemeinderat: besteht bis zur Kommunalwahl am 11.09.2016 aus 20 Ratsfrauen und
Ratsherren
und setzt sich aus folgenden Parteien zusammen:
SPD (11), CDU (4), FDP (3), Biindnis90/Die Griinen (2)
Ab dem 03.11.2016 besteht er aus 18 Ratsfrauen und Ratsherren
und setzt sich aus folgenden Parteien zusammen:
SPD (7), CDU(4), FDP(3), Biindnis90/Die Griinen(1), UWL(3)
« Verwaltungsorganisation
Der Aufbau der Gemeindeverwaltung stellt sich wie folgt dar:
Fachbereich | - Biirgerservice und Interner Service Frau Zander
Fachbereich Il - Technische Dienste, Planung und Ordnung Herr Kwiske
* Teilhaushalte
Der Haushalt der Gemeinde Lemwerder ist in 2 Teilhaushalte gegliedert.
Teilhaushalt | - FB Biirgerservice und Interner Service
Teilhaushalt Il - FB Technische Dienste, Planung und Ordnung
* Produkte im Jahr 2016
PSP-Element ggf. Leistung Unterleistung Bezeichnung Teilhaushalt
P1.111000 Gemeindeorgane/Gremienarbeil THHO1
P1.111002 Ehrungen, Alters- und Ehejubilaen THHO1
P1.111003 Gleichstellung von Mann und Frau THHO1
P1.111005 Finanzservice THHO1
P1.111005.001 Kasse THHO1
P1.111005.002 Finanzservice allgemein THHO1
P1.111011 Personalrat THHO1
P1.111012 Innerer Service THHO1
P1.111012.001 Personalverwaltung THHO1
P1.111012.002 Offentlichkeitsarbeit THHO1
P1.111012.003 Allgemein zentrale Dienste THHO1
THHO1
P1.121000 Statistik und Wahlen THHO1
P1.122002 Standesamt THHO1
P1.122005 Meldewesen THHO1
P1.211001 Grundschule Lemwerder THHO1
P1.211001.001 GS Lemwerder Verwaltung und THHO1
Personal
P1.211001.002 GS Lemwerder Schulbudget THHO1
P1.272000 Bucherei THHO1
P1.281000 Heimat- und sonstige Kulturpflege THHO1
P1.281001 Begu THHO1
P1.281001.001 Ideeller Bereich THHO1
P1.281001.002 Zweckbetrieb THHO1
P1.281001.002.001 Veranstaltungen THHO1
P1.281001.002.002 Kurse, Gruppenarbeit THHO1
P1.281001.002.003 Vermdgensverwaltung THHO1
P1.281001.002.004 Drachenfest THHO1
P1.281001.003 wirtschaftl. Geschéftsbetrieb THHO1
(Gastro/Veranstaltungen)
P1.311900 Verwaltung der Sozialhilfe THHO1
P1.313000 AsylbewerberleistungsG THHO1
P1.346000 Wohngeld THHO1
P1.351700 Forderung der Seniorenarbeil THHO1
P1.362501 Sonstige Jugendarbeit THHO1
P1.362501.001 Ferienspall THHO1
P1.362501.002 Jugendfoérderung THHO1
P1.365000 KiTa Lemwerder THHO1
P1.365000.001 Kindergarten THHO1
P1.365000.002 Krippe THHO1
P1.365000.003 Hort THHO1
P1.365000.004 Kiche THHO1
P1.365001 CVJM-Kindergarten THHO1
P1.365002 Spielkreis Bardewisch THHO1
P1.365003 St.-Gallus Kindergarten Altenesch THHO1
P1.366001 Jugendtreff Lemwerder (JuLe) THHO1
P1.367500 Familienservicebiiro THHO1
P1.573002 Dorfgemeinschafts - hduser THHO1
P1.573002.001 Dorfgemeinschafts- haus Altenesch THHO1
P1.573002.002 Dorfgemeinschafts- haus THHO1
Bardewisch
P1.575000 Tourismus THHO1
P1.611000 Z:euern/allgem.Zuweisungen/UmIag THHO1
P1.612000 sonstige allgemeine Finanzwirtschaft THHO1
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P1.111008 Liegenschaftsverwaltung THHO02
P1.122006 Ordnungsaufgaben THHO02
P1.126001 Brandschutz THHO2
P1.126001.001 OFW Lemwerder THHO2
P1.126001.002 OFW Bardewisch THHO2
P1.126001.003 OFW Altenesch THHO2
P1.128000 Katastrophenschutz THHO02
P1.315400 Obdachlosenunterkunft THHO2
P1.366000 Spielplatze/Bolzplatze THHO2
P1.421000 Forderung des Sports THHO02
P1.424000 Sportstatten THHO2
P1.424000.001 Ernst-Rodiek-Halle THHO2
P1.424000.002 Kleine Halle THHO2
P1.424000.003 Tennishalle THHO2
P1.424000.004 Sportplatze THHO2
P1.511000 Orts- und Regionalplanung THHO02
P1.511000.001 Bauleitplanung THHO02
P1.511000.002 Réuml. Planungs- u. THHO2
EntwicklungsmaRn.
P1.521001 Bau- und Grundstiicksordnung THHO02
P1.522100 Wohnungsbauférderung THHO02
P1.523000 Denkmalschutz und -pflege THHO02
P1.531000 Konzessionsabgabe Strom THHO2
P1.532000 Konzessionsabgabe Gas THHO2
P1.538200 Abwasser THHO2
P1.541001 StraRen und Verkehr THHO2
P1.541001.001 StraRen THHO2
P1.541001.002 StraBenentwasserung THHO02
P1.541001.003 Landwirtschaftlicher Wegebau THHO02
P1.541001.004 Briickenbauwerke THHO2
StralRenreinigung,
P1. 545000 StraBenbeleuchtung THHO2
P1.545000.001 Straenreinigung und Winterdienst THHO02
P1.545000.002 StraBenbeleuchtung THHO02
P1.547000 OPNV THHO2
P1.547000.001 Bahn THHO2
P1.547000.002 OPNV allgem. THHO2
P1.551000 Offentliches Griin THHO2
P1.551000.001 Griinanlagen allgemein THHO2
P1.551000.002 Ritzenbiitteler Sand THHO2
Rahmenbedingungen
Einwohnerzahlen nach dem Stand vom 30.06.2014: 6.966
GroRe der Gemeindeflache: 3.637 ha
Einrichtungen der Gemeinde Grundschule Lemwerder-Mitte

Grundschule Deichshausen
Grundschule Lemwerder-West, seit dem Schuljahr 2012/2013 geschlossen

Kita Lemwerder mit Kindergarten, Krippe und Hort
Kindergarten des CVJM-Sozialwerkes Nordenham
St.-Gallus-Kindergarten Altenesch

Spielkreis Bardewisch (Arche Noah)

Sport- und Freizeitzentrum in Lemwerder
Ernst- Rodiek-Halle

Schulturn- und Lehrschwimmbhalle
Tennishalle

3 Sportplatze davon 1 Kunstrasenplatz

6 Tennisplatze (vereinseigen)
Wasserlandschaft (Edenbltteler Teiche)
Minispielfeld du Beachvolleyballfeld
Skateranlage

Jugendtreff Lemwerder, JuLe

Sportplatze in Altenesch und Bardewisch

Begu Lemwerder als Kultur- Bildungs- und Begegnungsstatte
Dorfgemeinschaftshauser in Altenesch und Bardewisch

Offentliche Biicherei (rd. 10.000 Bande sowie Horbiicher und DVD)
46 km GemeindestraRen, groftenteils mit Beleuchtung

Freiwillige Feuerwehren

Schwerpunktfeuerwehr Lemwerder

Grundausstattungsfeuerwehr Altenesch
Grundausstattungsfeuerwehr Bardewisch
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Vermo und Fi der Lemwerder

Das Jahr 2016 schloss mit einem Uberschuss von 3.045.265,53 EUR ab.

Die Bilanz zum Schluss des Haushaltsjahres 2016 weist eine positive Nettoposition in Héhe von
36.382.149,91 EUR aus

Die Nettoposition hat sich im Haushaltsjahr um

Gegeniiber dem Vorjahr haben sich die Geldschulden um

44.334,17 EUR erhoht.
1.975.440,99 EUR erhoht.

* Riickstellungen
Die Riickstellungen haben sich gegeniiber dem Vorjahr um
Dieser Betrag setzt sich aus nachfolgenden Erhdhungen zusammen:

2.990.523,93 EUR erhoht.

Pensionsriickstellungen EUR 2.269.363,00
Beihilfertickstellungen EUR 335.865,74
Altersteilzeit und andere EUR 77.269.10
MaRnahmen

Finanzausgleich EUR 2.811.132,12
andere Ruckstellungen EUR 48.344,13

* Sonderposten
Die Sonderposten haben sich im Vergleich zum Vorjahr um
auf einen Bestand von

63.730,63 EUR
3.909.581,20 EUR verringert.

« Ergebnisrechnung
Der Haushalt wurde mit einem positiven Jahresergebnis i.H.v. 160.600,00 EUR geplant.
Im Ergebnis schloss das Haushaltsjahr mit einem Uberschuss von 3.045.265,53 EUR ab.

Durch die Mehrertrage im Bereich Gewerbesteuer erhéhen sich auch die Transfer-
aufwendungen fiir die Gewerbesteuerumlage.

Diese wird im Folgequartal unmittelbar anhand der Gewerbesteuerertrage mit 69% des
Grundbetrages berechnet.

* Finanzrechnung

Die Finanzrechnung weicht neben den Abschreibungen und der Aufldsung von Sonderposten in

den Bereichen sonstige haushaltswirksame Einzahlungen sowie Aufwendugnen fiir Transferauszahlungen von
der Ergebnisrechnung ab. Die ist mit der Zufiihrungen zu Riickstellungen

sowie mit der Gewerbesteuerumlage zum 01.02.2016 zu begriinden.

Kreditaufnahmen gab es im Jahre 2016 i.H.v. 2.035.000,00 EUR.
Diese wurden zur Finanzierung des Neubaus des Kindergartens der Kita sowie fiir die MaBnhame in der Turn- und Schwimmbhalle verwendet.

Nachfolgend ist die Entwicklung der Steuereinnahmen, Finanzuweisungen und Steuerbeteiligungen dargestellt:

Bezeichnung Haushaltsjahr 2012 Haushaltsjahr 2013 Haushaltsjahr 2014 Haushaltsjahr 2015 Haushaltsjahr 2016
301100 Grundsteuer A 58.816,87- 55.964,36- 59.875,90- 59.609,26- 60.433,22-
301200 Grundsteuer B 1.081.977,37- 1.083.765,77- 1.091.141,00- 1.091.212,07- 1.150.424,24-
301300 Gewerbesteuer 16.341.619,98- 26.913.656,83- 15.089.178,32- 3.697.463,00- 11.707.723,83-
302100 Gemeindeanteil

an der Einkommensteuer 2.246.521,00- 2.387.838,00- 2.544.645,00- 2.715.851,00- 2.739.218,00-
302200 Gemeindeanteil

an der Umsatzsteuer 486.435,00- 492.499,00- 502.835,00- 790.504,00- 815.028,00-
303100

Vergnligungssteuer 30.570,00- 30.930,00- 28.980,19- 27.891,60- 88.181,66-
303200 Hundesteuer 20.993,00- 21.153,00- 20.986,00- 21.520,00- 28.279,65-
313100 Sonstige

allgemeine Zuweisungen

vom Land 118.184,00- 117.800,00- 122.288,00- 127.744,00- 127.888,00-
434100

Gewerbesteuerumlage 3.170.707,00 5.116.664,00 2.893.363,00 697.017,00 2.098.813,00
437100 Allgemeine

Umlagen an Land 2.380.624,00 2.538.232,00 3.518.632,00 2.039.168,00 13.880,00

437210 Kreisumlage 10.451.664,00 11.126.916,00 14.375.544,00 9.923.196,00 6.671.388,12

Steuern/allgem.Zuweisung

en/Umlagen 4.382.589,22- 12.322.249,96- 1.327.609,59 4.127.586,07 7.933.095,48-

*Inkl. der Riickstellung fiir Verbindlichkeiten im Rahmen des Finanzausgleichs (Kreisumlage) 2.811.132,12 EUR.
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* Haushaltsausgleich

Die Gemeinde Lemwerder weist zum 31.12.2015 einen Jahresfehlbetrag von 9.350.876,93 EUR aus.
Dieser verringert sich im Jahre 2016 auf einen Jahresfehlbetrag von 6.932.050,49 EUR.

Die mittelfristige Finanzplanung ist zum Zeitpunkt der Haushaltsplanung unausgeglichen.
Durch die starken Schwankungen im Bereich der Gewerbesteuer beruhren die Planjahre auf reinen Schatzwerten.

* Vorgdnge von besonderer Bedeutung nach Schluss des Haushaltsjahres

Im Jahresabschluss 2014 begannen die ersten WiederherstellungsmaRnahmen nach dem Brand der Ernst- Rodiek-Halle.

Im Mai 2015 brannte der Kindergarten der KiTa Lemwerder vollstdndig ab, sodass die ehemalige Grundschule Lemwerder-West
in kiirzester Zeit zu einem Kindergarten umgebaut wurde.

Die Folgejahre sind demnach von Belastungen fiir die Wiederherstellung der Ernst-Rodiek-Halle und der KiTa gepragt.

Die Baumafinahme zur Wiederherstellung der Sporthalle wird sich bis ins Jahr 2020 ziehen.

Der Neubau der KiTa Lemwerder wurde im Oktober 2016 abgeschlossen.

Der Gewerbesteuereinbruch des Vorjahres schien im Jahr 2016 vergessen.
Gewerbesteuerveranlagungen fir die Jahre 2014 und 2015 flllten die leere Kasse der Gemeinde.

* Prognosebericht

Die finanzielle Stellung der Gemeinde Lemwerder verbessert sich in den nachsten Jahren merkbar.

Das Jahr 2017 wurde mit einem Jahrestberschuss von 59.500,00 EUR im Ergebnishaushalt geplant und

auch die mittelfristige Haushaltsplanung ist erstmals wieder ausgeglichen.

Die Aufstellung der Eréffnungsbilanz wird in den nachsten Jahren intensiver verfolgt.

Gepragt werden die nachsten Jahre mit der Beendigung laufender Projekten, wie der Ernst-Rodiek-Halle oder der Entwicklung der
Eschhofsiedlung, der Erschliefung eines neuen Wohngebiets in Deichshausen

sowie der weitere Planung des Gewerbegebiets Edenblttel II.

Durch die Kommunalwahl 2016 veranderte sich auch die Anzahl an Auftrégen je Haushaltsjahr.
In Folge dessen stieg die Anzahl nicht beendeter Projekte innherhalb eines Haushaltsjahres und den
damit verbundenen Ubertragungen Haushaltsermachtigungen an.

* Risikobericht

Die wichtigste Einnahmequelle der Gemeinde Lemwerder sind die Gewerbesteuern.

Da die Gemeinde Lemwerder jedoch mit stark schwankenden Gewerbesteuerertréage zu

kadmpfen hat, war es umso wichtiger mit den Jahresabschliissen zeitnah zu beginnen.

Die Prioritdten innerhalb der Verwaltung wurden jedoch zum damaligen Zeitpunkt anders verteilt, sodass bis heute
ein Ausgleich der Schwankungen ber vorhandene Jahresiiberschiisse nicht méglich ist.

Durch die hohen Gewerbesteuerertrage, im Vergleich zu anderen Kommunen &hnlicher
GréRenordnung, ist auch das Finanzniveau der Gemeinde Lemwerder deutlich héher

angesiedelt.

Investitionen in Neubauten und Weiterentwicklungen fiihren zu einem Anstieg der
Abschreibungen. Vorhandenes vermégen wird nur auf einem Mindestmal} unterhalten, sodass sich
Unterhaltungs- und Investitionsriickstande bilden.

Durch die einseitige Ausrichtung der Gemeinde auf den maritimen Sektor ist die Unsicherheit
der Finanzentwicklung zudem deutlich riskanter als bei einer

breiteren Aufstellung auf unterschiedliche Branchen.

Die gemeindeansassigen Firmen sind zu einem Grofteil auf die Schiffsbaubranche
ausgerichtet, sodass bei einem Tiefpunkt in diesem Bereich die Auswirkungen nicht
nennenswert abgefedert werden kénnen.

Mit der Erweiterung der Gewerbegebiete in den Folgejahren wurde dieser
Tatsache entgegengesteuert.

Die schwankenden Gewerbesteuereinnahmen wirken sich zudem zeitversetzt auf die Aufwendungen im Bereich des
Finanzausgleichs aus.

Hohe Gewerbesteuerertrage durch Nachzahlungen im Berechungszeitraum des Finanzausgleichs flihren zu unausge-
glichenen Haushalten in den Folgejahren.

Neben den Risiken durch Schwankungen bei der Gewerbesteuer muss die Gemeinde Lemwerder auch auf den stetig steigenden
Betreuungsbedarf im Bereich der Kindertageseinrichtungen und der Grundschule reagieren.

Risiken aus dem Bereich Birgschaften oder Beteiligungen sind nicht zu erwarten.

Lemwerder, den 30.08.2023

{ Wiw iLhaaa
Christina Winkelmann
Blrgermeisterin
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9c. Anlagenubersicht 2016

Jahresabschluss der Gemeinde Lemwerder zum 31. Dezember 2016

Anlage 8.1.7

Anlagevermogen 1) 2)

1. Immaterielles
Vermoégen

Entwicklung der Anschaffungs- und Herstellungswerte

Entwicklung der Abschreibungen

Buchwerte

Stand am
31.12.2015

Zugange in
2016

Abgéange in
2016

Umbuch-
ungen in 2016

Stand am
31.12.2016

Stand am
31.12.2015

Abschrei-
bungen in
2016

Auflésungen

?)

Zuschrei-
bungen in

2016

Stand am
31.12.2016

am 31.12.2016

am 31.12.2015

- Euro -

- Euro -

- Euro -

- Euro -

- Euro -

- Euro -

- Euro -

- Euro -

- Euro -

- Euro -

- Euro -

- Euro -

137.609,02

+

8.838,00

0,00

+/-

0,00

146.447,02

-15.841,02

-10.594,00

0,00

+

-26.435,02

120.012,00

121.768,00

1.1 Konzessionen

1.2 Lizenzen

18.357,42

8.838,00

0,00

0,00

27.195,42

-11.015,42

-3.148,00

0,00

-14.163,42

13.032,00

7.342,00

1.3 Ahnliche Rechte

1.4 Geleist.
Investionszuwendungen
und Investitionszuschusse

119.251,60

0,00

0,00

0,00

119.251,60

-4.825,60

-7.446,00

0,00

-12.271,60

106.980,00

114.426,00

1.5 Aktivierter
Umstellungsaufwand

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

1.6 Sonstiges
immaterielles Vermdgen

2. Sachvermdgen (ohne
Vorrate u. geringwertige
VG)

41.153.293,55

4.958.876,51

-532.661,91

0,00

45.579.508,15

-10.835.287,54

-1.029.502,01

8.845,36

-11.855.944,19

33.723.563,96

30.318.006,01

2.1 Unbebaute
Grundstiicke und
grundstucksgleiche
Rechte an unbebauten
Grundstlicken

7.472.771,74

172.798,00

-360.279,55

5.648,87

7.290.939,06

0,00

0,00

0,00

7.290.939,06

7.472.771,74

2.2 Bebaute Grundstiicke
und grundsticksgleiche
Rechte an bebauten
Grundstlicken

14.302.027,69

3.346.226,37

0,00

291.998,76

17.940.252,82

-3.607.202,21

-305.956,17

0,00

-3.913.158,38

14.027.094,44

10.694.825,48

2.3 Infrastrukturvermégen

13.633.508,10

437.950,00

-169.426,40

544.795,99

14.446.827,69

-5.853.666,35

-473.305,99

7.337,40

-6.319.634,94

8.127.192,75

7.779.841,75

2.4 Bauten auf fremden
Grundstlcken

134.000,77

0,00

0,00

0,00

134.000,77

-39.830,77

-5.360,00

0,00

-45.190,77

88.810,00

94.170,00

2.5 Kunstgegenstande,
Kulturdenkmaler

2.643,24

0,00

0,00

0,00

2.643,24

0,00

0,00

0,00

0,00

2.643,24

2.643,24

2.6 Maschinen u. tech.
Anlagen; Fahrzeuge

1.954.185,36

73.583,56

-2.955,96

0,00

2.024.812,96

-739.070,36

-141.077,56

1.507,96

-878.639,96

1.146.173,00

1.215.115,00

2.6.1 Fahrzeuge

1.633.857,54

61.833,42

0,00

0,00

1.695.690,96

-584.641,54

-108.031,42

0,00

-692.672,96

1.003.018,00

1.049.216,00

1) Gliederung richtet sich nach der Bilanz

2) Im Falle der Vermdgenstrennung jeweils auch das realisierbare Vermdgen

3) Kumulierte Abschreibungen fiir Abgénge
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Jahresabschluss der Gemeinde Lemwerder zum 31. Dezember 2016

Entwicklung der Anschaffungs- und Herstellungswerte

Entwicklung der Abschreibungen

Buchwerte

Stand am Zugédnge in | Abgange in Umbuch- Stand am Stand am Abschrei- | Auflosungen | Zuschrei- Stand am |am 31.12.2016/am 31.12.2015
31.12.2015 2016 2016 ungen in 2016/ 31.12.2016 31.12.2015 bungen in 3) bungen in 31.12.2016
Anlagevermégen 1) 2) 2016 2016
- Euro - - Euro - - Euro - - Euro - - Euro - - Euro - - Euro - - Euro - - Euro - - Euro - - Euro - - Euro -
+ - +/- - - +

2.6.2 Maschinen 320.327,82 11.750,14 -2.955,96 0,00 329.122,00 -154.428,82 -33.046,14 1.507,96 0,00 -185.967,00 143.155,00 165.899,00
2.6.3 Technische Anlagen
2.7 Betriebs- und
Geschaftsausstattung; 1.052.430,05 91.304,09 0,00 0,00 1.143.734,14 -595.517,85 -103.802,29 0,00 0,00 -699.320,14 444.414,00 456.912,20
Pflanzen und Tiere
2.9 Geleistete
Anzahlungen, Anlagen im 2.601.726,60 837.014,49 0,00 -842.443,62 2.596.297,47 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 2.596.297,47 2.601.726,60
Bau
e 0,00 -5.269,37 0,00 3.717.863,40 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00| 3.717.863,40| 3.723.132,77
Forderungen)
3.1 Anteile an
verbundenen
Unternehmen
3.2 Beteiligungen 3.551.774,82 0,00 0,00 0,00 3.551.774,82 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 3.551.774,82 3.551.774,82
3.3 Sondervermégen mit
Sonderrechnung
3.4 Ausleihungen 171.357,95 0,00 -5.269,37 0,00 166.088,58 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 166.088,58 171.357,95
3.5 Wertpapiere
3.9 Sonstige . 41.081,78 4.196,27 45.278,05 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 45.278,05 41.081,78
Vermdgensgegenstande
insgesamt 45.055.117,12 4.971.910,78 -537.931,28 0,00| 49.489.096,62| -10.851.128,56 -1.040.096,01 8.845,36 0,00| -11.882.379,21 37.606.717,41| 34.203.988,56

1) Gliederung richtet sich nach der Bilanz

2) Im Falle der Vermdgenstrennung jeweils auch das realisierbare Vermdgen

3) Kumulierte Abschreibungen fiir Abgange

61 von 92




9e. Schuldenibersicht 2016

gem. § 56 Abs. 3 GemHKVO

Jahresabschluss der Gemeinde Lemwerder zum 31. Dezember 2016

Anlage 8.1.8

Art der Schulden 1)

davon mit einer Restzeit von

Mit einer

Mit einer

SRS, | Foseit ettt VSISO SRS | e
uro- Jahr -Euro- Jahre -Euro- -Euro- Euro-
- Euro - - Euro - - Euro - - Euro - - Euro - - Euro -

1 2 3 4 5 6 7
1. Geldschulden 2.563.762,49 123.934,01 853.857,76 1.5685.970,72 588.321,50 1.975.440,99
1.1 Anleihen
1.2 Verbindlichkeiten aus Krediten fiir Investitionen 2.563.762,49 123.934,01 853.857,76 1.585.970,72 588.321,50 1.975.440,99
1.3 Liquiditatskredite
1.4 sonstige Geldschulden
2. Verbindlichkeiten aus kreditdhnlichen Rechtsgeschéften 253.579,94 28.601,76 101.649,87 123.328,31 302.323,57 -48.743,63
3. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 98.135,18 98.135,18 86.837,48 11.297,70
4. Transferverbindlichkeiten 50.504,82 53.576,82 -3.072,00 -8.739,73 59.244,55
5. Sonstige Verbindlichkeiten 37.250,41 39.547,58 -1.440,00 826.281,04 -789.030,63
Schulden insgesamt 3.003.232,84 343.795,35 950.995,63 1.709.299,03 1.795.023,86 1.208.208,98

1) Gliederung richtet sich nach der Bilanz

Erlduterung zu 4. Transferverbindlichkeiten

# 266100 Ruckzahlung Investitionszuschuss Wohnungsbauférderung bis 2019

# 261100 Ruckzahlung Wohngeldzahlung bis 2018
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9f. Ruckstellungstbersicht 2016
gem. § 57 Abs. 4 KomHKVO

Art der Riickstellung ")

Jahresabschluss der Gemeinde Lemwerder zum 31. Dezember 2016

Anlage 8.1.9

Inanspruch-
Bestand am 3.1 12. Zufiihrung nahme und Aufldsung 3) Bestand am 31.12. Mehr (+)/ weniger (-)
des Haushaltsjahres 5 des Vorjahres
Herabsetzung ?)
- Euro - - Euro - - Euro - - Euro - - Euro - - Euro -
1 2 3 4 5 6

1. Pensionsrickstellungen und &hnliche Verpflichtungen
davon -2.605.228,74 -147.209,21 43.437,00 -2.501.456,50 -103.772,24
1.1 Pensionsrickstellungen -2.269.363,00 -120.463,00 43.437,00 -2.192.337,00 -77.026,00
1.2 Beihilferiickstellungen -335.865,74 -26.746,21 0,00 -309.119,53 -26.746,21
2. Riickstellungen fiir Altersteilzeitarbeit und dhnliche
MaRnahmen -77.269,10 -34.073,10 6.797,63 -49.993,63 -27.275,47
3. Ruckstellungen fir unterlassene Instandhaltung
4. Ruckstellungen fiir Rekultivierung und Nachsorge
geschlossener Abfalldeponien
5. Riickstellungen fiir die Sanierung von Altlasten
6. Riickstellungen im Rahmen des Finanzausgleichs und von
Steuerschuldverhaltnissen -2.811.132,12 -2.811.132,12 -2.811.132,12
7. Rickstellungen fiir drohende Verpflichtungen aus
Birgschaften, Gewahrleistungen und anhangigen
Gerichtsverfahren
8. andere Riickstellungen -48.344,13 -48.344,13 -48.344,13
Summe aller Riickstellungen -5.541.974,09 -3.040.758,56 50.234,63 0,00 -2.551.450,16 -2.990.523,93

1) Gliederung richtet sich nach der Bilanz

2) Inanspruchnahme und Herabsetzung sind im ordentlichen Ergebnis auszuweisen.

3) Die Auflésung ist gem. § 60 Nr. 6 KomHKVO im aulerordentlichen Ergebnis auszuweisen.

64 vagy 9dn 92



Schaefer_Ka
Textfeld
Anlage 8.1.9



9d. Forderungsiibersicht 2016

gem. § 56 Abs. 2 GemHKVO

Jahresabschluss der Gemeinde Lemwerder zum 31. Dezember 2016

davon mit einer Restzeit von
Mit einer Mit einer Mit einer
Gesamtbetrag . . . Gesamtbetrag Mehr(+)/
Art der Forderungen 1) am 31.12.2016 r‘;’?z”i“‘;zfgh"ro_” Rﬁ;ﬁ”{z&z won Reﬁqtf#rfzfs't 2" am 31122015 | weniger()- | Wertberichtigung
-Euro- -Euro- Euro-
Euro- Jahre -Euro- Jahre -Euro-
- Euro - - Euro - - Euro - - Euro - - Euro - - Euro - - Euro -
1 2 3 4 5 6 7 8

Offentlich-rechtliche Forderungen 141.300,62 140.445,16 855,46 236.019,07 -94.718,45
Forderungen aus Transferleistungen 41.801,28 41.801,28 971,00 40.830,28
Sonstige privatrechtliche 62.533,25 60.757,17 1.776,08 40.090,91 22.442,34 5.088,72
Forderungen OO 90 10, 090, 442, .088,
Summe aller Forderungen 245.635,15 243.003,61 2.631,54 277.080,98 -31.445,83 5.088,72

1) Gliederung richtet sich nach der Bilanz

Erlduterung zu ,Sonstige privatrechtliche Forderungen“/Wertberichtigung
#161930 Zweifelhafte Forderungen privatrechtlich Gehaltsiiberzahlung, Niederschlagung im Jahre

2020
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Jahresabschluss der Gemeinde Lemwerder zum 31. Dezember 2016

Anlage 8.1.11
9a. Ubersicht iiber die ins Folgejahr libertragenen Haushaltsermachtigungen
Nr. PSP |I-PSP Konto Bezeichnung Betrag Verwendung Ubertrag |Bemerkung
Reparatur Schlauchturm,
1|P1.111008 421100 Gebaudeunterh. Schlauchturm, Giterschuppen 16.100,00 €| Giterschuppen 2016
2|P1.1110012.003 422200 Erwerb Laptop 500,00 €|Laptop 2016
3|P1.111012.003 421100 Allg.zentrale Dienste 100.000,00 €[Umbau und Brandschutz Biirgerservice |2016
4|P1.122002 422200 Kauf geringw. VermGG 145,00 €|Deko fiir Standesamt 2016
5[P1.122006 427100 Bes.Verw./Betr.aufw 61.000,00 €|Kampfmittelbeseitigung allg. 2016
6|P1.126001.002 421100 OFW Bardew. 2.490,00 €|Uberdachung FW Bardew. 2015
7|P1.211001.002 422100 Schulbudget Restmittel 1.400,00 €|Unterh.bew.Verm 2016
8|P1.211001.002 422200 Schulbudget Restmittel 1.400,00 €|Erwerb geringw.Verm. 2016
9(P1.211001.002 443100 Schulbudget Restmittel 2.500,00 €)|Geschéaftsaufwendungen 2016
10|P1.281001.003 422100 Unterh.bew.Verm 1.500,00 €[Reparatur Hitten 2016
11|P1.365000.001 427101 Projektkosten 60,00 €|Mittel fur IT 2016
12({P1.365000.004 422200 Erwerb GWG 200,00 €|2 Hangeregale, klein 2016
13|P1.365000.004 426100 Bes.Aufw.f.Besch. 600,00 €[Schulung/Arbeitskleidung 2016
14|P1.366001 421100 Unterh. D. Grundstiicke und baul. Anlagen 1.000,00 €|Lehmsand f. Dirtbahn 2016
15(P1.424000.002 421100 Kleine Halle 7.100,00 €|Repar./Instandhaltung. Gebaude 2016
Regelmessanlage Chlor 6500, Instandh.
16|P1.424000.002 422100 Kleine Halle 27.000,00 €|3500, Sanierung Filteranlage 19000 2016
15.000,-
15.000,- Umlegungs v. Goethestr. aus 2016
17(P1.511000.001 429100 Aufw.sonst.Dienstl 60.500,00 €|45.500,- Edenbittel |1 Rest 2015

Planungsmittel Osttangente,
Edenbuttel Kreisel, 25.000

18|P1.511000.002 429100 Aufw.sonst.Dienstl 43.000,00 €|Stadteb.Entwickl 2015

19|P1.521001 429100 Aufw.sonst.Dienstl 2.900,00 €|Vermessungskosten 2016
Durch die Umbuchung
Nr. 25 aus der JAP2014
ergibt sich eine Differen
zwischen noch
verfligbaren Mitteln und
dem gebildeten

20[P1.541001.001 421200 Unter.so.unb.Verm. 176.000,00 €[MaRnahmen StraBenunterh., Ampelw. |2016 Haushaltsrest.

Kanalspiilung

21|P1.541001.002 421200 Unter.so.unb.Verm. 23.500,00 €|(Koopmannstrale/Damaschkeweg) 2016

22|P1.541001.002 429100 Aufw.sonst.Dienstl 11.500,00 €|StralRenentwasserung 2016

23[P1.541001.003 421200 Unter.so.unb.Verm. 5.000,00 €|Landw. Wegebau 2016
Durch die Umbuchungen
Nr. 22-24 aus der JAP
2014 ergibt sich eine
Differen zwischen noch
verfligbaren Mitteln und
dem gebildeten

24[P1.541001.004 421200 Unter.so.unb.Verm. 5.000,00 €|Rep.Instandh. Briicken 2016 Haushaltsrest.

25(P1.541001.004 429100 Aufw.sonst.Dienstl 5.000,00 €|Briickenkontrolle 2016

26|P1.547000.001 421200 Unter.so.unb.Verm. 900,00 €[Unterhaltung Bahn 2016

27|P1.547000.002 421200 Unter.so.unb.Verm. 2.000,00 €|OPNV allg.Schilder Anrufsammeltaxi {2016

28|P1.551000.001 421200 Unter.so.unb.Verm. 18.000,00 €|Grinanlagen,Grundstlicksunterh. 2016

Unterh. Grundstiick
29|P1.551000.002 421200 Unter.so.unb.Verm. 2.500,00 €]5000+Trinkwasserleistung 2000 2016
578.795,00 €
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Jahresabschluss der Gemeinde Lemwerder zum 31. Dezember 2016

Nr. PSP |I-PSP Konto Bezeichnung Betrag Verwendung Ubertrag |Bemerkung
Beurkundung verzogerte
sich. Siehe hierzu AiB

1[P1.111008 11.140036.510 782100 Grundstlcksankauf 2014 152.000,00 €|Flachenkauf Deichband 2014 900170.
2(P1.122002 11.160009.510 783110 Tisch Standesamt 1.600,00 €|Tisch i.R. Neugestaltung Trauz. 2016
3|P1.126001.001  |11.160010.510 783110 MTW OFW Lemwerder 10.625,08 € MTW Lemwerder 2016
4|P1.126001.002  |11.160028.500 787200 OFW Bardewisch 10.000,00 €|Restmittel Parkplatz 2016
5|Begu 11.160029.500 783110 VermGG>1000 EUR 2.500,00 €|Vordach Hofausgang Begu 2016
2015=
20.000,-
2016=2.0
6/Begu 12.150003.500 787100 Hochbaumafnahmen 22.000,00 €|Fluchttreppe 00,-
7|P1.365000.001  |11.140058.500 787100 Neubau Kita 17.018,53 €|Restmittel aus 2015/2016 2015/2016
8|P1.366001 11.150033.500 787100 Geréatehaus JuLe 8.675,00 €|Geratehaus fiir den Jugendtreff 2015
9|P1.366001 11.160019.500 787200 AuBRenbereichsgestaltung JuLe 5.000,00 €|AuRenbereichsgestaltung JuLe 2016
10|P1.366000 11.150020.510 783110 Anschaffung Spielgerate 19.400,00 €|Anschaffung vers. Spielgerate 2015
11[P1.366000 11.160026.510 783110 VermGG>1000 EUR 50.000,00 €|[Spielgerate Bahndamm 2016
12|P1.366000 11.160027.500 787200 TiefbaumaBnahmen 100.000,00 €[Geldndegestaltung Bahndamm 2016
13[P1.424000.001  [11.140063.500 787100 Sanierung ERH und VE 296.891,50 €|Sanierung ERH 2016
14(P1.424000.002 [I1.160022.510 783110 Chloranlage 13.000,00 €|Chloranlage Kleine Halle 2016
Stadtebaul Erneuerungsmafinahmen
15|P1.511000.002  |11.150030.525 781700 Zusch.Inv.a.priv.UN 63.000,00 €|Eschhofsiedlung 2015
Stadtebaul ErneuerungsmaRnahmen Forderprogramm
16|P1.511000.002  [11.150030.525  [787100 Ausz. F. HochbaumaRnahmen 793.000,00 €|Eschhofsiedlung 2015 "Soziale Stadt"
Stadtebaul Erneuerungsmallnahmen
17|P1.511000.002  [11.150030.555 681100 Zuw.Inv.v.Land -733.000,00 €|Eschhofsiedlung 2015
Willkommensschild an der
18|P1.571000.002  |11.150027.510 783110 Marketing 4.000,00 €|Fahre,Spundwandverschénderung 2015
19({P1.573000 11.160017.510 783110 Streusalzsilo 23.000,00 €|Streusalzsilo Betriebshof 2016
investiv 858.710,11 €
konsumtiv 578.795,00 €
gesamt 1.437.505,11 €

Die Regelungen des § 20 GemHKVO wurden im Jahre 2015/2016 bei der Ubertragung der Haushaltsreste nicht beachtet.
Teilweise wurden Haushaltsreste langer als gesetzlich méglich Gbernommen.

Die Bildung von Riickstellungen im Bereich der Unterhaltungskonten unterblieb.

Im Rahmen der Jahresabschlussarbeiten wurde darauf verzichtet diese Fehler zu korrigieren.
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Anlage 8.2.1 WertmalRige Feststellungsliste

Gemeinde Lemwerder

Jahresabschluss: 31. Dezember 2016
Abschlussbuchungen - global

Datum: 01.01.2016

2.1

Es ist ausschliel3lich die Umbuchung Nr. 2 mit dem Jahresabschluss 2017
Bis: 31.12.2016 umzusetzen. Alle weiteren Umbuchungen sind nicht umzusetzen.

Nummer Datum Typ Name Konto-Nr. Referenz  Notiz Soll Haben Wiederkehrendralsche Darstellu
1 31.12.2016 U Sonstige Forderungen 154100 R-2 48.800,00
1 31.12.2016 U Sonstige Forderungen 154100 R-2 7.600,00
1 31.12.2016 U Konzessionsabgaben 351100 R-2 48.800,00
1 31.12.2016 U Konzessionsabgaben 351100 R-2 7.600,00

Die Abschlagszahlungen der

Konzessionsabgaben zum 30.01.2017 wurden ins HH-Jahr 2016 eingebucht.
2 31.12.2016 U Sonstige unbebaute Grundstiicke 19000 D-1-1-0; D-1-1 68.350,96
2 31.12.2016 U Ertrage aus der VerauB. v. Grundsst. u. Geba 531100 D-1-1-0; D-1-1 68.350,96

Diese Umbuchung ist im

Jahresabschluss 2017 vorzunehmen

Bei der VerauRerung einer Teilflache erfolgt die Minderung des Buchwertes der bei der

Gemeinde verbleibenden Flache um den Buchwert der verauf3erten Flache. Hier wurde der

urspriingliche Buchwert um den Kaufpreis reduziert, um den verbleibenden Buchwert im

Sachvermdgen zu ermitteln. Dieses Vorgehen ist nicht korrekt (betrifft hier Konto 019000,

ANL100715).

Rechnerische Ermittlung:

Die Flache ist insgesamt mit einem Buchwert von 107.115,88 Euro ausgewiesen und umfasst

eine GesamtgroRe von 15.018 QM

=> es ergibt sich somit ein QM Preis von 7,1324997 Euro (107.115,88 Euro / 15.018 QM)

Von dieser Gesamtflache werden 2.989 QM verkauft: 2.989 x 7,1324997 Euro = 21.319,04

Euro;

Der Buchwert der Anlage reduziert sich daher um 21.319,04 Euro, somit verbleibt ein

Buchwert von 85.796,84 Euro auf der Anlage.

Die Differenz zwischen dem Kaufpreis (89.670 Euro) und dem Buchwert der verduRerten Flache

(21.319,04 Euro) ist als auBerordentlicher Ertrag auszuweisen.

Diese Differenz ist der Anlage wieder zuzufiihren, damit der Buchwert der Anlage korrekt

abgebildet wird.
3 31.12.2016 U Kst-Beitrage, Aufw.-Ersatz, Kst-Ersatz a.E. 321100 Q-9-0; Q-5-1 116,00
3 31.12.2016 U Soziale Leist.an natiirl.Pers.auf3erh.v. Einric 433100 Q-9-0; Q-5-1 116,00
3 31.12.2016 U a.E.:Kst-Beitrage, Aufw.-Ersatz, Kst-Ersatz 621100 Q-9-0; Q-5-1 116,00
3 31.12.2016 U a.E.:Kst-Beitrage, Aufw.-Ersatz, Kst-Ersatz 621100 Q-9-0; Q-5-1 116,00
06.12.2023
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Schaefer_Ka
Textfeld
Anlage 8.2.1 Wertmäßige Feststellungsliste



Gemeinde Lemwerder
Jahresabschluss: 31. Dezember 2016
Abschlussbuchungen - global

Datum: 01.01.2016

Es ist ausschlief3lich die Umbuchung Nr. 2 mit dem Jahresabschluss 2017
umzusetzen. Alle weiteren Umbuchungen sind nicht umzusetzen.

2.11

Bis: 31.12.2016

Nummer Datum Typ Name Konto-Nr. Referenz  Notiz Soll Haben Wiederkehrendralsche Darstellu
Umbuchung ist nicht durchzufiihren
Wenn die Gemeinde Gelder aufgrund von Uberzahlungen erstattet bekommt (hier
Wohngeldzahlungen), ist dies nicht als Ertrag zu erfassen, sondern als Minderung des Aufwands
(§ 27 Abs. 1 GemHKVO)
=> Stornobuchung und dann Ausfiihrung als Aufwandsminderung statt als Ertrag
4 31.12.2016 U Passive Rechnungsabgrenzung 290100 Q-9-0; Q-6-1 345,10
4 31.12.2016 U Passive Rechnungsabgrenzung 290100 Q-9-0; Q-6-1 345,10
4 31.12.2016 U Sonstige privatrechtliche Leistungsentgelte 346100 Q-9-0; Q-6-1 345,10
4 31.12.2016 U Sonstige privatrechtliche Leistungsentgelte 646100 Q-9-0; Q-6-1 345,10
Diese Umbuchung ist nicht
durchzufiihren
Werbung in "Perlen der Wesermarsch" - Beitrag fiir 2017
Der Ertrag wird in diesem Fall erst im Jahr 2017 generiert und darf daher nicht im Jahr
2016 ausgewiesen werden.
In 2016 ist eine Passive Rechnungsabgrenzung vorzunehmen, da die Einzahlung bereits in 2016
erfolgte, der Ertrag aber fiir das Jahr 2017 zu vereinnahmen ist. Im Jahr 2017 ware dieser
PRAP dann aufzulésen und der Ertrag einzubuchen
5 31.12.2016 ] Zuschisse f.Ifd.Zwecke v.sonst.6ff.Sonderrecl 314600 Q-9-0; Q-8-1 2.500,00
5 31.12.2016 U Erstattungen von sonst. 6ff. Sonderrechnunge 348600 Q-9-0; Q-8-1 2.500,00
Diese Umbuchung ist nicht
durchzufiihren
Bei der Zahlung der Regionalen Stiftung der LZO fiir das Musiktheater-Projekt "Magie der
Farben" handelt es sich um eine Spende (finanzielle Zuwendung fir das Projekt) und nicht um
eine Kostenerstattung. Folglich ist das Konto 314600 zu nutzen.
6 31.12.2016 U Gebaude und Aufbauten bei Schulen 23200 U-1-9-0; U-1-1 1.776,07
6 31.12.2016 U Gebaude und Aufbauten bei Schulen 23200 U-1-9-0; U-1-1 23,68
6 31.12.2016 U Unterhaltung d. Grundstiicke u.baulichen Anla 421100 U-1-9-0; U-1-1 1.776,07
6 31.12.2016 U AfA auf Gebaude 471130 U-1-9-0; U-1-1 23,68
Diese Umbuchung ist nicht
durchzufiihren (da der Betrag gering ist).
06.12.2023
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Gemeinde Lemwerder Es ist ausschlieRlich die Umbuchung Nr. 2 mit dem Jahresabschluss 2017

Jahresabschluss: 31. Dezember 2016

Abschlussbuchungen - global umzusetzen. Alle weiteren Umbuchungen sind nicht umzusetzen.

Datum: 01.01.2016

2.1-2

Bis: 31.12.2016

Nummer Datum

Typ Name Konto-Nr. Referenz  Notiz Soll

Haben WiederkehrendFalsche Darstellu

Der Bau eines Zauns (Schule An der Kirche) ist investiv zu buchen, da es sich hierbei um eine
Auflenanlage handelt, die eigensténdig zu aktivieren ist. Umz&unungen aus Draht oder Eisen
werden dabei Uber eine Laufzeit von 25 Jahren aktiviert.

Leistungsdatum = 09.2016

AfAin 2016: 1.776,07 / 25 x (4/12) = 23,68 Euro

7 31.12.2016 U Sammelp.f.bew.VGG. lber 150,-b.1.000,- 0.U. 75000 U-1-9-0; U-1-1 728,22
7 31.12.2016 U Sammelp.f.bew.VGG. lber 150,-b.1.000,- 0.U. 75000 U-1-9-0; U-1-1 145,64
7 31.12.2016 U Unterhaltung d.sonstigen unbeweglichen Vern 421200 U-1-9-0; U-1-1 728,22
7 31.12.2016 U Auflésung Sammelposten 471180 U-1-9-0; U-1-1 145,64

Umbuchung ist nicht vorzunehmen

(wegen Geringfugigkeit)

Der Zaun an der Hundefreilaufflache ist zu aktivieren. Da der Betrag netto zwischen 150,00

und 1.000,00 Euro liegt, ist ein Sammelposten zu bilden. Der Sammelposten wird gleichmaRig

Uber 5 Jahre abgeschrieben bzw. aufgeldst.

728,22 / 5 = 145,64 Euro
8 31.12.2016 U Strom-, Gas-, Wasserleitungen u. zugeh. Anla 36000 U-1-9-0; U-1-1 1.690,43
8 31.12.2016 U Strom-, Gas-, Wasserleitungen u. zugeh. Anla 36000 U-1-9-0; U-1-1 35,22
8 31.12.2016 U Unterhaltung d.sonstigen unbeweglichen Vern 421200 U-1-9-0; U-1-1 1.690,43
8 31.12.2016 ] AfA auf das Infrastrukturvermdgen 471140 U-1-9-0; U-1-1 35,22

Umbuchung ist nicht durchzufiihren

(da Wert des Vermdgensgegenstands nicht so hoch ist)

Die Neulieferung und der Einbau eines Unterflurhydrants sind zu aktivieren, da es sich bei

einem Hydranten um einen Vermdgensgegenstand handelt - hier wurde Aufwand fiir die

Unterhaltung des sonstigen unbeweglichen Vermégens gebucht

Fertigstellung im August 2016; Abschriebung gemaf AfA Tabelle 20 Jahre; Konto 036

Abschreibung = 1.690,43 / 20 x (5/12) = 35,22 Euro
9 31.12.2016 U Sammelp.f.bew.VGG. lber 150,-b.1.000,- 0.U. 75000 U-1-9-0; U-1-1 1.165,03
9 31.12.2016 U Sammelp.f.bew.VGG. lber 150,-b.1.000,- 0.U. 75000 U-1-9-0; U-1-1 233,01
9 31.12.2016 U Unterhaltung des beweglichen Vermdgens 422100 U-1-9-0; U-1-1 1.165,03
9 31.12.2016 U Auflésung Sammelposten 471180 U-1-9-0; U-1-1 233,01

Umbuchung ist nicht durchzufiihren

(geringwertiger Wert)
06.12.2023
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Gemeinde Lemwerder

Es ist ausschlief3lich die Umbuchung Nr. 2 mit dem Jahresabschluss 2017

Jahresabschluss: 31. Dezember 2016 umzusetzen. Alle weiteren Umbuchungen sind nicht umzusetzen.

Abschlussbuchungen - global

2.1-3

Datum: 01.01.2016 Bis: 31.12.2016

Nummer Datum Typ

Name Konto-Nr. Referenz  Notiz Soll

Haben Wiederkehrendralsche Darstellu

Das LED Beleuchtungssystem ist investiv zu verbuchen. Da der Anschaffungswert zwischen
150,00 und 1.000,00 Euro netto liegt, ist ein Sammelposten zu bilden und gliechmaRig tber 5
Jahre abzuschreiben (anstatt Aufwandsbuchung im Bereich Unterhaltung fiir bewegliche
Vermdgensgegensténde)

AfA: 1.165,03 / 5 = 233,01 Euro

10 31.12.2016 u Sammelp.f.bew.VGG. liber 150,-b.1.000,- 0.U. 75000 U-1-9-0; U-1-1 228,80
10 31.12.2016 u Sammelp.f.bew.VGG. liber 150,-b.1.000,- 0.U. 75000 U-1-9-0; U-1-1 45,76
10 31.12.2016 U Unterhaltung des beweglichen Vermdgens 422100 U-1-9-0; U-1-1 228,80
10 31.12.2016 U Auflésung Sammelposten 471180 U-1-9-0; U-1-1 45,76

Umbuchung ist nicht durchzufiihren

Ein Laptop ist ein selbststandig nutzbarer Vermoégensgegenstand und ist daher bei einem

Betrag zwischen 150,00 und 1.000,00 Euro netto als Vermdgensgegensatdn zu aktivieren

(anstatt Aufwandsbuchung Unterhaltung des beweglichen Vermdgens. Abschreibung erfolgt

gleichmaRig tber 5 Jahre.

AfA: 228,80/ 5 = 45,76 Euro
11 31.12.2016 u Sammelp.f.bew.VGG. liber 150,-b.1.000,- 0.U. 75000 U-1-9-0; U-1-1 333,95
11 31.12.2016 u Sammelp.f.bew.VGG. liber 150,-b.1.000,- 0.U. 75000 U-1-9-0; U-1-1 66,79
11 31.12.2016 U Unterhaltung des beweglichen Vermdgens 422100 U-1-9-0; U-1-1 333,95
11 31.12.2016 u Auflésung Sammelposten 471180 U-1-9-0; U-1-1 66,79

Umbuchung ist nicht durchzufiihren

Die Anschaffung des Fernsehers ist als Sammelposten zu verbuchen und nicht als Aufwand fir

Unterhaltung des beweglichen Vermdgens.

AfA gleichmaBig tber 5 Jahre: 333,95 / 5 =66,79 Euro
12 31.12.2016 u Sammelp.f.bew.VGG. liber 150,-b.1.000,- 0.U. 75000 U-1-9-0; U-1-6 650,00
12 31.12.2016 u Sammelp.f.bew.VGG. liber 150,-b.1.000,- 0.U. 75000 U-1-9-0; U-1-6 130,00
12 31.12.2016 U Besondere Verwaltungs-u.Betriebsaufwendun 427100 U-1-9-0; U-1-6 650,00
12 31.12.2016 U Auflésung Sammelposten 471180 U-1-9-0; U-1-6 130,00

Eine Lizenz mit einem Wert

zwischen 150,00 Euro und 1.000,00 Euro netto ist als Sammelposten zu aktivieren und nicht
Uber Besondere Verwaltungs- und Betriebsaufwendungen zu verbuchen. Der Sammelposten wird
gleichmagig Uiber 5 Jahre abgeschrieben.

06.12.2023
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Gemeinde Lemwerder
Jahresabschluss: 31. Dezember 2016
Abschlussbuchungen - global

Es ist ausschlieBlich die Umbuchung Nr. 2 mit dem Jahresabschluss 2017 2.1-4
umzusetzen. Alle weiteren Umbuchungen sind nicht umzusetzen.

Datum: 01.01.2016 Bis: 31.12.2016

Nummer

Datum

Typ Name Konto-Nr. Referenz

Soll Haben WiederkehrendFalsche Darstellu

650,00/ 5 = 130,00 Euro

13
13
13
13

31.12.2016
31.12.2016
31.12.2016
31.12.2016

Aktive Rechnungsabgrenzung 180100 U-1-9-0; U-1-6
Aktive Rechnungsabgrenzung 180100 U-1-9-0; U-1-6
Besondere Verwaltungs-u.Betriebsaufwendun 427100 U-1-9-0; U-1-6
Besondere Verwaltungs- und Betriebsauszahl 727100 U-1-9-0; U-1-6

cccc

Umbuchung ist nicht vorzunehmen.

Der Aufwand (zusammenhangend mit dem Einkauf) fir den Neujahrsempfang wurde im Jahr 2016
verbucht. Dieses Vorgehen ist nicht korrekt, da lediglich die Auszahlung im Jahr 2016

stattfand, der Aufwand jedoch erst in 2017 entstanden ist (da dort die Veranstaltung

stattfand). Es ist daher im Jahr 2016 ein Aktiver Rechnungsabgrnezungsposten zu bilden, der

im Jahr 2017 durch die entsprechende Aufwandsbuchung aufzuldsen ist.

500,00

500,00
500,00

500,00

31.12.2016
31.12.2016

U Gebaude und Aufbauten bei sozialen Einrichtt 22200 D-1-2-0; D-1-2
U AfA auf Gebaude 471130 D-1-2-0; D-1-2

Umbuchung ist nicht durchzufiihren

Die Aufwendungen fiir Abschreibungen sind bei der ANL101173 (Neubau Kita Lemwerder) auf
Konto 22200 falsch ermittelt worden. Ausgewiesen wurde eine Abschreibung in Héhe von
31.789,93 Euro; rechnerisch ergibt sich hier (90 Jahre Nutzungsdauer; Aktivierung Oktober
2016):

2.826.629,93 /90 x (3/12) = 7.851,75 Euro.

Die Differenz ist folglich der Anlage wieder zuzufiiren => 23.938,18 Euro

23.938,18
23.938,18

15
15

31.12.2016
31.12.2016

U Gebaude u. Aufb.Brandschutz,Rettungsd.,Kati 25200 D-1-2-0; D-1-2
U AfA auf Gebaude 471130 D-1-2-0; D-1-2

Umbuchung ist nicht durchzufiihren

Die Fertiggarage fiir die Ortsfeuerwehr Altenesch (Konto 025200; ANL101193) wurde im
November aktiviert, die Abschreibung erfolgte jedoch nur fiir einen Monat; abgeschrieben
wurden hier 52,83 Euro;

Es hatten jedoch 2 Monate abgeschrieben werden missen, da die Aktivierung und auch
Fertigstellung im November erfolgten

15.790,83 / 25 x (2/12) = 105,27 Euro;

die Differenz in Hohe von 52,44 Euro ist noch auf der Anlage abzuschreiben

52,44
52,44

06.12.2023
09:30
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. Es ist ausschliel3lich die Umbuchung Nr. 2 mit dem Jahresabschluss 2017
Gemeinde Lemwerder 2.1-5
Jahresabschluss: 31. Dezember 2016  ([Umzusetzen. Alle weiteren Umbuchungen sind nicht umzusetzen.
Abschlussbuchungen - global
Datum: 01.01.2016 Bis: 31.12.2016
Nummer Datum Typ Name Konto-Nr. Referenz  Notiz Soll Haben Wiederkehrendralsche Darstellu
16 31.122016 U  Fahrzeuge 61000 D-1-6-0; D-1-6 6.280,17
16 31.122016 U  Fahrzeuge 61000 D-1-6-0; D-1-6 946,56
16 31122016 U  AfA auf Fahrzeuge 471160 D-1-6-0; D-1-6 946,56
16 31122016 U Ausz f.d.Erwerb bew. VermGG iiber 1000 EU 783110 D-1-6-0; D-1-6 6.280,17

Beim MTW Lemwerder (ANL101202)

wurden zwei Rechnungen, bei denen die Leistung im Jahr 2016 erbracht wurde, nicht

mitaktiviert. AuBerdem ist das Fahrzeug im Oktober fertiggestellt, weshalb 3 Monate statt

einem Monat abzuschreiben sind. Zunachst werden die zusétzlichen Anschaffungskosten noch auf
der Anlage aktiviert: 6.280,17 Euro; es ergibt sich ein neuer Anschaffungswert in Héhe von
53.655,09 Euro

Die Abschreibung betragt bei einer Nutzungsdauer von 10 Jahren und Aktivierung im Oktober
53.655,09 / 10 x (3/12) = 1.341,48 Euro

es wurde eine Abschreibung getatigt von 394,92 Euro; die Differenz in Héhe von 946,56 Euro

ist zusatzlich abzuschreiben

17 31.12.2016 U Fahrzeuge 61000 D-1-6-0; D-1-6 120,45
17 31.12.2016 u AfA auf Fahrzeuge 471160 D-1-6-0; D-1-6 120,45

Umbuchung ist nicht vorzunehmen

Die Abschreibung wurde nur fiir 3 Monate getatigt, es hatten allerdings 4 Monate abgeschrieben
werden missen;

14.458,50 / 10 x (4/12) = 481,95 EUro; abgeschrieben wurden 361,50 Euro;

Die Differenz in Hohe von 120,45 Euro ist zusétzlich abzuschreiben

18 31.12.2016 U Maschinen und Technische Anlagen 62000 D-1-6-0; D-1-6 167,52
18 31.12.2016 U AfA auf Maschinen und technische Anlagen 471150 D-1-6-0; D-1-6 167,52

Umbuchung ist nicht durchzufiihren

Die Wildkrautblrste wurde bereits im Juli geliefert und hatte dann auch aktiviert werden

mussen,; die Aktivierung wurde jedoch erst im September vorgenommen. Die Abschreibungshdhe
fallt folglich im Jahr 2016 zu gering aus. Ausgewiesen wurde eine Abschreibung in Hohe von
333,98 Euro

Rechnerisch ergibt sich: 9.026,98 / 9 x (6/12) = 501,50; Die Differenz in Hohe von 167,52

Euro ist zusatzlich abzuschreiben

19 31.12.2016 u Sammelp.f.bew.VGG. liber 150,-b.1.000,- 0.U. 75000 D-1-7-0; D-1-7 110,38
19 31.12.2016 U Erwerb geringw. Vermégensgegenstande 422200 D-1-7-0; D-1-7 110,38
06.12.2023
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Es ist ausschlie3lich die Umbuchung Nr. 2 mit dem Jahresabschluss 2017

Gemeinde Lemwerder umzusetzen. Alle weiteren Umbuchungen sind nicht umzusetzen. 2.16
Jahresabschluss: 31. Dezember 2016

Abschlussbuchungen - global

Datum: 01.01.2016 Bis: 31.12.2016

Nummer Datum Typ Name Konto-Nr. Referenz  Notiz Soll Haben Wiederkehrendralsche Darstellu

Umbuchung ist nicht durchzufiihren

Bei der Anlage 101192 (Sammelposten) diirfen nur 666,38 Euro als Sammelposten aktiviert
werden, die restlichen 110,38 Euro sind als GWG direkt aufwandswirksam auszubuchen

20 31.12.2016 u Sammelp.f.bew.VGG. lber 150,-b.1.000,- 0.U. 75000 D-1-7-0; D-1-7 92,28
20 31.12.2016 u Auflésung Sammelposten 471180 D-1-7-0; D-1-7 92,28

Umbuchung ist nicht durchzufiihren

Der Nasswischwagen, der als Sammelposten aktiviert wurde, wurde falsch abgeschrieben. Bei
einem Sammelposten werden jahrlich 20 % abgeschrieben; abgeschrieben wurden hier 17,90
Euro

Errechnete Abschreibung: 550,90 / 5 = 110,18 Euro

Die ermittelte Differenz in Hohe von 92,28 Euro ist zusatzlich auf der Anlage abzuschreiben

21 31.12.2016 U Betriebs- und Geschéftsausstattung 72000 D-1-7-0: D-1-7 704,46
21 31.12.2016 U Betriebs- und Geschéftsausstattung 72000 D-1-7-0: D-1-7 140,89
21 31.12.2016 U Sammelp.f.bew.VGG. lber 150,-b.1.000,- 0.U. 75000 D-1-7-0: D-1-7 704,46
21 31.12.2016 U Sammelp.f.bew.VGG. lber 150,-b.1.000,- 0.U. 75000 D-1-7-0: D-1-7 167,00
21 31.12.2016 U Sammelp.f.bew.VGG. lber 150,-b.1.000,- 0.U. 75000 D-1-7-0: D-1-7 133,30
21 31.12.2016 U Erwerb geringw. Vermégensgegenstande 422200 D-1-7-0: D-1-7 167,00
21 31.12.2016 U AfA auf Betriebs- und Geschéaftsausstattung 471170 D-1-7-0: D-1-7 140,89
21 31.12.2016 U Auflésung Sammelposten 471180 D-1-7-0: D-1-7 133,30

Umbuchung ist nicht durchzufiihren

Der Sammelposten der Anlage101212 wurde mit einem Wert von 1.456,49 Euro aktiviert. Diese
Summe ist nicht korrekt, da ein Vermdgensgegenstand aktiviert wurde, der direkt
aufwandswirksam ausgebucht werden muss (Anschaffungswert unter 150,00 Euro netto) sowie
ein Beamer, der eigenstandig auf Konto 072 aktiviert und abgeschrieben werden muss, da er
nicht selbststandig nutzbar ist

Beamer = 5 Jahre Nutzungsdauer, Konto 072, Anschaffungswert = 704,46; AfA = 140,89 Euro
Der Staubsauger in Héhe von 167,00 Euro muss direkt aufwandswirksam auf Konto 422200
gebucht werden

es verbleiben in diesem Sammelposten 790,97 Euro, was zu einer Abschreibung in Héhe von
790,97 / 5 = 158,19 Euro; da der Sammelposten urspriinglich mit 291,49 Euro abgeschrieben
wurde, missen 133,30 Euro der Abschriebung riickgéngig gemacht werden

06.12.2023
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Es ist ausschließlich die Umbuchung Nr. 2 mit dem Jahresabschluss 2017 umzusetzen. Alle weiteren Umbuchungen sind nicht umzusetzen.



Anlage 8.2.2

Vollstiandigkeitserklarung

Jahresabschluss und Rechenschaftsbericht fir das Haushaltsjahr 2016

Jahresabschluss zum 31.12.2016

Frau Blrgermeisterin Christina Winkelmann

gibt persdnlich folgende Erklarung ab:

Aufkldrungen und Nachweise

1. Dem Rechnungsprifungsamt wurden die von ihm geméafR gesetzlicher
Vorschriften (§ 128 Abs. 2 NKomVG) verlangten und dartber hinaus flr eine
sorgfaltige Prifung notwendigen Nachweise und Informationen vollstédndig und

nach bestem Wissen und Gewissen zur Verfugung gestellt.

2. Folgende Auskunftspersonen wurden angewiesen, dem
Rechnungsprifungsamt alle Ausklnfte, Nachweise und Informationen richtig

und vollstédndig zu geben:

Die Amts-, Fachdienst-, Fachbereichs-, Dezernatsleiter/in

Rilana Niehus

sowie folgende Mitarbeiter/innen der Kdmmerei und Kasse

Simone Bley
Harald Feja
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Buchfiihrung, Inventar, Zahlungsabwicklung

3. Es sind alle Biicher, Belege und sonstigen Unterlagen zur Verfligung gestellt
worden. Zu den Unterlagen gehdéren neben den Bichern der
Finanzbuchhaltung insbesondere Vertrdge und Schriften von besonderer
Bedeutung, Arbeits- und Dienstanweisungen sowie Organisationspléne, die

zum Versténdnis der Buchfihrung erforderlich sind.

4. In den Unterlagen der Finanzbuchhaltung sind alle Geschéftsvorfélle, die fir
das Haushaltsjahr buchungspflichtig waren, erfasst und belegt. Zu den Belegen
gehoren alle fur die richtige und vollstdndige Ermittlung der Anspriiche und

Verpflichtungen zu Grunde zu legenden Nachweise (begriindende Unterlagen).

5. Die nach der Gemeindehaushalts- und -kassenverordnung erforderliche

Beachtung der Grundsatze ordnungsgemalier DV-gestutzter

Buchfiihrungssysteme wurde sichergestellit.

7. Die in der Gemeindehaushalts- und -kassenverordnung vorhandenen
erforderlichen Regelungen zu Sicherheitsstandards und interner Aufsicht
wurden erlassen und sind in aktueller Fassung vorgelegt worden. Die Aufsicht

Uber die Finanzbuchhaltung wurde
O von mir wahrgenommen.

& auf Frau Rilana Niehus Ubertragen und hiervon wahrgenommen.

Jahresabschluss und Rechenschaftsbericht

8. Der Jahresabschluss beinhaltet alle bilanzierungspflichtigen Vermbgenswerte,

Verpflichtungen, Rickstellungen, \agnisse—(z.B.—droh
schwebenden Verfahren) und Abgrenzungen, sémtliche Aufwendungen und

Ertrage und sdmtliche Aus- und Einzahlungen. Der Anhang enthélt alle

erforderlichen Angaben.
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Im Rechenschaftsbericht sind alle Vorgdnge von besonderer Bedeutung
erlautert worden, insbesondere sind alle Risiken und Chancen der kiinftigen
Entwicklung, wie sie von mir und der Verwaltungsleitung eingeschétzt werden,

dargestellt.

10-Zd-berlicksichtigende Ereignisse nach-dem- Bilanzstichtag

O -bestehen-nicht
O sind-im-Jahresabsehluss enthatten

O sind-im-Rechenschaftsbericht dargelegt

11.Umstande, die der Vermittlung eines den tatsdchlichen Verhéltnissen

entsprechenden Bildes des Vermdgens-, der Schulden und der Ertrags- und

Finanzlage entgegenstehen

B bestehen nicht

O sind gesondert erldutert

12.Im Beteiligungsbericht ist die wirtschaftliche und nichtwirtschaftliche Betatigung

der Gemeinde/Stadi/des—kreises, unabhangig davon, ob verselbststandigte
Aufgabenbereiche dem Konsolidierungskreis des Gesamtabschlusses
angehoren, vollstdndig erldutert.  Ausleihungen, Forderungen und
Verbindlichkeiten gegentber verbundenen Unternehmen, Beteiligungen und

Sondervermdgen bestanden am Abschlussstichtag

O nicht

® nur in der Hohe, in der sie im Jahresabschluss beriicksichtigt sind

13.Verbindlichkeiten aus Blrgschaften, Verlustiibernahmevertrdgen und sonstigen

Sicherheiten bestanden am Abschlussstichtag

O nicht

® nurin der Héhe, in der sie im Jahresabschluss bericksichtigt sind

14.Ruckgabeverpflichtungen  fur in  der Jahresbilanz ~ ausgewiesene

Vermdgensgegenstdnde sowie Ricknahmeverpflichtungen fir nicht in der
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Jahresbilanz  ausgewiesene Vermdgensgegenstédnde bestanden am

Abschlussstichtag

¥l nicht

O und sind unter Ziffer aufgefihrt

15.Derivative Finanzinstrumente (z.B. fremdwahrungs-, zins-, wertpapier- und
indexbezogene  Optionsgeschafte und  Terminkontrakte, Zins- und
Wéhrungsswaps, Forward Rate Agreements und Forward Forward Deposits)

bestanden am Abschlussstichtag
® nicht

O und sind in den Biichern vollstdndig erfasst sowie der

Rechnungsprufung dargelegt worden

O und sind unter Ziffer aufgefuhrt

16.Vertrage, die fir die Beurteilung der Vermdgens-, Schulden-, Ertrags- und
Finanzlage der Kommune von Bedeutung sind oder werden kénnen (z.B.
wegen ihres Gegenstandes, ihrer Laufzeit, mdglicher Verpflichtungen oder aus

anderen Grinden), bestanden am Abschlussstichtag
Kl nicht

O nurin der Hohe, in der sie im Jahresabschluss bertcksichtigt sind

O sind unter Ziffer bzw. in der Anlage vollstandig aufgefihrt

17.Die aus den unter Punkt 16. genannten Vertragen fiir Folgejahre resultierenden
finanziellen Verpflichtungen sowie sonstige, wesentliche finanzielle

Verpflichtungen — soweit sie nicht in der Bilanz erscheinen —
O bestanden am Abschlussstichtag nicht

sind im Anhang angegeben

B4 sind unter Ziffer bzw. in der Anlage aufgefuhrt




18.Rechtsstreitigkeiten und sonstige Auseinandersetzungen, die flir die

Beurteilung der Vermdgens-, Schulden-, Ertrags- und Finanzlage von

Bedeutung sind,

& lagen am Abschlussstichtag und liegen auch zurzeit nicht vor

O sind im Anhang angegeben

O sind unter Ziffer bzw. in der Anlage aufgefuhrt

19. Stérungen oder wesentliche Mangel des rechnungslegungsbezogenen internen

Kontrollsystems
O lagen am Abschlussstichtag und liegen auch zurzeit nicht vor
K sind vollstédndig mitgeteilt worden

20.Alle bekannten T&uschungen und Vermdgensschadigungen sind mitgeteilt

worden.

21.Die am Schluss des Rechenschaftsberichtes gemachten Angaben geméafR den
Regelungen des Niedersachsischen Kommunalverfassungsgesetzes sind nach

meinem Kenntnisstand vollstdndig und zutreffend.

Lemwerder, den 30.11.2023

Ort, Datum

Anlagen:
% etwaige Anlagen, wie in der v. g. Erklédrung durch Ankreuzen angegeben
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